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„Wir sind in Bruchsal eine bunte Familie“
Mitten auf dem Marktplatz lag der „Tep-
pich der Vielfalt“, bunt zusammengesetzt 
aus Stoffstücken, Fahnen, Geschirrtü-
chern und echten Wohnzimmerteppichen. 
Die Stadt Bruchsal und die Wohlfahrtsver-
bände, Caritas und Diakonie, hatten zur 
Mitmachaktion aufgerufen. „Der Teppich 
steht für das friedliche bunte Zusammen-
leben verschiedener Menschen in Bruch-
sal“, sagte die Integrationsbeauftrage der 
Stadt, Fürüzan Kübach. An Ständen rund 
um den „Teppich der Vielfalt“ informierten 
Ehren- und Hauptamtliche in der Integra-
tionsarbeit über ihre Schwerpunkte und 
boten internationale Spezialitäten an. Die 
Kinder hatten Spaß beim Basteln, Tanzen 
und Spielen. „Die vielen Stände sind ein 
Beweis dafür, dass wir in Bruchsal eine 

bunte Familie sind“, sagte Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick in ih-
rem Grußwort. An der „Idee einer offenen, 
bunten und lebensfrohen Gesellschaft“ 
müsse man dennoch immer weiterarbei-
ten. „Nach dem Feiern müssen wir den 
Alltag zusammen leben“, betonte Petzold-
Schick. Vielfalt müsse man da manchmal 
auch aushalten. Für die Wohlfahrtsver-
bände begrüßte Sabina Stemann-Fuchs, 
Vorstandstandvorsitzende des Caritasver-
bands Bruchsal, die Menschen auf dem 
Marktplatz. „Vielfalt ist Reichtum, Fülle 
und Diversität und das Gegenteil von Ein-
falt“, so Stemann-Fuchs. Mit Gitarre und 
Gesang unterstrich das Duo „Hannah und 
Niklas“ von der Bühne aus den Straßen-
fest-Charakter der Veranstaltung. 

„Teppich der Vielfalt“: Ein Symbol für das 
friedliche bunte Zusammenleben verschie-
dener Menschen in der Stadt.
 Text und Foto: Martina Schäufele

Seit 19. Oktober 2020 laufen in der Bachstraße Ost im Ortsteil Untergrombach Kanal-
bauarbeiten zur Erneuerung und Vergrößerung der Ortskanalisation über die Baulänge 
von rund 140 Meter. Ganz aktuell, wie auf dem Bild zu sehen, sind die damit verbunde-
nen Abbrucharbeiten der „alten“ Regenüberlaufbauwerke von der Grombachverdolung 
in den Grombachentlastungskanal in vollem Gange. Nun beginnen die Bauarbeiten des 
neuen Regenüberlaufbauwerkes für den Ortskanal, den Grombach/Grombachentlas-
tungskanal, um die Reinhaltung der Gewässer auf den aktuellsten Stand der Technik zu 
bringen. Die Gesamtmaßnahme soll im Sommer 2022 abgeschlossen sein. Foto: PM

Kreisimpfzentrum hat geschlossen
Am 22. Januar erfolgte der von vielen lan-
gersehnte erste Piks, knapp acht Monate 
später stellten die das Kreisimpfzentrum 
in Bruchsal-Heidelsheim – wie auch das 
Kreisimpfzentrum in Sulzfeld sowie lan-
desweit alle anderen Zentren – den Impf-
betrieb ein. Am letzten Betriebstag zog 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel eine 
überwiegend positive Bilanz. „Mit über 
200.000 Impfungen haben die Kreisimpf-
zentren mit ihrem lokalen Angebot vor Ort 
zusammen mit ihren Mobilen Impfteams 
einen zentralen Beitrag zur Bekämp-

fung der Corona-Pandemie geleistet.“ 
Der Landrat bedankte sich außerdem bei 
dem ärztlichen Leiter Dr. Dieter Hassler 
als Stellvertreter für alle Mitarbeitenden. 
Hassler betonte den tollen Teamgeist und 
die hervorragende interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit zwischen Kreisverwaltung, 
medizinischen Kräften, Apotheken-, Si-
cherheits- und administrativem Personal 
sowie der Bundeswehr, die die Impfzen-
tren sowie Alten- und Pflegeheimen mit 
insgesamt 125 Soldat/-innen des ABC-
Abwehrbataillon 750 „Baden“ aus Bruch-

sal unterstützte. Schnaudigel überreichte 
dem Kommandeur des ABC-Abwehrbatail-
lons 750 „Baden“, Oberstleutnant Daniel 
Razat, und Oberstleutnant der Reserve 
Harry Zorn vom Kreisverbindungskom-
mando Karlsruhe Land eine Plakette als 
besonderen Dank.
Wer die Erstimpfung in den Kreisimpfzen-
tren bekommen hat, kann sich – sofern 
eine Zweitimpfung notwendig ist – an die 
Hausärzte wenden. Unter www.kvbawue.
de sind Arztpraxen aufgelistet, die Impfun-
gen durchführen.

Rückmeldung erbeten
Rund 100 Vertreter/-innen folgten der 
Einladung der Stadt Bruchsal zu einer 
Info-Veranstaltung über die Förderung 
des ehrenamtlichen Engagements. Die 
15 Jahre alten aktuellen Regularien 
waren Anlass für den Gemeinderat, die 
Verwaltung mit der Überarbeitung zu be-
auftragen. Eine Arbeitsgruppe befasste 
sich mit der grundlegenden Überarbei-
tung aller Themenbereiche und struktu-
relle Neuerung. Rund 350 bei der Stadt 
gemeldete Vereine und Institutionen 
galt es dabei in ein möglichst knappes 
Regelwerk zu fassen. Die Präsentatio-
nen und den Entwurf der Richtlinien gibt 
es unter www.bruchsal.de/vereine. Dort 
besteht die Möglichkeit zu Rückmel-
dungen zu den Planungen, die in den 
weiteren Prozess einfließen können. Ein 
Beschluss durch den Gemeinderat soll 
dann im Dezember erfolgen und zum 
Januar 2022 in Kraft treten. Überarbei-
tet werden auch die Jugendförderricht-
line sowie Wohlfahrtsrichtlinie. 

Bau des neuen Regenüberlaufbauwerkes
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
mit dem neuen Servicecenter „H7“ in der 
Hoheneggerstraße 7 rücken die Stadt 
und ihre Töchter im „Konzern Stadt“ nä-
her zusammen. Wir gehen dorthin, wo die 
Einwohner/-innen und die Touristen/-innen 
sind und leben Bürgernähe und modernen 
Service in hell und freundlich neu gestal-

teten Räumen. In gut erreichbarer Lage 
schaffen wir gemeinsam als Stadt Bruch-
sal mit der Tourismus, Marketing & Veran-
staltungs GmbH und den Stadtwerken eine 
Anlaufstelle für Sie. Hier finden Sie fortan 
alle Services der vorher im Bürgerzentrum 
angesiedelten Touristeninformation der 
BTMV, den Ticketverkauf sowie regionale 
Produkte und in Zukunft auch Events wie 
Wein- und Gin-Tastings. Die Stadtwerke 
bieten wie vorher am Rendezvous alle Ser-
vices rund um die Energie- und Wasserver-
sorgung und den Nahverkehr mit Ticket-
verkauf. Das Bürgerbüro der Stadt ergänzt 
das Angebot durch alle Angelegenheiten, 
die wenig Zeit in Anspruch nehmen und 
daher ohne Terminvergabe abgewickelt 
werden können, wie zum Beispiel als Ab-
holstelle für Ausweisdokumente. Nicht 
nur das gemeinsame Auftreten der drei 
Akteure, sondern vor allem der Service für 
Sie als Bürger/-innen steht für uns dabei 
im Vordergrund. Sie profitieren von erwei-
terten Öffnungszeiten.
Letzte Woche haben wir die Sieger/-innen 
des diesjährigen „Stadtradelns“ geehrt. 
Trotz des durchwachsenen und mitunter 
richtig schmuddeligen Wetters im dreiwö-
chigen Aktionszeitraum konnten wieder 
fast 134.000 Kilometer erradelt werden. 

Wenn jeder geradelte Kilometer einen Ki-
lometer mit dem Auto ersetzt, ergibt sich 
rechnerisch eine CO2-Einsparung von zir-
ka 20 Tonnen. Vielleicht haben auch Sie 
unsere städtischen Bemühungen, das 
Radfahren in Bruchsal noch angenehmer 
zu machen, beim Stadtradeln erlebt und 
das Fahrrad als sinnvolle Alternative oder 
Ergänzung zu anderen Verkehrsmitteln 
genutzt. Auch weiterhin sollen die Rad-
wegverbindungen sicherer werden sowie 
schneller und einfacher zum Ziel führen. 
Nach der Vollendung der Radachse im 
letzten Jahr sind die nächste Schritte rund 
um den Bahnhofsvorplatz und die Prinz-
Wilhelm-Straße geplant.
Ich freue mich, wenn das jährliche „Stadt-
radeln“ für Sie ein Motivationsschub ist, 
sich einmal öfter aufs Rad zu setzen und 
das Auto einfach mal stehen zu lassen. Es 
gibt viele Möglichkeiten, das Fahrrad zur 
Fortbewegung im Alltag zu nutzen: Auf 
dem Weg zur Arbeit, zum Einkaufen, in die 
Schule. Das ist gut für die Umwelt und die 
Bewegung auch gut für die Gesundheit.
Ihre 

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Die moderne Gütermobilität von morgen entdecken
Was ist grün, hat vier Räder und ist ganz 
autonom auf Bruchsals Straßen unter-
wegs? Na klar, ein Lieferroboter!
Den können neugierige Technik-Begeis-
terte am 15. Oktober beim efeuCampus 
live in Fahrt erleben. An diesemTag lädt 
das regionale Leuchtturmprojekt mit Sitz 
in Bruchsal zum „InnovationDay“ im Hub-
Werk01 und auf dem Campus-Gelände.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick hat Deutschlands ersten selbst-
ständig fahrenden Roboter zur Paketaus-
lieferung bereits kennengelernt. „Die Welt 
ist in Bewegung – und wir in Bruchsal 
bewegen sie mit“, resümiert sie begeistert 
und lädt alle interessierten Bürger/-innen 
ein, sich bei dem interaktiven Mitmach-
Tag selbst begeistern und inspirieren zu 
lassen. 
Der Eintritt ist frei. Unter den ersten 100 
Anmeldungen über die Homepage des 
efeuCampus werden attraktive Preise ver-
lost.
Neben den efeuCampus-Entwicklungen 
zur Güterlogistik der Zukunft werden auch 
weitere regionale Unternehmen ihre nach-
haltigen, innovativen Konzepte, die Städte 
von Morgen mitzugestalten, vorstellen.
Bei dem bunten Programm ist für alle 
etwas dabei. „Junge Tüftler/-innen mit 

kreativen Innovationen und engagierte 
Schüler/-innen mit Visionen für morgen 
treffen auf erfahrene Wissenschaftler/-in-
nen mit umfassenden, vielseitigem Know-
How“, erläutert Petzold-Schick.
Die Präsentationen am Campus starten 
um 11, 12 und 16.15 Uhr. Das Programm 
am HubWerk01 beginnt um 15 Uhr (Ein-
lass ab 14 Uhr). Dort werden auf der gro-

ßen E-Mobilitätsschau außerdem E-Autos, 
E-Roller und E-Bikes ausgestellt. Mit dem 
Shuttleservice geht es dann um 16 Uhr 
zur Vorführung am Campus und wieder 
zurück.
Weitere Infos und das ganze Programm 
gibt es unter: 
https://efeucampus-bruchsal.de/
aktuelles/the-next-big-thing-innovationday.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und der Lieferroboter des efeuCampus vor 
dem Rathaus. Foto: Safranek
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Stadtwerke-Kundenservice seit Oktober mit neuer Adresse
Kundenfreundlicher Umzug des Servicecenters von der Bahnhofstraße 1 in die Hoheneggerstraße 7

Das Stadtwerke-Servicecenter  ist von 
der  Bahnhofstraße 1  an einen zentra-
leren Standort gezogen: Hohenegger-
straße 7, kurz  H7. Das Kürzel steht für 
ein gemeinsames Serviceangebot von 
BTMV, Stadt und Stadtwerken Bruchsal 
zu sehr kundenfreundlichen Öffnungszei-
ten: montags bis freitags, 9:00 bis 18:00 
Uhr, samstags: 9:00 bis 13:00 Uhr. Am in-
offiziellen Eröffnungstag, der mit strahlen-
dem Sonnenschein ein Versprechen für 
den neuen Standort abgab, bildete sich 
in kürzester Zeit eine Warteschlange vor 
dem Stadtwerke-Counter. Kurz vor 11:00 
Uhr wurden die Türen vorübergehend für 
eine feierliche Veranstaltung mit Schlüs-
selübergabe geschlossen. Coronabedingt 
war eine überschaubare Anzahl von Gäs-
ten zugelassen – darunter die Vermiete-
rin Elisabeth Mächtel-Lott, der Architekt 
Daniel Henecka, die Aufsichtsratsvor-
sitzende von BTMV und Stadtwerken, 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick, BTMV-Geschäftsführer Frank Ko-
walski, Bürgeramtsleiterin Susanne Kai-
ser, Stadtwerke-Geschäftsführer Armin 
Baumgärtner, Aufsichtsratsmitglieder der 
beteiligten Tochtergesellschaften sowie 
Vertreter/innen der Medien. 
Für das Stadtoberhaupt ist die Neueröff-
nung von H7 mit dem Service-Angebot 
von Stadt und städtischen Töchtern ein 
„Glücksfall“ für die angestrebte „leben-
dige Innenstadt“. Die Idee, so betont sie, 
stammt von Stadtwerke-Chef Baumgärt-
ner, der den Konzerngedanken um die 
Zusammenarbeit der beteiligten Partner 
beim Service erweitern wollte. Das Ob-
jekt war „dank der fantastischen Vermie-
terin“, die mit dem Umbau in Vorleistung 
getreten war, schnell gefunden. Bruchsal 
biete nicht nur „ein schönes Schloss und 
die Hügellandschaft der Badischen Tos-
kana“, sondern verfüge über eine ganze 
Angebotspalette: „Stadtführungen, Kuli-
narisches, Produkte aus den Partnerge-
meinden sowie eigene Produkte“, deren 
Markenpräsentation jetzt im Herzen der 
Stadt erfolge. Die Stadtwerke halten 
Bruchsal am Laufen. Dazu passt die halb-
runde Servicetheke in der Raummitte, 
die sie sich mit dem Bürgerbüro teilen. 
Dort dreht sich alles um das Portfolio 
der Stadtwerke sowie den Abholservice 
des Bürgerbüros. Die Idee dahinter ist, 
dass alles, was im Bürgerbüro am Otto-
Oppenheimer-Platz beantragt wurde, in 
H7 abgeholt werden kann. Marie-Noëlle 
Munch, Leiterin der Touristinformation, 

sieht den Umzug in die Hoheneggerstra-
ße 7 als „Zugewinn für die Bürger/innen 
– und uns: Mein Team und ich fühlen uns 
jetzt schon wohl“. Sie zeigt sich zudem 
begeistert, dass sie in H7 tolle neue regio-
nale Produkte präsentieren kann, darunter 
Olivenöl und verschiedene Pasta-Sorten 
aus Bruchsals Partnerstadt Volterra, Wei-
ne aus Bruchsal, Bücher über Bruchsal, 
„Bruchsal-Pralinen“ und sehr vieles mehr. 
Das Team der Touristinformation hegt 
eine „positive Erwartungshaltung“, denn 
„hier finden uns die Kund/innen besser!“ 
Stephanie Penz, Sachbearbeiterin im Bür-
gerbüro, ist eine von acht Mitarbeiter/
innen, die sich hier abwechseln. Sie emp-
findet „immense Freude über die schönen, 
hellen Arbeitsplätze“ des H7, das sie als 
„modern, chic – und optimal für die Bür-
ger/innen“ wahrnimmt. Für diese sei es 
der „Anlaufpunkt Nummer eins“, sie könn-
ten ganz einfach ohne Termin vorbeikom-
men, um schnelle Anträge (Ausstellung 
von Meldebescheinigungen, Steuer-ID-
Nummern und Gewerbebescheinigungen) 
zu stellen und unter anderem Personal-
ausweise, Pässe, Führerscheine, Auszüge 
aus dem Gewerbezentralregister oder den 
Landesfamilienpass abzuholen. – Stefan 
Baumann, Stadtwerke-Abteilungsleiter 
Zentrale Dienste (Kundenservice), und 
Markus Schieber, Kundenservice-Sachbe-
arbeiter sind sich einig: „Für unsere Kund-
schaft bedeutet das neue Servicecenter 
H7 mit den zusätzlichen Öffnungszeiten 
am Samstag eine klare Verbesserung. 
Wir haben unser Dienstleistungsangebot 
deutlich erweitert. Auch die Synergieef-

fekte, die sich aus der Kooperation mit der 
BTMV und dem Bürgerbüro ergeben, sind 
enorm und waren längst überfällig!“ Tolga 
Sönmez, IT-Mann der Stadtwerke, findet 
H7 ebenfalls „chic und modern“. Er lobte 
die Zusammenarbeit mit seinen städti-
schen Kollegen. BTMV-Chef Kowalski, der 
als Projektleiter alle Fäden in der Hand 
hatte, hob die Einrichtung als „ein Konzept 
mit drei Partnern“ hervor und bedankte 
sich für die sehr große Kollegialität und 
das ebensolche Engagement. Hausherrin 
Mächtel-Lott moderierte eine Bildershow, 
die von der historischen Postkarte des 
„Hoheneggerplatzes“ über alte und neue 
Baupläne bis hin zu Fotos vom Vorabend 
der Neueröffnung die Historie der Räum-
lichkeiten dokumentierte. Architekt Hene-
ka erzählte von der Entstehung der „Indus-
triedecke, wie man sie aus vielen Clubs 
kennt“, und verwies auf die verschiedenen 
Nutzungsmöglichkeiten des multifunkti-
onalen Raums. BTMV-Chef Kowalski hat 
die „Location auch für Abendveranstaltun-
gen für 70 bis 80 Gäste“ fest eingeplant. 
Nach der Übergabe eines symbolischen 
Schlüssels aus feinster Schokolade von 
der Manufaktur „PralinenRose“, ging 
man über zum gemütlichen Austausch 
bei Saft, Sekt oder Selters und Canapés 
vom Caterer Heribert Schmitt. Am Sams-
tag, dem offiziellen Eröffnungstermin, als 
H7 ausnahmsweise bis 15 Uhr geöffnet 
hatte, gab es Blumen für die Damen vom 
Meisterfloristen Peter Sieg. die neue wel-
le sorgte mit Radio-Moderationsteam und 
Interviews sowie einem Glücksrad für ein 
fröhliches Eröffnungsevent.  Artikel: tw

Seit Oktober lädt das Servicecenter H7 an prominenter Adresse in ein modernes Ambien-
te auch zum Verweilen und ab und an sogar zum Feiern ein. Foto: tw
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„H 7“ – Zentrale Anlaufstelle für Einheimische und Gäste
„Wir haben mit dem neuen Servicecenter 
in der Hoheneggerstraße 7 einen moder-
nen Dienstleistungsgedanken umgesetzt 
und eine Anlaufstelle mitten in der Bruch-
saler Fußgängerzone eingerichtet“, sagt 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick. „Damit werten wir unsere ohnehin 
schon sehr lebendige Innenstadt weiter 
auf.“ Es sei ein klares Bekenntnis zu einem 
zielführenden Miteinander innerhalb des 
Konzerns „Stadt Bruchsal“ und eine Orien-
tierung an den Kunden/-innen.
Ab sofort haben dort drei Bruchsaler Ein-
richtungen ihren Platz, die Tourismus, 
Marketing und Veranstaltungs-GmbH 
(BTMV), eine Dependance des Bürgerbü-
ros der Stadt Bruchsal und eine Außenstel-
le der Stadtwerke (SWB). „Bruchsal ist ein 
Qualitätsstandort und hat eine Schlüssel-
funktion für den Tourismus im Kraichgau“, 
sagt Frank Kowalski, Geschäftsführer der 
BTMV. „Diese Qualität möchten wir in dem 
neuen Center vermitteln.“
Die Neugestaltung der Tourist-Informati-
on sei dabei ein erster wichtiger Schritt. 
Das „H 7“, wie die Mitarbeitenden das 
Servicecenter nach seiner Adresse ge-
nannt haben, ist eine Win-win-Situation 
für alle Beteiligten, weil BTMV, SWB und 
Bürgerbüro viele Zielgruppen haben, die 
sich überschneiden. Der gemeinsame 
Standort in zentraler Lage ermöglicht den 
Bruchsalern/-innen verschiedene Anlie-
gen auf einem Weg zu erledigen. Auf einer 
Fläche von 195 Quadratmetern bietet das 
Center viel Platz für die drei Partner. Die 
Gestaltung erfolgte zusammen mit dem 
Büro Henecka Architekten BDA.
Die Angebote der BTMV
In dem einladenden und hellen Ambiente 
kann die BTMV gut sichtbar ihr vielfältiges 
Angebot präsentieren. Und das sind nicht 
nur jede Menge touristische Informatio-

nen. Hier kann man Tickets erwerben für 
alle großen, bundesweit stattfindenden 
Veranstaltungen ob Musik, Sport, Theater 
oder Kabarett. Man bekommt Bruchsal ty-
pische Mitbringsel, kann Stadtführungen 
buchen und Wanderungen oder Radtouren 
planen. Zudem eignen sich die Räume für 
Geschäfts- und Marken-Präsentationen, 
Wein- oder Gin-Tastings.
Das Angebot der SWB
Im neuen Servicecenter kann jede/-r Inte-
ressierte Auskünfte zur Energie-Versor-
gung erhalten, Ein- oder Auszüge melden, 
Energiemessgeräte ausleihen, Energielie-
ferverträge abschließen oder Fahrkarten 
für den Verkehrsverbund KVV kaufen. „Wir 
freuen uns, dass wir unsere Dienstleistun-
gen in Kooperation mit der BTMV und der 
Stadtverwaltung an zentraler Stelle anbie-
ten können“, sagt Armin Baumgärtner, Ge-
schäftsführer der SWB.
Das Angebot des Bürgerbüros
Eine Dependance des Bürgerbüros der 
Stadt Bruchsal komplettiert das Trio in 
der Hohenegger Straße. Ohne Terminver-
einbarung und auch ohne längere Warte-
zeiten können die Bruchsaler/-innen all 
das erledigen, was wenig Zeit in Anspruch 
nimmt wie zum Beispiel Ausweispapiere 
oder Führerschein abholen, geringfügige 
Beglaubigungen, Ausstellen einer Steuer-
ID-Nummer oder Meldebescheinigungen. 
Anträge mit Nachfragen und mehr Zeitauf-
wand stellt man weiterhin im Bürgerbüro 
am Otto-Oppenheimer-Platz.
Näheres zu den Angeboten im Service-
center H 7 findet man auf den Websites 
der drei Partner: www.bruchsal.de; www.
bruchsal-erleben.de und www.stadtwerke-
bruchsal.de
Die Öffnungszeiten des Servicecenters 
sind montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr 
und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Armin Baumgärtner (Stadtwerke), Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick, Susanne Kaiser (Bürgerbüro), Frank Kowalski (BTMV) 
vor dem neuen Servicecenter (v.l.n.r.) Foto: N. Kritzer

Die erste Kundin war bereits vor Ort.
 Foto: PM

Ein Blick in das neue Servicecenter.
  Foto: N. Kritzer

Architekt Daniel Henecka (r.) mit Team
 Foto: N. Kritzer

Im H7 sind Spezialitäten aus Bruchsal und 
den Partnerstädten im Angebot.  Foto: PM
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2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 GemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) oder auf 
Grund der GemO zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
Bruchsal, den 07.10.2021

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin 

Baustellen in Bruchsal

Sperrung der Werner-von-Siemens-Straße
Die Fahrbahn unterhalb der Eisenbahnüberführung in der Werner-
von-Siemens-Straße wird von Samstag, 9. Oktober, 20 Uhr bis Sonn-
tag, 10. Oktober, 4 Uhr einseitig – stadtauswärts – sowohl für den 
Fahrzeugverkehr als auch für den Fahrrad- und Fußverkehr voll ge-
sperrt. Eine örtliche Umleitung ist ausgeschildert.
Grund für die Sperrung sind Vorarbeiten im Zusammenhang mit der 
Erneuerung der Eisenbahnüberführung in der Werner-von-Siemens-
Straße durch die Deutsche Bahn, die im Mai 2022 beginnen soll.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

11. September
Melis Kiliç
Eltern: Özlem Kiliç geb. Baykurd und Onur Kiliç
16. September
Hira Grajçevci
Eltern: Shukrie Grajçevci geb. Islami und Granit Grajçevci
23. September
Evelyn Nicole Statie
Ioana Roxana Statie geb. Cazacu und Florian Andrei Statie
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

25. September
Gesine Hanna Mack und Dietmar Heß-Mack geb. Heß
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

20. September
Wolfgang Kurt Schwedes

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes

„Alte Siemenssiedlung“
Aufgrund von § 142 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB), in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das 
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 
2939) geändert worden ist und § 4 Abs. 1 Gemeindeordnung Baden-
Württemberg (GemO), in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. 2000, 
581, ber. S. 698) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
2. Dezember 2020 (GBl. S. 1095, 1098) hat der Gemeinderat der 
Stadt Bruchsal am 06. Oktober 2021 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Abgrenzung des Sanierungsgebietes
In dem nachfolgend näher beschriebenen Gebiet liegen städtebau-
liche Missstände nach § 136 BauGB vor. Dieses Gebiet soll durch 
städtebauliche Sanierungsmaßnahmen wesentlich verbessert oder 
umgestaltet werden. Das Gebiet wird hiermit förmlich als Sanie-
rungsgebiet festgelegt und erhält den Namen „Alte Siemenssied-
lung“.
Die Abgrenzung des Gebietes ergibt sich aus dem Lageplan der Stadt 
Bruchsal mit dem Datum Juli 2021. Der Lageplan ist Bestandteil der 
Satzung und als Anlage beigefügt. Das Sanierungsgebiet umfasst 
alle Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb der im vorgenann-
ten Lageplan abgegrenzten Fläche.
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Abgrenzung des förmlich
festgesetzten Sanierungsgebietes

Bruchsal, Juli 2021
Go/Fu

Stadt Bruchsal

Sanierung Bruchsal
" Alte Siemenssiedlung "

Förmlich festgelegtes
Sanierungsgebiet

 

§ 2 Sanierungsverfahren
Die Sanierungsmaßnahme wird entsprechend § 142 Abs. 3 BauGB 
im klassischen Verfahren durchgeführt. Die besonderen sanierungs-
rechtlichen Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB finden Anwen-
dung.

§ 3 Genehmigungspflichten
Die Genehmigungspflicht nach § 144 BauGB wird insgesamt beibe-
halten.

§ 4 Durchführungszeitraum
Die Sanierung soll gemäß § 142 Abs. 3 BauGB bis zum 31.12.2035 
durchgeführt werden. Diese Frist kann durch Beschluss des Gemein-
derates der Stadt Bruchsal verlängert werden.

§ 5 Rechtsverbindlichkeit
Die Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 Satz 4 BauGB mit ihrer Be-
kanntmachung rechtsverbindlich.
Bruchsal, den 07.10.2021

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Hinweis:
Auf das allgemeine Vorkaufsrecht gem. § 24 BauGB wird hingewiesen.
Hinweis gemäß § 215 BauGB:
Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
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21. September
Armin Roland Willisch
22. September
Erika Maria Schwedes geb. Girg
23. September
Marika Eisemann geb. Salma
24. September
Paul Biedermann
26. September
Herbert Ernst Stuck
Peter Paul Klisch
Ingrid Adelheid Frank geb. Schwaninger
27. September
Herbert Hans Eiche
29. September
Werner Ziegler
Heike Jurka geb. Steinbach
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

2. Oktober
Schröder Sibylle Magdalena  75 Jahre
Manner Helmuth  75 Jahre
Kralj Franjo  70 Jahre
3. Oktober
Bieber Margareta  70 Jahre
5. Oktober
Günther Horst  85 Jahre
Schumacher Günter  85 Jahre
Eppel Werner  85 Jahre
Krieger Alfred Rudolf  70 Jahre
6. Oktober
Brezovic Ana  70 Jahre
7. Oktober
Janzer Wilhelm Josef  80 Jahre
Haßmann Otto Karl  75 Jahre
Sezairi Emina  75 Jahre
Wernet Gabriele  70 Jahre
8. Oktober
Schmidt-Richter Reinald Stephan  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Peter Winkler in den Ruhestand verabschiedet
Nach 32 Jahren Zugehörigkeit 
zur Landesfeuerwehrschule 
(LFS) hat LFS-Leiter Frieder 
Lieb jetzt Peter Winkler in den 
wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. Erst Anfang Sep-
tember konnte Peter Winkler 
ein ganz besonderes Jubiläum 
feiern und auf 50 Jahre im öf-
fentlichen Dienst zurückblicken. 
Für diese lange Dienstzeit erhielt 
er die Dankesurkunde des Minis-
terpräsidenten Winfried Kretsch-
mann.

LFS-Leiter Frieder Lieb (re.) verab-
schiedet Peter Winkler in den Ru-
hestand. Foto: Peter Winkler

Hospiz- und Palliativzentrum in Bruchsal
Der Förderverein Hospiz Land-
kreis und Stadt Karlsruhe sowie 
die Hospiz- und Palliativnetzwerk 
Arista gemeinnützige GmbH la-
den herzlich zur festlichen Auf-
taktveranstaltung in den Ehren-
bergsaal des Bürgerzentrums 
ein. Am Freitag, 15. Oktober, um 
19 Uhr, stellen die Mitwirkenden 
der hospizlichen und palliativen 
Dienste in Bruchsal das Projekt: 
„Hospiz- und Palliatvzentrum 
Arista NORD“ vor.
Unter dem Wort „Raum zum Le-
ben – Raum zum Sterben“ steht 
der Abend, der durch themati-
sche Beiträge sowie künstleri-
sche Darbietungen und Musik 
gestaltet wird. Im Mittelpunkt 
stehen neben einem Vortrag von Schuldekan Walter Vehmann die 
Chansons der bekannten Liedermacherin Annett Kuhr mit einem 
Ausschnitt ihres Programms „Lieder zum Tod“.
Der Eintritt ist frei – um Spenden für die Hospizarbeit wird gebeten.
Es gelten die an diesem Abend aktuellen Corona-Regeln und Hygi-
enevorschriften. Einlass wird daher voraussichtlich nur mit einem 
entsprechenden 3G-Nachweis sowie Mund-und Nasenschutz mög-
lich sein. Da die Platzzahl begrenzt ist, wird um eine vorherige An-
meldung bis zum 10. Oktober per E-Mail karten@hpn-arista.de oder 
telefonisch unter (072 43) 94 54-270 gebeten.
Für Kurzentschlossene werden ein paar wenige Plätze freigehalten.

Bundeswehr sammelt für Volksbund
Auch in diesem Jahr (im Zeitraum vom 17. Oktober bis 21. Novem-
ber) sammelt die Bundeswehr wieder in der Region Bruchsal für die 
Arbeit des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. Je weiter 
die beiden Weltkriege zurückliegen, desto wichtiger wird es, das Er-
innern an die Folgen von Krieg wach zu halten. Deswegen engagiert 
sich der Volksbund auch in der Jugend- und Bildungsarbeit. Damit 
leistet er einen wichtigen Beitrag für Völkerverständigung und Ver-
söhnung
Durch seine Arbeit in 46 Ländern stellt der Volksbund Beziehungen 
zwischen Staaten auch in politisch schwierigen Zeiten her. Der Volks-
bund übernimmt damit seine Verantwortung für die Vergangenheit, 
eine Verpfl ichtung in der Gegenwart und entwickelt ein Versprechen 
für die Zukunft.
Auch heute noch sucht der Volksbund nach Kriegstoten und pfl egt 
deren Gräber im Ausland. Von daher freut sich der Volksbund über 
Spenden.
Der Volksbund fi nanziert sich doch zum größten Teil über Spenden 
und Zuwendungen, auch wenn er seine gemeinnützige Arbeit im Auf-
trag der Bundesrepublik Deutschland ausübt.
Die wichtige Erinnerungs- und Friedensarbeit des Volksbunds kann 
auch durch eine Spende online unter www.volksbund.de oder auf 
das Konto des Bezirks Nordbaden, IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 
90, unterstützt werden.

Zahlen zur Bundestagswahl 
Am Sonntag, 26. September, hat die 
Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
stattgefunden, der für vier Jahre gewählt 
wird.
Erstmals kandidierte bei einer Bundes-
tagswahl die amtierende Kanzlerin/der 

amtierende Kanzler nicht mehr für die nächste Amtszeit. Aufgrund 
der Ergebnisse der Bundestagswahl vom 18. September 2005 wurde 
Angela Merkel am 22. November 2005 vom Bundestag zur Bundes-
kanzlerin gewählt und übt dieses Amt seither aus.
Der 19. Deutsche Bundestag hat sich am 24. Oktober 2017 konstitu-
iert und danach erneut die bisherige Kanzlerin Dr. Angela Merkel für 
die Amtszeit von 2017 – 2021 wiedergewählt.
Wahlkreise bei der Bundestagswahl 2021
Das Bundesgebiet ist in 299 Wahlkreise eingeteilt; 38 davon liegen 
in Baden-Württemberg; sie tragen die Nummerierungen 258 bis 295. 
Die Große Kreisstadt Bruchsal gehört zum Wahlkreis 278, der den 
Namen „Bruchsal-Schwetzingen“ trägt und auch als sogenannter 
„Spargel-Wahlkreis“ bezeichnet wird.

Festlicher Auftakt zum Bau 
des Hospiz- und Palliativzentrums

  „Arista NORD“
Schirmherrin: Gerlinde Hämmerle

 Regierungspräsidentin i.R. 

Es wirken u.a. mit:

ANNETT KUHR Liedermacherin
ZSÓFIA PERNECZKY Flöte
REIKO MONNINGER Piano 

Haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitende der Hospizbewegung

Eintritt frei - um Spenden für den Hospizarbeit wird gebeten.  
Bitte beachten Sie die aktuell geltenden Hygieneregeln und melden sich an:
( 07243 9454-270 oder Mail: karten@hpn-arista.de

       www.hospizfoerderverein.de

FreitagFreitag ■■    15. Okt. 202115. Okt. 2021 ■■ 19.00 Uhr19.00 Uhr
Bürgerzentrum BruchsalBürgerzentrum Bruchsal



8   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. Oktober 2021 · Nr. 40

das Technische Gymnasium und Berufskolleg bis hin zur Erwachse-
nenbildung in der Technikerschule ist für alle Interessenten etwas 
dabei. Selbst an die Jüngsten und vielleicht künftigen Schülerinnen 
und Schüler ist gedacht mit einer Hüpfburg und Kinderschminken.
Die Ausbildungsmesse „GBZ meets Sprungbrett Ausbildung“ schlägt 
die Brücke zwischen Ausbildungsfirmen und jungen Leuten, die mit 
einer Lehre durchstarten wollen. Dort gibt es Infos direkt aus erster 
Hand über eine Ausbildung im Handwerk. Dabei geht es unter ande-
rem um intelligente Gebäudetechnik, „Smart Home“, mit nachhaltig 
wirkender Gebäudeautomation und weitere zukunftsträchtige Tech-
nologie- und Tätigkeitsfelder des Handwerks.
Eine Übersicht über alle teilnehmenden Betriebe und Institutionen 
gibt es im Internet unter www.sprungbrett-ausbildung.de/events.
Bei der Ausbildungsmesse gelten die aktuellen Hygieneregeln sowie 
das Hygienekonzept der Balthasar-Neumann-Schulen. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Eine Anmeldung vorab ist nicht erforderlich. Am 
Einlass erfolgen eine Kontaktdatenerfassung und „3G“-Kontrolle.
Das GBZ hat sich zu einem Kompetenzzentrum für moderne Aus-
, Fort- und Weiterbildung entwickelt und bietet als Dualpartner der 
regionalen Wirtschaft eine zeitgemäße Ausbildung an. Zum breiten 
Angebot des GBZ gehören ein technisches Gymnasium, ein-, zwei- 
und dreijährige Berufskollegs mit unterschiedlicher fachlicher Aus-
richtung und Fachhochschulreife, ein- und zweijährige Berufsfach-
schulen in den Berufsfeldern Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik, 
Farbtechnik, Holztechnik, Körperpflege und Metallbau, Berufsschu-
len in insgesamt neun gewerblichen Berufsfeldern sowie Schularten 
zur Ausbildungsvorbereitung und zum Spracherwerb.
In einer konstruktiven Ausbildungspartnerschaft stärkt das GBZ das 
Handwerk in der Region. Die heutigen Handwerksberufe sind von 
moderner Technik geprägt und verlangen gut ausgebildete Nach-
wuchskräfte.

Stadtradler/-innen wurden prämiert
„Das Stadtradeln 2021 ist vorbei und wir haben in Bruchsal wieder 
ein beachtliches Ergebnis erzielt“, sagt Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick. 932 Radfahrer/-innen haben im Zeitraum von drei 
Wochen fast 134.000 Kilometer erstrampelt. „Angesichts vieler Re-
gentage eine besondere Leistung!“, sagte sie. „Rechnerisch konnten 
wir dadurch zirka 20 Tonnen CO2 einsparen.“ Der große Gewinner war 
deshalb die Umwelt, die durch das Stadtradeln entlastet wurde.
Die Aktion war erneut Werbung pur für die Nutzung des Fahrrads. 
Die Stadtradeln-Stars Dr. Nina Wienhöfer und Stefan Huber waren 
engagierte Botschafter fürs Fahrradfahren durch ihren vollständigen 
Verzicht aufs Auto. Mit ihren detaillierten Einträgen auf dem Stadtra-
deln-Blog konnte man ihre Erfahrungen stets mitverfolgen. Die meis-
ten Kilometer erradelten bei den Frauen Eva Loderer (775 Kilometer) 
und bei den Männern Sascha Kaljevic (1717 Kilometer). Die meisten 
Teilnehmer/-innen brachte die Konrad-Adenauer-Schule aus der Süd-
stadt in den Sattel mit insgesamt 287 Personen. Das Team mit den 
meisten Kilometern pro Radler/-in waren die „Pedalwarriors“ mit 941 
Kilometern pro Person.

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick dankte allen Beteiligten 
für ihr großes Engagement Foto: PM

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick dankte allen Beteilig-
ten für ihr großes Engagement, insbesondere den Radlern/-innen, 
dass sie so kräftig in die Pedale getreten haben und den Sponsoren, 
Happy Bike, Radsport Doll, Dolce Vita, Eis-Mariotti und Stadtwerke, 
dass sie wieder attraktive Preise zur Verfügung gestellt hatten. Eben-
so dankte sie den Gruppierungen, die zu Stadtradeln-Touren einge-
laden hatten, dem ADFC Bruchsal, den christlichen Gemeinden und 
dem Radsportteam Kraichgau. Das Stadtradeln hat erneut gezeigt, 
dass das Fahrrad in unserer Stadt ein schnelles und sehr geeigne-
tes Fortbewegungsmittel ist. „Das Radfahren in Bruchsal hat einen 
erneuten Schub erhalten und kommt bestens voran“, sagt Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick.

Er wurde im Jahr 2002 gebildet und setzt sich aus Kommunen des 
Rhein-Neckar-Kreises und dem Landkreis Karlsruhe zusammen. Aus 
dem Rhein-Neckar-Kreis sind es Altlußheim, Brühl, Hockenheim, 
Ketsch, Neulußheim, Oftersheim, Plankstadt, Reilingen, und Schwet-
zingen und aus dem Landkreis Karlsruhe gehören Bad Schönborn, 
Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard, Kronau, Oberhausen-Rhein-
hausen, Östringen, Philippsburg, Ubstadt-Weiher, Waghäusel und 
Bruchsal dazu.
Seit Bildung des Wahlkreises Bruchsal-Schwetzingen, wird dieser 
von Olav Gutting, CDU, vertreten. Er kandidierte auch 2021 für eine 
weitere Amtszeit und konnte sein Mandat erfolgreich verteidigen.
Erst- und Zweitstimme
Bei Bundestagswahlen können die Wahlberechtigten zwei Stim-
men abgeben, die als Erst- und Zweitstimme bezeichnet werden. 
Die Erststimme dient der Wahl des Wahlkreisabgeordneten (Kan-
didatenwahl) und kann an die auf dem Stimmzettel aufgeführten 
Kandidatinnen und Kandidaten – im Wahlkreis 278 waren es neun 
– vergeben werden. Mit der Zweitstimme kann eine der auf dem 
Stimmzettel aufgeführten Parteien (Parteienwahl) gewählt werden 
– im Wahlkreis 278 waren es 24.
Corona-Schutzmaßnahmen
Wie bereits bei der Landtagswahl im März dieses Jahres wurden 
auch bei der Vorbereitung und Durchführung der Bundestagswahl 
umfangreiche Corona-Schutzmaßnahmen getroffen. Sie dienten der 
Sicherheit der Wahlberechtigten und aller ehrenamtlich eingesetzten 
Personen.
Bildung von Sonderwahlbezirken/Briefwahlbezirken
Es wurden 24 Sonderwahlbezirke gebildet, die in 13 Räumlichkeiten 
zusammengeführt wurden (Wahllokale), wie Turn-/Sporthallen oder 
Pfarrzentren. Wie erwartet, stieg die Zahl der Briefwähler/-innen wei-
ter stark an. Dies entspricht dem seit Jahren beobachteten Trend. 
Aus diesem Grund wurden bereits im Vorfeld erstmals 14 Briefwahl-
bezirke gebildet.

Bruchsaler Eckdaten der Bundestagswahlen 2021 – 2017
Wahljahr 2021 2017  + / -
Wahlberechtigte 30.943 30.910 + 33
Wählerinnen/ Wähler (Wahlbeteiligung)  23.500 23.481 + 19
Ungültige Erststimmen  280  327 - 47
Ungültige Zweitstimmen 186 289 - 103
Gültige Erststimmen 23.220 23.154 + 66
Gültige Zweitstimmen 23.314 23.192 + 122

Bruchsaler Ergebnisse der Bundestagswahlen 2021 – 2017
Ergebnis der Erststimmen – Anteile in Prozent

Wahl-
jahr

Wahlbe-
teiligung

Erststimmenanteile

Prozent CDU SPD GRÜNE FDP AfD DIE LINKE Sonstige
2021 75,9 28,5 20,9 17,6 12,5 10,3 3,1 7
2017 76 42,3 18,8 9,3 6,8 12,8 4,5 5,5

Ergebnis der Zweitstimmen – Anteile in Prozent
Wahljahr Zweitstimmenanteile

CDU SPD GRÜNE FDP AfD DIE LINKE Sonstige
2021 26,1 21,1 16,5 14,8 10,2 3,1 8,1
2017 35,5 16,4 11,7 12,4 13,5 5,7 4,8

Datenquelle: Stat. Landesamt Ba-Wü./ Bürgeramt – Wahlamt Bruch-
sal – erstellt durch Statistikstellle E 09.2021

Weitere Informationen erhalten Sie beim Bürgeramt – Statistikstelle 
unter Statistikstelle@Bruchsal.de oder telefonisch unter 795824.

Kompetenzzentrum für Aus- und Fortbildung
(art) Das Gewerbliche Bildungs-
zentrum (GBZ) in der Bruchsaler 
Südstadt feiert sein 40-jähriges 
Bestehen mit der Ausbildungs-
messe „GBZ meets Sprungbrett 
Ausbildung“ am Samstag, 16. 
Oktober, von 9 Uhr bis 13 Uhr. Sie 
ist eine Kooperation der Schule 
mit der Regionalen Wirtschafts-
förderung Bruchsal. Auf dem 
weitläufigen Gelände präsentie-
ren rund 40 Betriebe und Innun-
gen aus allen Branchen ihre Kar-
riereangebote für Jugendliche. 
Die Balthasar-Neumann-Schulen 1 und 2 informieren über ihre Schul-
arten und Berufsfelder. Von der einjährigen Berufsfachschule über 
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Start am Jugendzentrum „Southside“ in der Südstadt

Die Hoffnungslaufwoche hat begonnen. Am Start waren neben den 
Kindern auch Cornelia Petzold-Schick und Jürgen Blickle als Schirm-
herrin und Schirmherr (Bildmitte) sowie Sabina Stemann-Fuchs (Dritte 
v.l.), Vorstandsvorsitzende des Caritasverbands Bruchsal und Andre-
as Häuslpelz, stellvertretender Vorstandsvorsitzender (Dritter v.r.) und 
Dekan Lukas Glocker (Zweiter v.r.) sowie das Organisationsteam.  
 Foto: Caritas

Die ersten Kilometer wurden rund ums Jugendzentrum zurückge-
legt. Damit ist die Laufwoche eröffnet, und die Kilometerjagd kann 
beginnen. Auch die Stadtverwaltung Bruchsal ist mit einem großen 
Team dabei. Jeder Kilometer zählt für das gemeinsame Ziel: Laufen 
gegen Kinderarmut und Ausgrenzung. Ausführliche Infos zum Hoff-
nungslauf bietet die Website des Caritasverbands Bruchsal 
www.caritas-bruchsal.de.

BürgerbüroBürgerbüro

Widerspruch gegen Melderegisterauskünfte 
in besonderen Fällen
1. Widerspruch gegen die Übermittlung 

von Daten an Parteien, Wählergruppen 
u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) in der seit 1. November 2015 geltenden 
Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 
Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten er-
teilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestim-
mend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die betroffene Person hat nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 
(BMG) das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach den Absätzen 1 
bis 3 zu widersprechen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundes-

amt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpfl ichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Famili-
ennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-

lich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), 
§ 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bun-

(BMG) in der seit 1. November 2015 geltenden 
Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wähler-

Neues aus dem Bürgerbüro

desmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der 
Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die 
betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Ge-
burtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschrif-
ten.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermitt-
lung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt 
werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesell-
schaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 

Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsministeri-
um 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Aus-
kunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Bei-
spiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die An-
schrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-

verlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Wer von diesen Widerspruchsrechten Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies der Stadtverwaltung Bruchsal, Bürgerbüro (Meldebe-
hörde) –, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, schriftlich mitzuteilen.
Der Widerspruch kann auch bei allen Verwaltungsstellen und der 
Info-Zentrale im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66, abgegeben 
werden.
Ein erneuter Antrag ist nicht erforderlich, wenn bereits von den Wi-
derspruchsrechten Gebrauch gemacht wurde.
Bruchsal, 07.10.2021
Bürgeramt – Bürgerbüro

Bürgerbüro und neue Dependance H7
Am Freitag, 1. Oktober, wurde die 
neue Dependance des Bürgerbü-
ros in der Hoheneggerstraße 7 in 
Bruchsal eröffnet.
Dort können alle Bürger/-innen 
ohne Termin für schnelle Ange-
legenheiten wie zum Beispiel die 
Abholung eines Personalauswei-
ses vorbeikommen.
Weiterhin steht ihnen das Bür-
gerbüro beim Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5 für alle anderen 
Angelegenheiten zur Verfügung. 
Hier ist allerdings eine Terminvereinbarung notwendig.
Was erledigen Sie nun wo?

H7 – Ohne Termin!
• Abholung von Pässen, Ausweisen und Führerscheinen
• Ausstellung von Meldebescheinigungen
• Ausstellung der Steuer-ID-Nummer

Neueröffnung Dependance des 
Bürgerbüros in der Hohenegger-
straße 7 Foto: N. Kritzer
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Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung

Aktion „Blitzsauber“ von John Deere
Am 25. September fand die „Blitzsauber“-Reinigungsaktion vom 
John Deere Campus Bruchsal statt, mit welcher sich die Mitarbeiter 
für 40 Jahre beste Zusammenarbeit erkenntlich zeigen wollten.
Um 13 Uhr trafen sich die Mitarbeitenden, voll ausgestattet mit ent-
sprechendem Handwerkzeug am Marktplatz Bruchsal. Dort teilten 
sie sich in kleinere Gruppen auf und verteilten sich rund um den 
Marktplatz und den Bürgerpark, um dort den Müll von den Straßen 
aufzulesen. Die freiwilligen Helfer stießen auf sehr positive Reso-
nanz der Passanten. „Viele Bürger sprachen sie neugierig an, und 
bedankten sich, dass die Mitarbeiter der Firma John Deere einen 
wertvollen Teil dazu beitragen, die Stadt sauber zu halten“, berichtet 
Celina Eckstein, Mitorganisatorin der 40-Jahr-Feier des John Deere 
Campus Bruchsal. Diesen Dank möchte der John Deere Campus 
Bruchsal auch gerne an die Stadt Bruchsal aussprechen, für die Un-
terstützung und Kooperation in der Reinigungsaktion.

 
Die Freiwilligen trafen sich auf dem Marktplatz Foto: John Deere

Stadtmarketing

Herbstmarkt auf dem Europaplatz mit buntem Angebot

 
Den Herbst begrüßen: Der beliebte Herbstmarkt findet wieder statt.  
 Foto: Gina Gehard

Am Europaplatz vor dem Kino kann in diesem Jahr wieder der be-
liebte Herbstmarkt steigen – bei entsprechenden aktuellen Corona-
Sicherheitsmaßnahmen. Der Markttag wird am Sonntag, 17. Oktober, 
um 12 Uhr eröffnet mit dem Fassanstich durch Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick und Willy Schmidt, Geschäftsführer der 
Brauerei Höpfner. Bis zum Abend, 19 Uhr, bieten die Markthändler 
ihre Waren an. Familie Gehard hat eine bunte Mischung von Ver-
kaufs- und Schauständen zusammengestellt. Viele sind zum wieder-
holten Mal dabei, aber einige präsentieren sich auch zum ersten Mal.
So bietet der Herbstmarkt lauter Produkte aus der Region: Leucht-
ende Kürbisse, riesige Straußeneier, herzhaften Zwiebelkuchen und 
Wildbratwürste, bunte Vogelhäuschen, Kreatives wie Blumenarran-
gements und Kunsthandwerk sowie geflochtene Weidenkörbe. Der 
Obst-, Wein- und Gartenbauverein presst frischen Apfelsaft. Zur 
Eröffnung lassen „Die Badischen“ ihre Alphörner erklingen, und ab 
16 Uhr zur Kaffeezeit bläst das Dozenten-Duo „Klein-Grieb“ ins Saxo-
phon und zupft den Kontrabass. All das und noch viel mehr bietet der 
Herbstmarkt in diesem Jahr.
Natürlich wird auch die traditionelle Kürbissuppe für den guten 
Zweck nicht fehlen, diesmal für das „Mühlwerk Sinneswandel“. Die-
se Initiative von Eltern mit behinderten Kindern präsentiert sich mit 
einem Infostand und Sinnesstationen zum Ausprobieren und Mitma-
chen. Das „Mühlwerk Sinneswandel“, will in einer ehemaligen Säge-
Mühle in Flehingen ein Café einrichten, dazu eine Backstube, ein Er-
fahrungsfeld der Sinne und ein offenes Atelier als Begegnungsort für 
Menschen mit und ohne Behinderung.

• Auszug aus dem Gewerbezentralregister
• Ausgabe Landesfamilienpass
• Ausstellung von Gewerbebescheinigungen
• Beglaubigungen bis maximal zehn Seiten
• Chipänderung von Ausweisen, zum Beispiel bei PIN-Wechsel
• Führungszeugnis beantragen
• Formularausgabe wie zum Beispiel Elterngeldanträge, Wohngeld-

anträge etc.
• Kartenausgabe Flinkster/Zeo
• Lebensbescheinigungen
• Restmüllsäcke
• Sperrmüll anmelden
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr
Samstag von 9 bis 13 Uhr.

Bürgerbüro – nur nach vorheriger Terminvereinbarung
• Beantragung von Pässen und Ausweisen sowie vorläufiger Doku-

mente
• An-, Um- und Abmeldung eines Wohnsitzes
• Beantragung Fischereischein
• Beglaubigungen von mehr als zehn Seiten
• Vorsprache für sonstige Angelegenheiten
• Beantragung von Führerscheinen
Öffnungszeiten Bürgerbüro: Montag: 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen, Mittwoch: 8 bis 13 Uhr, 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag von 9 bis 12 Uhr

Büro der GleichstellungsbeauftragtenBüro der Gleichstellungsbeauftragten

Vortrag über Auswirkungen der Corona-Maßnahmen
Der Arbeitskreis für die Ver-
besserung der Vereinbarkeit 
von Familie, Pflege und Be-
ruf und die kommunale Stelle 
für Gleichstellung laden zum  
diesjährigen Frauenwirtschafts-
tag ein, der unter dem Motto  
„Ch@llenge Vereinbarkeit“ steht. 
Am Donnerstag, 14. Oktober, in 
der Zeit von 10 bis 12 Uhr, spricht 
Prof. Dr. emer. Uta Meier-Gräwe, 
Wirtschafts- und Familienwis-
senschaftlerin, im Rathaussaal 
der Stadt Bruchsal, zum Thema 
„Vereinbarkeitspolitische Konse-
quenzen aus der Covid-19-Pan-
demie. Warum Wirtschaft neu 
gedacht werden muss und da-
von nicht nur Frauen profitieren.“
Es wird im Vortrag darum ge-
hen, welche Auswirkungen die 
Maßnahmen zur Eindämmung 
von Covid-19 auf die berufliche 
Situation von Frauen in verschie-
denen Lebenslagen hat, ob es 
daraus erfolgte oder noch zu 
befürchtende Rückschritte in 
Bezug auf die Gleichstellung von Frauen, ihre Möglichkeiten der Exis-
tenzsicherung und im Hinblick auf ihre Rentenansprüche gibt.
Wie war die Situation vor Corona, wie ist sie jetzt und was zeich-
net sich ab? Die Referentin wird im Vortrag aufzeigen, weshalb die 
Wirtschaft die Frauen braucht und warum Frauen ein Berufsleben 
brauchen und in welche Richtung sich die Wirtschaft mit Blick auf 
Wirtschaftswachstum, Wirtschaftlichkeit und Klimaschutz weiter-
entwickeln muss, damit wir unsere Gesellschaft ökonomisch und 
ökologisch sinnvoll gestalten und die europäischen Demokratien 
und Werte absichern und unser Land konkurrenzfähig halten kön-
nen. Was bedeuten die aktuellen Entwicklungen für die Berufstätig-
keit von Frauen und für die damit immer noch verbundene Vereinbar-
keitsproblematik?
Nach Vortrag und Diskussion besteht die Möglichkeit, sich an den 
Infoständen der Veranstaltenden weiter zu informieren und sich bei 
einem „Get Together“ mit Imbiss an Stehtischen auszutauschen.
Eine Anmeldung zum Frauenwirtschaftstag wird bis 8. Oktober erbe-
ten unter: Telefon (072 51) 79-364 oder per E-Mail an: 
gleichstellung@bruchsal.de.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d)
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit 

(ca. 7 bis 12 Stunden/Woche)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

- Stellenkennziffer 2021-0066 -Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Durchführung von Trauungen - insbesondere außerhalb der übli-

chen Arbeitszeiten (z. B. samstags).
 Entgegennahme von Anmeldungen zur Eheschließung, Prüfung der 

Ehefähigkeit, auch unter Berücksichtigung ausländischen Rechts.
 Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen nach Prüfung der Voraus-

setzungen.
 Nachbeurkundung von Eheschließungen im Ausland.
 Beratung und Beurkundung von Namenserklärungen sowie von 

behördlichen Namensänderungen.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einer abgeschlossenen 

Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r. Wünschens-
wert ist die Qualifikation als Verwaltungsfachwirt/in. 

 Kenntnisse bzw. Berufserfahrung im Standesamt oder eine Bestel-
lung zur Standesbeamtin/zum Standesbeamten sind von Vorteil.

 Einen sicheren Umgang mit den MS-Office Programmen sowie die 
Bereitschaft, sich weitere Kenntnisse in den im Arbeitsbereich ge-
nutzten Programmen anzueignen, setzen wir voraus.

Bewerbungsschluss: 24. Oktober 2021

Standesbeamtin/Standesbeamter (m/w/d) 
(Entgeltgruppe 9a TVöD)

- Stellenkennziffer 2021-0064 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Spielerische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in 

Bruchsal oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in 
den Schulferien. 

 Bei Bedarf Übernahme von Vertretung an unterschiedlichen Schu-
len Bruchsals.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen kontaktfreudige Menschen mit Erfahrung und Freude 

im Umgang mit Kindern und der Bereitschaft zur Teilnahme an 
Fortbildungs– und Qualifizierungsmaßnahmen.

 Die Stellen erfordern Zuverlässigkeit, zeitliche Flexibilität und Be-
lastbarkeit. 
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal
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Die Badische Landesbühne (BLB) e. V. ist seit dem Jahr 1951 ein Schauspieltheater als Ein-
spartenhaus mit einem eigenständigen Kinder- und Jugendtheater. Neben Aufführungen am 
Standort Bruchsal liegt ein Schwerpunkt entsprechend dem Landesbühnenauftrag in einer um-
fangreichen Gastspieltätigkeit in 16 Mitgliedskommunen und weiteren Gastspielorten in ganz 
Baden-Württemberg. 
 
Der Sitz der Landesbühne ist die Große Kreisstadt Bruchsal mit etwa 45.000 Einwohnern. Dort 
stehen im Bürgerzentrum zwei Spielsäle (Rechbergsaal mit Großbühne und 600 Sitzplätzen, 
Studio Hexagon mit 94 Sitzplätzen) zur Verfügung. Das Kinder- und Jugendtheater verfügt über 
eine eigene Spielstätte mit 50 Sitzplätzen. Die als Verein organisierte BLB umfasst einen Etat 
von 4,4 Mio Euro und beschäftigt 72 Mitarbeitende. Der Verein besteht aus 16 Mitgliedskom-
munen und vier Landkreisen sowie dem Land Baden-Württemberg. 
 
Aufgrund des Eintritts in den Ruhestand des langjährigen Intendanten suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt und damit zur Vorbereitung und Übernahme ab der Spielzeit 2022/2023 
eine 
 

Intendanz (m/w/d) 
Stellenkennziffer 2021-0051 

 
Ihre Aufgaben 
Im Rahmen der organisatorischen und wirtschaftlichen Möglichkeiten realisieren Sie einen 
Spielbetrieb mit künstlerisch-kreativem Anspruch zwischen Tradition und Moderne. Besonde-
ren Wert legt die BLB auf ein vielfältiges Angebot für Kinder und Jugendliche im Rahmen ihrer 
Sparte „Junge BLB“ sowie auf die Öffnung des Programms und der Formate, um einer immer 
diverser werdenden Gesellschaft Rechnung zu tragen.  
 
Mit der Intendanz ist auch die Möglichkeit und Verpflichtung eigener Inszenierungen verbun-
den. 
 
Ihr Profil 
Sie sind eine Persönlichkeit mit Erfahrungen im Theater, insbesondere im Leitungsbereich. Sie 
zeichnen sich durch persönliches Engagement, künstlerisches Profil, Kreativität und Experi-
mentierfreude aus. Sie sind stark in der internen und externen Kommunikation. Ihr Führungsstil 
ist kollegial, team-orientiert und basiert auf dem Verhaltenskodex des Deutschen Bühnenver-
eins. Für die Position sind Führungserfahrung und ein abgeschlossenes Hochschulstudium 
wünschenswert, vorzugsweise in den Bereichen Germanistik, Kunstgeschichte, Literatur oder 
Theaterwissenschaft, oder eine vergleichbare Qualifikation, die der Aufgabenstellung gerecht 
wird. 
 
Unser Angebot 
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Wir bieten eine dem Theater angemessene leistungsge-
rechte Vergütung im Rahmen eines 5-Jahres-Vertrages. Eine Vertragsverlängerung ist mög-
lich.  
 

 

Durch Eintritt in den Ruhestand endet auch die Tätigkeit der bisherigen Verwaltungs- und tech-
nischen Leitung zum Ende der Spielzeit 2021/2022. Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich in 
das Verfahren zur Nachbesetzung einzubringen. 
 
Die Badische Landesbühne engagiert sich für Chancengleichheit. Daher begrüßen wir alle Be-
werbungen - unabhängig von Geschlecht, kultureller Herkunft, Religion und Lebensweise oder 
Behinderung.  
 
Bei Fragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an die Vorsitzende der BLB e. V., Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick (Tel. 07251/79-210) 
 
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht  Ihnen gerne der Hauptamtsleiter der Stadt 
Bruchsal, Wolfgang Müller (Tel. 07251/79215) zur Verfügung. 
 
Haben Sie Interesse? 
 
Dann würden wir Sie gerne kennenlernen und freuen uns über Ihre Online-Bewerbung bis 
30.11.2021 unter www.bruchsal.de/stellenangebote. Bitte fügen Sie auch Ihre konzeptionelle 
Vorstellung zur Badischen Landesbühne bei und nennen Sie uns Ihre Gehaltsvorstellungen.  
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NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

NAIS Internettreff am 13. Oktober
Im September hat der NAIS Internettreff nach längerer Corona-Pau-
se erstmals wieder „in Präsenz“ stattgefunden, und nun ergeht die 
Einladung an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zum nächs-
ten kostenlosen Internettreff am Mittwoch, 13. Oktober, 9 bis 10.30 
Uhr. Wie immer geht es um Computerfragen, Internet und Smartpho-
nes. Diesmal wird Josef Dörner über das kommende neue Windows 
11 berichten. Außerdem geht es um die Erklärung der gängigsten 
Computer-Grundbegriffe. Dieter Müller spricht über „Digitales Ver-
mächtnis“. All dies sind Themen, die von den Teilnehmern an die Mo-
deratoren herangetragen wurden.
Der NAIS Internettreff sieht sich nicht als Seminar oder Lehrgang, 
sondern als offene Gesprächsrunde, quasi eine Vorstufe der VHS-
Veranstaltungen. Einsteiger sind ebenso willkommen wie erfahrene 
Teilnehmer. Der Internettreff findet wieder im Seminarraum 1 des Se-
minargebäudes des Bruchsaler Bürgerzentrums statt, im zweiten OG, 
erreichbar mit dem Fahrstuhl. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
jedoch werden die Auflagen der Corona-VO BW strikt eingehalten. 
Dies bedeutet 3G (geimpft – genesen – getestet) mit entsprechen-
der Kontrolle, Mund-Nasen-Bedeckung auch am Platz, Erfassung der 
persönlichen Daten am Eingang. Witterungsgemäße Kleidung ist an-
gebracht, es wird während der Veranstaltung gut gelüftet. Tipp: Falls 
vorhanden, Notebook, Tablet oder Smartphone mitbringen.
Es gibt keine Altersbegrenzung: Man muss nicht Rentner sein, um 
teilnehmen zu können. Und wenn Sie etwas nicht verstehen – fragen 
Sie! Weitere Infos im Internet: www.neuesaltern.de.

Qigong im mittleren Schlossgarten bis Ende Oktober
Eine liebgewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender sind 
die Qigong-Termine im mittleren Schlossgarten. Diese finden bis 
Ende Oktober wöchentlich an Sonntagen statt in Kooperation mit der 
Stadt Bruchsal und der NAIS AG1 „Ernährung, Bewegung und Ent-
spannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga Jannakos, die die-
ses kostenfreie Angebot mit Unterstützung von Frau Czado-Pollert, 
Frau Villhauer und Frau Hoyer durchführt.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, um sich – Ihrem Körper und Geist – 
viel Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für Ihren Alltag.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber eine Registrierung mit 
persönlichen Daten vor Ort. Die geltenden Abstands- und Hygiene-
regeln sind einzuhalten.
Der nächste Termin: Sonntag, 10. Oktober, von 10 bis 11 Uhr.

Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit

HdB auf den Summer Games in Pfinztal
Bereits zum dritten Mal fanden 
die Summer Games statt, eine 
Veranstaltung die einmal im 
Jahr vom Arbeitskreis Jungen-
arbeit im Landkreis organisiert 
wird.
Nachdem die Veranstaltung 
2020 coronabedingt ausfallen 
musste, konnten wir in diesem 
Jahr endlich wieder durchstar-
ten. In den vergangenen beiden 
Jahren fanden die Summer 
Games in Bruchsal statt, dieses 
Jahr ging es dann nach Pfinztal. 
Auf dem großen Außengelände 
des Jugendhauses war genü-
gend Platz für alle Spielstatio-
nen und Teilnehmer.
Neben Stelzenlauf, Speedmin-
ton, Dosenwerfen, Jonglage und 
vielem mehr erwies sich das 
Bogenschießen als besonders 
attraktiv und obwohl es zwischendurch mal kräftig anfing zu regnen, 

 
Bogenschießen Foto: pr

ließen sich die Jungs im Alter von acht bis 15 Jahren nicht abhalten 
und belagerten bis zum Schluss die Stationen und wollten gar nicht 
mehr aufhören.
Trotz der etwas eingeschränkten Angebote in diesem Jahr war es 
eine schöne und gelungene Veranstaltung, die auch im nächsten 
Jahr wieder stattfinden wird. Vielen Dank an alle Teilnehmer und 
auch an die Kollegen aus Pfinztal und Weingarten für den tollen Tag!

MustertextInternationales Frauencafé

Treffen im Oktober – Vorankündigung
Am Donnerstag, 21. Oktober, ist vormittags das monatliche Treffen 
im „Haus der Begegnung“ geplant.

Städtepartnerschaften

Rallye des Mémoires d‘Argonne – Teil 2

 
Begrüßung der Rallye-Teilnehmer Foto: ARMA

Wegen widriger Umstände waren nur zwei Bruchsaler Oldtimer dabei, 
darunter ein Damenteam. Nach einer etwas nervigen und stressigen 
Autofahrt sind wir am Freitagabend in der Partnerstadt Sainte Mé-
nehould angekommen. Früh am Samstagmorgen um 8.30 Uhr wur-
den die Startnummern und das Roadbook ausgegeben und der Pass 
sanitaire kontrolliert. Vor der Abfahrt wurden noch ein paar Details 
erklärt und die Freunde aus Deutschland herzlich willkommen gehei-
ßen. Über kleine Nebenstraßen und Waldwege fuhren wir zu einem 
Gestüt, wo prachtvolle Pferde in den Boxen standen. Im Dorf Autru-
che besuchten wir eine Straußenfarm und erhielten einen interessan-
ten Vortrag über die Strauße, Emus und Kasuars. In la Charteuse du 
Mont Dieu einem früheren Kloster der Chartreusemönche, das meh-
rere Funktionen hatte, unter anderem als Spinnerei, fand eine Füh-
rung statt. Zum Mittagessen waren wir in Mouzon und haben uns am 
sehr leckeren Salatbuffet mit Crevetten und verschiedenen Wurst-
sorten, Käse und Dessert für den Nachmittag gestärkt. Anschließend 
war ein geführter Besuch in der Klosterkirche angesagt mit einem Or-
gelkonzert. Außerdem bestand die Möglichkeit, das Filzmuseum zu 
besuchen. Weiter ging es nach Stonne, dem Ort der Panzerschlacht 
vom Mai 1940. In Buzancy steht das Schloss Augeard, das früher 
als Versailles der Ardennen bezeichnet wurde. Es folgte ein Vortrag 
in der Wehrkirche Saint Juvin.1792 fand in Saint Juvin eine Schlacht 
statt, die dann in der Kanonade von Valmy endete. Letzter Halt war 
in Marcq mit seinem kleinen Schloss, bevor es zum abschließenden 
Apéro nach Vienne-le Château ging. Viele haben noch das köstliche 
Menu zum Abendessen genossen, bevor wir uns schweren Herzens 
verabschiedeten und uns für nächstes Jahr verabredeten.
Au revoir et à l‘année prochaine.
Text: Monika Ortolf

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule 1Balthasar-Neumann-Schule 1

An der Balthasar-Neumann-Schule 1 kann die Fachhochschulreife 
parallel zur Berufsausbildung erworben werden
Wer über den mittleren Bildungs abschluss verfügt und im aktu-
ellen Schuljahr eine Berufsaus bildung begonnen hat, kann an der 
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Währenddessen erhielten die Eltern von erfahrenen Moderationsel-
tern Informationen zum Schulalltag am JKG. An den beiden darauf 
folgenden „Kennenlerntagen“ lernten die neuen Fünftklässler/-innen 
Wissenswertes rund um ihre neue Schule, vor allem auch die der-
zeit geltenden „AHA-Regeln“. Die Einführungsmodule sind wichti-
ge Bausteine beim Übergang von der Grundschule an das Justus-
Knecht-Gymnasium. Sie erleichtern das Ankommen an der neuen 
Schule und tragen zur Bildung und Stärkung der neuen Klassenge-
meinschaft bei.

 
Schulleiterin Mutter 
mit den bunten Arm-
bändchen Foto: JKG

Oberstudiendirektorin Andrea Mutter be-
tonte: „Der Schulanfang ist ein ganz beson-
derer Tag, ein Tag, auf den man sich schon 
lange gefreut hat und ein Tag, den man 
noch lange in Erinnerung behalten wird. Ihr 
alle seid auch etwas ganz Besonderes. Je-
der von euch bringt ganz bestimmte Stär-
ken, Vorlieben und Erfahrungen mit an un-
sere Schule.“ Sie freue sich auch schon 
über die Ideen und die Mitarbeit der Eltern 
zum Wohl einer weiterhin aktiven und at-
traktiven Schulgemeinschaft, die – nicht 
zuletzt Dank der Armbändchen – gerade an 
diesem Tag eine sichtbar bunte und vielfäl-
tige Gemeinschaft darstellte.

Käthe-Kollwitz-SchuleKäthe-Kollwitz-Schule

Impfen oder nicht impfen, das ist hier die Frage

 
Sarah Judy (links) und Birgit Braun (rechts) in einer Klasse der zwei-
jährigen Berufsfachschule (2BFH1) Foto: Aylin Lochmann

Sarah Judy – die „Beste Krankenpflege-Schülerin 2019“ – kommt 
zurück an die Käthe-Kollwitz-Schule, an der sie 2017 ihr Abitur absol-
vierte. Ihr Wunsch ist es, Schülerinnen und Schülern ihre Perspektive 
als Pflegerin auf einer Intensivstation näherzubringen und Fragen zu 
ihrer Arbeit und der Corona-Impfung zu beantworten.
Nachdem die ehemalige Schülerin des Gesundheitswissenschaft-
lichen Gymnasiums ihre Ausbildung zur Gesundheits- und Kran-
kenpflegerin mit Bravour bestand, arbeitete sie während der ersten 
beiden Lockdowns auf der Corona-Intensivstation des Klinikums 
Mannheim.
Bevor ihr Medizinstudium im kommenden Monat startet, nahm sie 
sich Zeit, um mit ihrer ehemaligen Lehrerin Birgit Braun, Schülerinnen 
und Schülern der Käthe-Kollwitz-Schule den Raum für eine wertungs-
freie Diskussion über die Corona-Impfung zu geben.
Dabei konnten die beiden Medizinerinnen mit fachlicher Expertise 
und beruflicher Erfahrung die Fragen der Schülerinnen und Schüler 
klären, so manche Sorgen beilegen und den ein oder anderen me-
dizinischen Ratschlag geben. Besonderes Interesse zeigten die 
Schülerinnen und Schüler für die Schilderungen Sarah Judys von der 
Corona-Intensivstation und ihrer Tätigkeit vor Ort. Gewinnbringend 
war dieses Gespräch vor allem für diejenigen, die durch die Informa-
tionsflut – auf allen verfügbaren Kanälen – verunsichert sind und 
von Frau Judy und Frau Braun den Zugang zu rein wissenschaftlicher 
Sachkenntnis bekamen.
Im Rahmen dieses Fachgesprächs wurden Risiken abgewogen, Vi-
ruslasten besprochen und Grundimmunitäten und Statistiken erör-
tert ganz nach dem Motto: „Um eine Entscheidung für oder gegen 
eine Impfung zu treffen, braucht man auch alle Informationen.“

Balthasar-Neumann-Schule 1 in Bruchsal durch Zusatzunterricht in 
den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik in drei Jahren die 
Fachhochschulreife (FHSR) erhalten. Der Unterricht findet an 23 Wo-
chenenden pro Schuljahr statt – freitags von 17 bis 20.15 Uhr und 
samstags von 8.15 bis 13.15 Uhr.
Im Juli 2021 haben 15 Schülerinnen und Schüler dieses anspruchs-
volle Programm mit einem Gesamtschnitt von 2,2 erfolgreich abge-
schlossen. Sie erhielten das Fachhochschulreifezeugnis in Verbin-
dung mit dem Gesellen- bzw. Facharbeiterbrief. Die Absolventen 
zeigten sich dann auch überglücklich: „Es hat manchmal schon Über-
windung gekostet, am Samstagmorgen an die Schule kommen, aber 
ich habe es nicht bereut“; „Jetzt bin ich reif fürs Studium …“ und „Bei 
so wenigen Schülern in der Klasse blieb immer genügend Zeit, un-
sere Fragen zu beantworten“. Thorsten Thiemann, Mathematiklehrer 
und Leiter des FHSR-Programmes, weist darauf hin, dass unmittel-
bar nach der Ausbildung mit einem Studium begonnen werden kann.
Die Klassenbildung findet für das aktuelle Schuljahr 2021/2022 am 
Donnerstag, 28. Oktober, um 17 Uhr, statt. Anmeldeformulare erhal-
ten Sie unter www.bns1.de.
Nähere Informationen: Tel.: 0721 936-60300, Fax: 0721 936-60699, 
E-Mail: sekretariat@bns1-bruchsal.de.

Schweißkurse
Die Schweißkursstätte an der Balthasar-Neumann-Schule 1 bietet im 
November/Dezember wieder Schweißkurse sowohl für Anfänger als 
auch für Profis an. Die Abnahme von Schweißerprüfungen ist mög-
lich.
Interessenten sind am Donnerstag, 21. Oktober, um 18 Uhr, Raum 
360, Werkstattgebäude zu einem Informationsabend eingeladen. 
Anmeldung hierfür ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie unter www.dvs-bruchsal.de oder 
kugelmann@bns1.de.

Heisenberg-Gymnasium

Schnuppertag für Klein und Groß
Der traditionelle „Tag der offenen Tür“ am Heisenberg-Gymnasium 
Bruchsal fand auch 2021 pandemiebedingt erst nach den Som-
merferien statt. Am Samstag, 18. September, öffnete die UNESCO-
Projekt- und MINT-EC-Schule ihre Pforten und präsentierte bei herr-
lichem Spätsommerwetter ihre Vielseitigkeit. Zudem standen das 
Schulleitungsteam sowie die engagierten Kolleginnen und Kollegen 
aller Fachschaften für Fragen und persönliche Gespräche zur Verfü-
gung. hb

 
Schulleiter Manuel Sexauer (rechts) im Gespräch Foto: hb

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Einschulung am JKG
In der ersten Schulwoche konnte Schulleiterin Andrea Mutter ins-
gesamt 180 neue Fünftklässler/-innen in sechs Klassen am JKG 
begrüßen. Wegen der geltenden Hygienevorschriften wurde die 
Einschulung zeitversetzt für jede Klasse einzeln begonnen, so dass 
die Abstände in der Aula eingehalten werden konnten. Da bei Schul-
veranstaltungen die „3G-Regel“ gilt, bekamen die Kinder jeweils ein 
farbiges Armbändchen, so dass eine Zuordnung zu einer der sechs 
neuen Klassen möglich war (siehe Bild). Zuvor wurden die Kinder 
von den Klassenleitungsteams vor dem Haupteingang im Empfang 
genommen und nach der Begrüßung in die Klassenräume begleitet. 
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Ebendiese Entscheidung müssen alle Schülerinnen und Schüler 
selbst treffen, doch dank Sarah Judys Engagement, konnten einige 
Impf-Mythen geklärt und Fragen beantwortet werden. 
(Aylin Lochmann)

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Berufsorientierung erstmals wieder in Präsenz

 
Infozelt der Polizei im Schulhof Foto: K.Ex

Ein Polizeiauto mitten auf dem Schulhof sorgt generell für Aufse-
hen. Interessiert umlagerten viele Schülerinnen und Schüler aller Al-
tersgruppen während der beiden großen Pausen den Infostand der 
Ausbildungsberaterin Conny Petermann von der Polizei Karlsruhe. 
Sie war auf Einladung von Wolfgang Schneider, der am Schönborn-
Gymnasium für die Berufsorientierung verantwortlich ist, an die 
Schule gekommen, um interessierten Jugendlichen Auskunft über 
die Ausbildungs-, Studien- und Berufsmöglichkeiten bei der Polizei 
zu geben.
In einem informativen und kurzweilen Vortrag stellte Frau Petermann 
den Schülerinnen und Schülern der Kursstufe 1 das weite Berufsfeld 
bei der Polizei vor. Die Vielfalt der Tätigkeiten und die Weiterentwick-
lungsmöglichkeiten illustrierte Frau Petermann anhand ihrer eigenen 
Berufslaufbahn, hat sie doch in ihrer mittlerweile 30-jährigen Zuge-
hörigkeit zur Polizei an ganz unterschiedlichen Orten gewirkt und 
dabei von der Unfallaufnahme bis zur Kriminalermittlung eigentlich 
alles mitgemacht. „Es wird nie langweilig, man bleibt sowohl geistig 
als auch körperlich auf jeden Fall fit“, so Frau Petermann. „Man muss 
reden können wie ein Buch, darf Konfrontationen nicht scheuen und 
sollte sich schnell auf neue Situationen einstellen können.“ Im An-
schluss an die Ausführungen der Ausbildungsberaterin konnten die 
Jugendlichen weitere Fragen stellen. „Der Auftakt zur Berufsorientie-
rung in der Kursstufe hat mir gut gefallen, die Tätigkeiten und Mög-
lichkeiten bei der Polizei waren mir in diesem Umfang bisher nicht 
bekannt“, so Jenny aus der K1.
(K. Ex)

Stirumschule

Kleine Künstler und Künstlerinnen
Die Kinder der neuen Vorberei-
tungsklasse 2 freuen sich jeden 
Mittwoch auf das Kunstpro-
gramm in der Musik- und Kunst-
schule. Mit viel Geduld wird den 
Kindern gezeigt, wie man eine 
kleine Schüssel oder einen Be-
cher aus Ton formt und glasiert. 
Auch ein Schaf durfte die Klas-
se schon tonen. Wenn alles ge-
brannt ist, wird die Schüssel mit 
kleinen Grünpflanzen bestückt 
und das Schaf kann als Deko in 
einem Topf seinen Ehrenplatz 
bekommen.
Vielen Dank an die MUKS von 
der Vorbereitungsklasse 2!
S. Holz

 
VKL-Schüler/-innen in der MUKS 
 Foto: S. Holz

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Spiritueller Start ins Schuljahr am St. Paulusheim
Nach einem Jahr Pause konnten sich die Schülerinnen und Schüler 
des Bruchsaler Gymnasiums St. Paulusheim zu Beginn des neuen 
Schuljahres wieder auf den Weg zur traditionellen Schulwallfahrt 
machen. In diesem Jahr gab es coronabedingt allerdings getrenn-
te Wege und Gottesdienste für die einzelnen Klassenstufen und der 
Tag startete für alle zunächst mit einem Corona-Schnelltest im Klas-
senzimmer. Die Unterstufe wanderte danach entlang des Saalbachs, 
vorbei an der Peterskirche und durch die Natur über einen der grünen 
Hügel Bruchsals, wie immer mit strahlendem Sonnenschein.

 
Am Steigerwaldkreuz Foto: FR

Nach einem gemeinsamen Vaterunser am Steigerwaldkreuz führte 
der Weg die Wallfahrer dann direkt zur Kirche St. Paul, wo Pfarrer 
Matthaei und die Lehrerband zum Gottesdienst begrüßten. Passend 
zum diesjährigen Schuljahresmotto „Was darf ich hoffen?“ gab es 
Gedanken, Lieder und Texte zum Thema Hoffnung, u.a. „Das Ho-
helied der Liebe“ aus dem Korintherbrief von Paulus und das Lied 
„Kleines Senfkorn Hoffnung“. Nach dieser geistigen Stärkung für das 
Schuljahr wanderten alle zurück auf dem Klosterberg und ließen den 
Schultag mit der traditionellen Bratwurst oder ihrer veganen Alterna-
tive ausklingen. Für die Mittel- und Oberstufe führte die Wallfahrt in 
diesem Jahr zeitversetzt zur Josefskirche, wo die Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit Pater Dieudonné ihren Gottesdienst zum 
Schuljahresstart feierten. (FR)

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

CDU Bruchsal

Hauptversammlung mit Neuwahlen
Der CDU-Stadtverband lädt ein zu seiner Hauptversammlung am 
Freitag, 8. Oktober, um 18.30 Uhr, in der Gaststätte TSG im Sportzen-
trum. Auf der Tagesordnung steht die Neuwahl des Vorstandes mit 
Aussprache sowie der Bericht des wiedergewählten Bundestagsab-
geordneten Olav Gutting zum Ergebnis der Bundestagswahl sowie 
ein Bericht aus der CDU-Gemeinderatsfraktion durch Wolfram von 
Müller zu aktuellen Themen Bruchsals.

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

SPD startet beim Hoffnungslauf
Die SPD nimmt am Bruchsaler Hoffnungslauf, der vom 4. bis 10. Ok-
tober stattfindet, teil und lädt am Sonntag, 10. Oktober, zum Spazier-
gang (etwa 1,5 Stunden), Treffpunkt 15 Uhr am „Roten Eck“ in der 
Friedrichstraße. Die Endergebnisse können an die Ortsvereinsvorsit-
zenden oder direkt an die stellvertretende Stadtverbandsvorsitzende 
gemeldet werden. Das Gesamtergebnis wird dann auf der Home-
page www.bruchsaler-hoffnungslauf.de eingetragen.

SPD-Ortsverein Bruchsal

Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 13. Oktober, findet um 19.30 Uhr die Mitgliederver-
sammlung der SPD Bruchsal in den Räumen der AWO Bruchsal in der 
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tionseinheit des Landkreises Karlsruhe ein Dekontaminationsplatz 
aufgebaut, um kontaminierte Personen und Material zu dekontami-
nieren.
Die Führungsgruppe der Feuerwehr Bruchsal unterstütze den Ein-
satzleiter und stellte eine Lagekarte und wichtige Informationen 
während den einzelnen Einsatzbesprechungen zur Verfügung.
Insgesamt haben an der Einsatzübung circa 85 Einsatzkräfte teil-
genommen. Die beiden stellvertretenden Kreisbrandmeister Bernd 
Molitor und Bertram Maier haben sich persönlich über den guten 
Leistungs- und Ausbildungsstand informiert.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Drei Vorstellungen „Professor Unrat“ im Großen Haus
Die Badische Landesbühne zeigt am Wochenende 15./16. und 17. 
Oktober drei Vorstellungen von Heinrich Manns „Professor Unrat“ in 
der Bearbeitung von John von Düffel.
Für den menschenfeindlichen Gymnasiallehrer Raat gibt es kaum et-
was Vergnüglicheres, als Schillers Die Jungfrau von Orleans zu rezi-
tieren. Ebenso Gefallen bereitet es ihm, seine Schüler zu triezen und 
ihnen dabei zuzusehen, wie sie an dem Klassiker scheitern. Für den 
vergrämten Raat ist das Klassenzimmer längst zum Schlachtfeld 
geworden, auf dem er nicht nur die bürgerlichen Werte der Wilhel-
minischen Zeit verteidigt, sondern auch seine Herrschsucht auslebt. 
Seine Schüler durchschauen die Fassade des vordergründig pflicht-
bewussten Lehrers und schimpfen ihn hinter seinem Rücken Unrat. 
In der verrufenen Kneipe „Der Blaue Engel“ machen sie die Nacht 
zum Tag, verspotten die brüchige Wertewelt ihres Lehrers und ma-
chen der Sängerin Rosa Fröhlich schöne Augen.
Als Raat von den nächtlichen Eskapaden seiner Schüler Wind be-
kommt, wittert er die Gelegenheit, dem ihm besonders verhassten 
Schüler Lohmann die Karriere zu ruinieren. Empört und händerei-
bend zugleich sucht er das Etablissement auf, um Rosa die Verfüh-
rung der Jungen vorzuwerfen.

 
„Professor Unrat“  
 Foto: Peter Empl

Die selbstbewusste Sängerin 
weist seine Anschuldigungen 
kokett von sich und zieht den 
verkrusteten Lehrer mit ihrem 
Charme und ihrer gesellschaftli-
chen Unangepasstheit in ihren 
Bann. Von der Erotik der Künstle-
rin betört, stürzt sich Raat in ein 
geradezu wahnhaftes Liebes-
abenteuer. Schrittweise wirft er 
dabei die konventionellen Moral-
vorstellungen über Bord, wird 
zum Amokläufer gegen die Ge-
sellschaft und schließlich zur 

Persona non grata.
Die Vorstellungen der Badischen Landesbühne finden unter Berück-
sichtigung der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg statt. Es gilt die 3G-Regel.
Mit: Martin Behlert, Stefan Holm, Fabian Jung, René Laier, Evelyn 
Nagel, Tobias Strobel, Elena Weber, Inszenierung: Arne Retzlaff, Mu-
sikalische Leitung: Oliver Taupp, Ausstattung: Georg Burger, Video: 
Nils Menrad
15./16. Oktober, 19.30 Uhr und 17. Oktober, 17 Uhr, Großes Haus
Karten erhalten Sie unter Telefonnummer (072 51) 727 23 und per 
E-Mail an ticket@dieblb.de sowie unter www.reservix.de.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Geführte Radtour zum Kloster Maulbronn
Die Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs GmbH 
(BTMV) lädt wieder alle Radbegeisterten zur erlebnisreichen Radtour 
ein.
Radeln Sie am Samstag, 9. Oktober, gemeinsam ab Bruchsal in der 
geführten Gruppe durch die sagenhafte Kulturlandschaft mit Wein-
bergen, Teichen und Steinbrüchen nach Maulbronn. Lassen Sie sich, 
dort angekommen, vom imposanten Zisterzienser-Kloster, das die 
UNESCO als „Welterbe“ auszeichnete, verzaubern: Bestaunen Sie die

Prinz-Wilhelmstraße (gegenüber dem Bahnhof) statt, zu der Genos-
sinnen, Genossen und der SPD zugewandte Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen sind.
Die Tagesordnung lautet:
 1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
 2. Gedenken an Verstorbene
 3. Berichte zum Jahr 2020 –
 a) der Vorsitzenden
 b) des Kassenwartes
 4. Aussprache zu den Berichten
 5. Entlastung
 6. Bericht aus dem Kreisrat
 7. Bericht aus dem Gemeinderat
 8. Bericht der Jusos
 9. Aussprache zum Ergebnis der Bundestagswahl
10. Termine im Ortsverein und im Stadtverband
11. Verschiedenes
Anträge können bei den Mitgliedern des Vorstandes, Britta Brand-
stäter, Gerhard Schlegel, Michael Berger, Eberhard Schneider, Eva 
Dubronner, Patrick Zorn und Anneliese Oberst bis 11. Oktober abge-
geben werden. Die Teilnahme ist nach der „3G“ -Regel möglich.

Freiwillige Feuerwehr

Gesamtwehr BruchsalGesamtwehr Bruchsal

Großübung der Feuerwehr Bruchsal und des Strahlenschutzzuges 
des Landkreis Karlsruhe

 
Arbeiten am Dekontaminationsplatz Foto: Feuerwehr Bruchsal

Nach einer längeren Zwangspause – bedingt durch die Corona-
Pandemie – konnten am 17. September die Feuerwehr Bruchsal 
und der Strahlenschutzzug des Landkreises Karlsruhe, bestehend 
aus den Feuerwehren Stutensee, Malsch, Bruchsal, Philippsburg, 
Bretten und der Werkfeuerwehr des KIT, wieder eine gemeinsame 
Einsatzübung durchführen.
Als Übungsobjekt standen in Bruchsal das Firmengelände und die 
Räumlichkeiten einer Firma, die mit biologischen und radioaktiven 
Materialien arbeitet, zur Verfügung. Ausgangslage der Einsatzübung 
war ein Kellerbrand. Bei der integrierten Leitstelle Karlsruhe ging ge-
gen 19.30 Uhr der Notruf ein, und es wurde ein Kellerbrand im Gebäu-
de gemeldet. Nach Eintreffen der ersten Löschfahrzeuge und ersten 
Erkundungsmaßnahmen durch den Einsatzleiter Andreas Kroll ergab 
sich ein unklares Einsatzbild, was den Einsatzleiter dazu veranlass-
te, eine Alarmstufenerhöhung durchzuführen. Dies hatte zur Folge, 
dass die Führungsgruppe und die Umwelt- und Strahlenschutzgrup-
pe nachalarmiert wurden. Im Verlauf des Einsatzszenarios wurde 
die Einsatzleitung darüber informiert, dass weitere Mitarbeiter über 
den Ausbruch des Feuers nicht verständigt und auch nicht erreicht 
werden konnten. Des Weiteren bestand die Möglichkeit, dass sich 
noch unverpacktes radioaktives Material im Erdgeschoss des Be-
triebsgebäudes befindet. Die Einsatzlage hatte sich inzwischen ver-
größert und überstieg damit die Einsatzmittel vor Ort. Daher wurde 
der Strahlenschutzzug des Landkreises Karlsruhe alarmiert und ein 
Bereitstellungsraum eingerichtet.
Zur Erkundung der Situation im Gebäude wurden zwei Einsatztrupps, 
ausgerüstet mit Atemschutzgeräten und Strahlenschutzerstaus-
rüstung, in das Gebäude geschickt. Die erste Angriffseinheit konnte 
nach Freimessen der Strahlenbelastung die ersten geretteten Perso-
nen ins Freie verbringen. Zeitgleich wurde durch die Dekontamina-
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frühgotische Baukunst in Vollendung. Die mehr als 850 Jahre alte 
Abtei ruht in der Abgeschiedenheit des Salzachtales und schenkt 
malerische Einblicke in die Lebensart der Mönche. Hölderlin und 
Hesse besuchten die Klosterschule, deren Historie in Form von Mu-
seumsausstellungen in die Gegenwart transportiert wird. Die Strecke 
beträgt circa 60 km und verläuft über Bretten und Knittlingen.
Los geht es, bei jedem Wetter um 10 Uhr am Schloss. Die Teilneh-
mergebühr beträgt 10 Euro pro Person und die Anmeldung ist erfor-
derlich bis zum 8. Oktober, 12 Uhr.

Weitere öffentliche Führungen im Oktober:
Donnerstag, 7. Oktober, 18.30 Uhr: Auf dem Heimweg mit Gefäng-
niswärter August
Sonntag, 17. Oktober, 11 Uhr: Bruchsal klassisch
Sonntag, 17. Oktober, 16 Uhr: Mein buntes Bruchsal
Sonntag, 24. Oktober, 14 Uhr: Hohlwegwanderung

Die Mitarbeiterinnen freuen sich auf Ihre persönliche Anmeldung in 
der Touristinformation, Hoheneggerstr. 7 oder unter 07251 50594-61 
bzw. touristinformation@btmv.de. Weitere Informationen finden Sie 
auch auf www.bruchsal-erleben.de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Die Königin auf der Straße und im Salon
Eine kleine Geschichte der (Dreh-)Orgel
In der Führung am Sonntag, 
17. Oktober, um 14 Uhr im 
Deutschen Musikautomaten-
Museum im Schloss Bruchsal, 
„dreht“ sich dieses Mal alles um 
die Königin der Instrumente: Die 
Orgel. Das Instrument mit dem 
längsten Atem erklingt üblicher-
weise am Sonntag in der Kirche 
zum Gottesdienst – deren kleine 
Schwester, die Drehorgel, ken-
nen wir hauptsächlich als Stra-
ßeninstrument. In Frankreich 
und England hingegen dienten 
Drehorgeln dem Amüsement 
der gehobenen Gesellschaft im 
feinen Salon. Wahrlich große In-
strumente spielten aber auch für 
Besucher/-innen von Kaufhäu-
sern, auf einer Schiffspassage 
oder auf dem Jahrmarkt. Und 
das alles ohne die Anwesenheit 
eines kunstfertigen Organisten.
Während des Rundgangs lernen 
die Besucher/-innen die enorme 
Bandbreite mechanischer Orgeln kennen. Kirstin Gaßner erklärt den 
Aufbau und Funktionsweise der (Musikautomaten-)Orgel, berichtet 
von Orten und Räumen, an denen kleine und große Orgeln aufgestellt 
waren und über die Werkstätten, in denen sie entstanden.
Kosten: Eintritt (inkl. Schloss Bruchsal) 8 Euro, ermäßigt 4 Euro, zu-
züglich Führungsgebühr 2 Euro
Bitte beachten Sie die bei Ihrem Besuch aktuell geltenden Coronare-
geln. Infos unter: www.landesmuseum.de/dmm oder Tel. (072 51) 
742-652 (Dienstag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr)

Familienführung „Hast Du Töne“
Am Sonntag, 10. Oktober, um 14 Uhr, bietet das Deutsche Musikau-
tomaten-Museum im Schloss Bruchsal wieder seine besondere Füh-
rung für Familien und Kinder ab sechs Jahren an. Auf den Spuren des 
Familienhefts MUS-I-KAU-TOMATEN bringt Kira Kokoska den jungen 
Besucher/-innen außergewöhnlich klingende Musikautomaten des 
Museums näher. Um Technik und Verwendung verstehen zu können, 
werden sie die Musikautomaten nicht nur hören, sondern ausgewähl-
te Beispiele anfassen können. Im Anschluss an die Führung können 
die Kinder und ihre Begleitung mit dem kostenlosen Familienheft die 
Ausstellung erkunden.
Kosten: Eintritt (inkl. Schloss Bruchsal) 8 Euro, ermäßigt 4 Euro, Füh-
rung ist kostenfrei
Bitte beachten Sie die bei Ihrem Besuch aktuell geltenden Coronare-
geln. Info unter www.landesmuseum.de/dmm oder Telefonnummer 
(072 51) 742-652 (Dienstag bis Freitag 9 bis 12 Uhr).

 
„Chamber Barrel Organ“ Clementi 
& Comp., London um 1805  
Foto: Thomas Goldschmidt, Badi-
sches Landesmuseum Karlsruhe

MustertextExil theater

Saisonstart im Exil Theater
Ab Freitag, 22. Oktober, steht im Bruchsaler Exil Theater Noah Haid-
les schwarze Komödie „Mr. Marmalade“ auf dem Programm:
Die vierjährige Lucy hat eine äußerst lebhafte Phantasie. Von ihrer 
alleinerziehenden Mutter oft vernachlässigt, erschafft sie sich einen 
imaginären Freund, den gutsituierten Geschäftsmann Mr. Marmala-
de. Doch dieser hat ebenfalls nur wenig Zeit für sie und hinter seinem 
smarten Äußeren verbirgt sich eine dunkle Seite. Er kokst, ist chole-
risch, hat eine Vorliebe für Pornografie und schlägt manchmal zu. 
Als Lucy den fünfjährigen Larry kennenlernt, sieht Mr. Marmalade die 
wachsende Freundschaft der beiden mit großer Missgunst und setzt 
alles daran, sie zu verhindern.
Mr. Marmalade erzählt spielerisch leicht die Geschichte eines ver-
nachlässigten Kindes, das weit vor der Zeit „erwachsen“ werden 
muss. Kindliche Phantasie, die ungefilterte mediale Flut, Erwachse-
nenklischees und traumatische Erfahrungen verschmelzen zu einem 
surrealen Albtraum.
Paul Fuchs gibt mit der Inszenierung von „Mr. Marmalade“ sein Re-
giedebüt. Die Aufführungen finden am 22., 23., 24., 29. und 31. Okto-
ber sowie am 5., 6. und 7. November jeweils um 20 Uhr statt. Karten 
sind im Vorverkauf bei der Buchhandlung Wolf und der Hirsch-Apo-
theke in Bruchsal erhältlich oder können online auf www.exiltheater.
de reserviert werden.
Für die nachfolgende Produktion „Herr der Diebe“ nach der Roman-
vorlage von Cornelia Funke laufen die Vorbereitungen und Proben 
auf Hochtouren. Das Stück ist ein Projekt des Jugendclubs der 
Volksbank Bruchsal-Bretten in Kooperation mit dem Exil Theater. 28 
Jugendliche haben sich zusammengefunden, um unter der Anlei-
tung von Regisseur Bernhard Wendel, Ines Unser (Ausstattung), Son-
ja Cavar (Masken, Kostüme) und Martin Grobe (Bühnenbild) in Work-
shops von der Idee bis zur Aufführung alles selbst zu erarbeiten.
Die Geschichte der Waisen-Brüder Prosper und Bo, die vor ihrer „bö-
sen Tante“ nach Venedig geflohen sind, erzählt von den Themen Ehr-
lichkeit, Freundschaft und Verantwortung und macht die „Coming of 
Age“-Geschichte von Cornelia Funke spannend – in vielerlei Hinsicht. 
„Herr der Diebe“ ist ab Dezember im Exil Theater zu sehen.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Fass- und Weinbau in Bruchsal – Der Nachlass „Hagenmeier“
Liebe Leserinnen und Leser,
auch wenn die Industrialisierung 
das traditionelle Handwerk der 
Küfer und Böttcher im 19. Jahr-
hundert mehr und mehr in den 
Hintergrund verdrängte, ist heut-
zutage vor allem im Weinbau vie-
lerorts eine Rückbesinnung auf 
den Ausbau verschiedener Re-
bensäfte in traditionellen Holz-
fässern statt Edelstahltanks zu 
beobachten. Vor diesem Hinter-
grund und passend zur herbst-
lichen Jahreszeit stellen Ihnen 
das Städtische Museum Bruchsal und das Stadtarchiv gemeinsam 
den Bruchsaler Fassmacher Adam Hagenmeier (auch „Hagenmai-
er“) vor, dessen Nachlass in den Depots bzw. Magazinen beider Ein-
richtungen lagert. Die Berufszweige des Fassherstellens und Wein-
baus waren bis zum 19. Jahrhundert stark miteinander verwoben, 
teilweise sogar in derselben Zunft organisiert, sodass es nicht ver-
wundert, dass Hagenmeier ebenfalls in beiden Bereichen tätig war, 
wie Unterlagen aus dem Stadtarchiv zeigen.
Den vollständigen Beitrag mit dem Bericht des Stadtarchivs und zu-
sätzlichen Fotos finden Sie unter www.bruchsal.de/schlossgruesse.
In die Sammlung des Städtischen Museums wurden in den 90er 
Jahren vor allem Werkzeuge und Bestandteile von Fässern aus Ha-
genmeiers Werkstatt übernommen. Ebenso jedoch mehrere alte Re-
klameschriften für Kelteranlagen oder Küferwerkzeuge vom Beginn 
des 20. Jahrhunderts, die uns heute Einblick in dieses alte Handwerk 
erlauben und uns helfen, die Bestandteile der Werkzeuge, die aus der 
ehemaligen Werkstatt Hagenmeiers übernommen wurden, genau zu 
identifizieren. Typisch sind beispielsweise verschieden ausgeformte 
Rundmesser und Hobel wie zum Beispiel der Bodenbrahmschnitt-
hobel. Dieser wird dazu verwendet, die Stärke des Fassbodens am 
Rand zu reduzieren, damit er sich in die Nut einfügt, eine im Fass 
laufende Rille, in der Boden und Deckel eingeklemmt werden.

 
Fassdauben aus dem Nachlass 
Hagenmeier  
 Foto: Städtisches Museum
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Was erwartet Sie?
Am InnovationDay stellen wir Ih-
nen, als Bürgerinnen und Bürger 
Bruchsals und der Region, erst-
malig die autonom fahrenden 
Roboter aus dem Projekt efeu-
Campus am Campus in Bruchsal 
vor. Die Live-Demonstrationen 
finden jeweils um 11, 12 und um 
16.15 Uhr am Campus statt. Am 
Nachmittag, für die Demonstra-
tion um 16.15 Uhr, bringt sie ein Shuttlebus vom HubWerk01 zum 
Campusgelände und wieder zurück.
Mit Ihrer Anmeldung und durch die Anwesenheit am Veranstaltungs-
tag können Sie außerdem außergewöhnliche Preise gewinnen: Un-
ter anderem werden ein Drohnenführerschein, ein E-Roller – und als 
Hauptgewinn: ein Besuch im Futurium Berlin für zwei Personen inkl. 
Übernachtung und Anreise verlost. Die Gewinner werden noch am 
InnovationDay ausgelost – Vorbeischauen lohnt sich also! Unsere 
Aussteller aus Wissenschaft und Wirtschaft und die Bewohner des 
Innovationslab HubWerk01 geben Ihnen einen Einblick in die Mobi-
lität der Städte von Morgen vor. Zusätzlich stellen einige Schüler-
gruppen ihre innovativen Lösungen für Fragestellungen direkt aus 
dem Projekt efeuCampus vor. Die Kurzpräsentationen drehen sich 
rund um die Entwicklung der Städte von Morgen und den Umgang 
mit Künstlicher Intelligenz. Die BTMV unterstützt den InnovationDay 
und unseren Fachkongress als Tochtergesellschaft der Stadt Bruch-
sal bei der Umsetzung der digitalen Transformation mit zeitgemäßer 
Medientechnik, Bild und Ton.

Landratsamt Karlsruhe

Wöchentliche Sommerleerung der Biotonne endet
Die wöchentliche Sommerleerung der Biotonnen im Landkreis Karls-
ruhe endet für alle, die diese Leistung zusätzlich gebucht hatten. Im 
Zeitraum vom 1. Oktober bis zum 30. April werden nun wieder alle 
Biotonnen zweiwöchentlich geleert. Der Abfallwirtschaftsbetrieb bit-
tet den Wechsel des Abfuhrrhythmus zu beachten und die Biotonne 
nicht mehr wöchentlich zur Leerung bereit zu stellen.
Die Leerungstermine der Biotonne sind in den jeweiligen Abfuhrka-
lendern abgedruckt oder können unter www.die-biotonne.de unter 
der Rubrik „Biotonne/Abfuhrkalender“ oder in der Abfall App des 
Abfallwirtschaftsbetriebes abgerufen werden. Diese kann unter der 
Bezeichnung Abfall App KA kostenfrei in den gängigen App-Stores 
heruntergeladen werden. Fragen zur Biotonne beantwortet der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb unter der gebührenfreien Servicenummer 
0800 2 98 20 40.

Auftaktveranstaltung STARKwerden
Mit der Frage, wie Fachkräfte, Kinder und Eltern in Kindertagesein-
richtungen im Umgang mit besonderen sozialen und emotionalen 
Bedürfnissen unterstützt, begleitet und beraten werden, hat sich das 
Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe in den vergangenen Jahren 
intensiv auseinandergesetzt. Hervorgegangen aus dieser konzeptio-
nellen Arbeit ist die Präventionsstrategie STARKwerden, die sich an 
Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren richtet und an die Präven-
tionsangebote und das Netzwerk der Frühen Hilfen anknüpft. Chan-
cengleichheit, Teilhabe und das gesunde Aufwachsen aller Kinder im 
Landkreis Karlsruhe sollen dadurch gefördert werden. STARKwerden 
richtet sich an pädagogische Fachkräfte in Kindertageseinrichtun-
gen.
Die Auftaktveranstaltung STARKwerden findet am Mittwoch, 13. Ok-
tober, von 14 bis 17 Uhr statt und wird per Livestream aus dem Toll-
haus Karlsruhe übertragen. Bei Interesse per Mail an 
starkwerden@landratsamt-karlsruhe.de.

„Der Oberrhein spricht – Le Rhin supérieur discute“
Der Oberrheinrat ist ein grenzüberschreitendes Gremium und nimmt 
politisch zu wichtigen regionalen Fragen Stellung, begleitet die Ak-
tivitäten der Oberrheinkonferenz und unterstützt die gemeinsame 
Entwicklung in der Oberrheinregion. Mit dem Projekt „Der Oberrhein 
spricht – Le Rhin supérieur discute“ sollen Menschen aus dem Ober-
rhein zu politischen Diskussionen angeregt werden.
Am Samstag, 23. Oktober, besteht die Möglichkeit, ein Gespräch mit 
einer anderen Person aus dem Oberrhein zu führen. Interessierte 
registrieren sich online und beantworten einen Fragebogen für die 
Grenzregion relevanten politischen Themen. Ein Algorithmus bildet 
im Anschluss Diskussionspaare. Anschließend organisieren die Teil-
nehmenden ihre Treffen selbst, in Präsenz oder auch per Videokon-

Unter den Objekten finden sich auch Fasslager für 600-Liter-Fässer, 
Zapfhähne und Fassdauben, die über offenem Feuer gebogen, pas-
send sortiert und dann durch Fassreifen fixiert werden. Mittels Band-
haken werden die Fassreifen über die Dauben gezogen. Für Fass-
dauben eignen sich nur bestimmte Hölzer, die eine bestmögliche 
Abdichtung versprechen. Vor allem Eiche und manche Kastanien-
arten kommen aufgrund ihres dichten Holzes in Betracht. Die oben 
erwähnte „Nut“ als Halterung für Boden und Deckel sowie Spuren der 
Fassreifen sind auf den Dauben aus dem Nachlass Hagenmeiers gut 
erkennbar (siehe Foto).

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10002 Kleine Stadtführung mit Kraichgauer Premiumrotweinen 
auf der Brusler Weinleiter im Belvedere serviert Samstag, 16. Ok-
tober, 15 Uhr in Bruchsal bei der Großen Brücke. Ende: circa 17.30 
Uhr, Gebühr: 33 Euro inkl. Führung, Weinleiter und Verkostung. Nach 
der kleinen Stadtführung findet eine Weinprobe am Belvedere ihren 
Abschluss. Die Gäste erfahren Interessantes über die 8.000-jährige 
Entwicklung des Weinbaus wie Rebenzüchtung, Weinbau und Geo-
grafie des Weinbaus und die spezielle Kulturgeschichte des Weines 
in Bruchsal.
10312 Im Alltag Onlinegeschäfte sicher bezahlen Kostenloser 
Online-Vortrag In Kooperation mit dem Beratungsdienst Geld und 
Haushalt Beratungsdienst der Sparkassen-Finanzgruppe im Deut-
schen Sparkassen- und Giroverband Berlin, Montag, 11. Oktober, 19 
bis 20 Uhr, Inhalte: Sicherheit im Internet. Onlineshops und -auktio-
nen nutzen. Rechte und Pflichten bei Onlinekäufen. Bezahlverfahren 
im Netz: Nutzen und Risiken. Online-Banking ohne Risiko. Phishing, 
Spam und digitaler Identitätsdiebstahl
10606 Belastbarer im Alltag Resilienz - Das Lebenskonzept der 
„Stehauf“ Männchen, Vortrag Dienstag, 12. Oktober, 18.30 bis 20 
Uhr im Bürgerzentrum, Seminarraum 1. Wer kennt sie nicht, die 
Menschen, die scheinbar alle Schicksalsschläge gut wegstecken 
und denen Stress kaum etwas anhaben kann? Viele Menschen ver-
lieren durch Stress, Zeitmangel oder belastende Situationen immer 
mehr Energie und laufen Gefahr, krank zu werden oder auszubren-
nen. Schicksalsschläge stürzen die einen in tiefe Krisen, während 
die „Stehauf“-Menschen scheinbar unbeeindruckt weiterleben. Was 
unterscheidet diese Menschen voneinander? Das Geheimnis ist die 
Resilienz - die Fähigkeit, trotz schlechter Bedingungen das Leben po-
sitiv zu meistern. Der Vortrag gibt einen Überblick über die Grundla-
gen der Resilienz und wie Sie Ihre Resilienz verbessern können.
30105 Online-Kurs: Hatha Yoga ab Donnerstag, 14. Oktober, 19 bis 
20.30 Uhr (siebenmal)
30505 Brot backen Grundkurs, 15./16. Oktober, Freitag, 17.30 bis 
21.30 Uhr, Samstag, 13.30 bis 17.15 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule. 
Wir backen verschiedene Brote und erleben dabei, wie vielfältig die 
deutsche Brotlandschaft ist. Anstelle von Enzymen und Backhilfs-
mitteln, die heute in der industriellen Brotherstellung zum Einsatz 
kommen, setzen wir bei allen Rezepten auf Vorteige und lange Teig-
führungen.
30217 Gewaltprävention - Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
für Frauen und Mädchen ab 14 Jahren, Samstag, 23. Oktober, 10 bis 
14 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule.

Mitteilungen anderer Institutionen

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Wir laden Sie und Ihre Familie herzlich zum InnovationDay ein!
Das Projekt efeuCampus lädt Sie herzlich ein, beim InnovationDay 
2021 in Bruchsal dabei zu sein! Entdecken Sie die spannenden Tech-
nologien und Innovationen der urbanen Gütermobilität von Morgen 
– die Teilnahme ist kostenfrei.
Wann? Freitag, 15. Oktober, ab 11 bis 19 Uhr
Wo? Im Innovationslab HubWerk01, Werner-von-Siemens-Str. 2-6, 
Gebäude 5137c, 76647 Bruchsal und auf dem Campus-Gelände
Auf unserer Website können Sie sich kostenlos anmelden: 
https://efeucampus-bruchsal.de/aktuelles/the-next-big-thing- 
innovationday/
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ferenz. Teilnehmen können alle ab 18 Jahren mit Wohnsitz in der 
Oberrheinregion. Der Oberrhein umfasst die Südpfalz, Baden, die 
fünf Kantone der Nordwestschweiz Aargau, Basel-Landschaft, Ba-
sel-Stadt, Jura und Solothurn sowie das Elsass. Die gesamte Kom-
munikation ist zweisprachig Deutsch/Französisch gestaltet.
Weitere Infos sowie die Möglichkeit zur Anmeldung findet man unter 
www.oberrheinrat.org/de/service/aktuelle-informationen/der-ober-
rhein-spricht.html.

Online-Veranstaltung zu Frauenwirtschaftstagen
„Ch@llenge Vereinbarkeit“ ist das Schwerpunktthema der diesjähri-
gen Frauenwirtschaftstage. Unter dem Titel „Vereinbarkeit von Beruf 
& Familie – Jetzt erst recht!“ findet am Freitag, 15. Oktober, von 10 
bis 12 Uhr eine virtuelle Kooperationsveranstaltung statt.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Der Veranstal-
tungsflyer mit detaillierten Informationen über den Ablauf ist auf der 
Homepages des Landkreises Karlsruhe abrufbar.
Ab sofort können sich alle Interessierten online bei Claudia Nehm 
unter claudia.nehm@karlsruhe.ihk.de anmelden.

Monitoring zum Maiswurzelbohrer
Im diesjährigen Monitoring wurden unter anderem in der Gemar-
kungen Bruchsal und Heidelsheim wieder Maiswurzelbohrer festge-
stellt. Bei Fruchtfolgen mit Mais nach Mais kann sich dieser Schäd-
ling am effektivsten vermehren. Eine gut wirksame Maßnahme, um 
die weitere Ausbreitung einzudämmen, ist ein Fruchtwechsel. Das 
Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe empfiehlt Landwir-
ten, nach maximal zwei Jahren Mais eine andere Kultur wie zum Bei-
spiel Winter-, Sommergetreide oder Leguminosen anzubauen.

Maßnahmen gegen Auswirkungen der Pandemie bei jungen 
Menschen
In der jüngsten Sitzung des Jugendhilfe- und Sozialausschusses be-
richtete Jugendamtsleiter Dominik Weiskopf über die Auswirkungen 
der Corona-Maßnahmen auf Kinder und Jugendliche. Die bereits vor 
der Pandemie angespannte Situation in der kinder- und jugendpsych-
iatrischen Versorgung habe sich weiter verschärft. Allein im Amt für 
Versorgung und Rehabilitation nahmen im ersten Halbjahr 2021 die 
Anträge auf Integrationshilfen von 318 im Januar auf 366 im Juni zu.
Maßnahmen wurden auf allen staatlichen Ebenen ergriffen: Das 
Bundesaktionsprogramm „Aufholen nach Corona für Kinder und Ju-
gendliche“ startete während der Sommerferien. Auch im Landkreis 
Karlsruhe nahmen Schüler/-innen an den „Lernbrücken“ in den Feri-
en teil. Ergänzend dazu konnten Schüler/-innen mit einem Anspruch 
auf Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket im Rahmen 
der Sonderaktion zur Lernförderung „BuT Plus“ eine kostenfreie 
Lernförderung in Anspruch nehmen. Familien, die in einer Gemein-
schaftsunterkunft oder einem Kombi-Modell wohnen, wurden vom 
Amt für Integration, den kommunalen Integrationsbeauftragten und 
Ehrenamtlichen unterstützt. Zum neuen Schuljahr startete das För-
derprogramm „Lernen mit Rückenwind“. Aber auch Maßnahmen in 
der frühkindlichen Bildung und für Sport-, Freizeit- und Ferienaktivitä-
ten sowie für Alltagsunterstützung sind Teil des Aktionsprogramms. 
Das Landratsamt Karlsruhe profitiert von diesem Programm im Be-
reich der „Frühe Hilfen“ und plant, eine Förderzusage vorausgesetzt, 
das Angebot eines heilpädagogischen Fachdienstes, der Eltern und 
Fachkräfte beim Umgang mit Kindern im Alter bis drei Jahren mit 
besonderen emotionalen und sozialen Bedürfnissen berät. Über die 
Sondertranche „REACT-EU“ des Europäischen Sozialfonds (ESF) in 
Höhe von 440.000 Euro können im Landkreis Karlsruhe in den Jah-
ren 2021 und 2022 eine ganze Reihe weiterer Angebote und Kurse 
gemacht werden.
Daneben hat der Landkreis Unterstützungsangebote gemacht wie 
eine digitale Fachveranstaltung mit 130 Fachkräften aus der Kinder- 
und Jugendhilfe oder im Rahmen der Aktion „Come together - Get 
loud! Your voice aus der Coronazeit“.

Psychologische Beratungsstellen – Sachstandsbericht 2020
Trotz der besonderen Herausforderungen der Corona-Pandemie 
haben weiterhin viele jungen Menschen und ihre Familien im ver-
gangenen Jahr das Beratungsangebot der Psychologischen Bera-
tungsstellen im Landkreis Karlsruhe in Anspruch genommen. Dies 
geht aus dem Tätigkeitsbericht 2020, der dem Jugendhilfe- und So-
zialausschuss des Kreistags des Landkreises Karlsruhe vorgestellt 
wurde, hervor.
Durch die Kontaktbeschränkungen in der Pandemie setzten die 
sechs Psychologischen Beratungsstellen verstärkt auf Telefon- und 
Videoberatung sowie digitale Kurse. Dadurch konnte die Zahl der 
Kontakte auf dem Niveau der Vorjahre gehalten werden. Auffällig 
war laut des Berichts die gestiegene subjektive psychische Belas-
tung der jungen Klienten und ihrer Familie. Fehlende Tagesstruktur 
und reduzierte persönliche Kontakte zu Gleichaltrigen verstärken 

häufig depressive Symptome und Verhaltungsauffälligkeiten. Die 
Themen Medienkonsum und Mediensucht traten vermehrt in den 
Vordergrund und besonders viele Alleinerziehende suchten Rat, da 
sie durch die Schließung der Kindertagesstätten und Schulen beson-
ders betroffen waren. Diese Beobachtungen im Landkreis decken 
sich mit der bundesweiten Entwicklung.

Lokale AgendaLokale Agenda

AG Radfahren

Agenda Treffen Oktober
Die Agenda Gruppe Radfahren 
hat bei ihrem Termin am 11. 
Oktober Berthold Hambsch, den 
Radverkehrsbeauftragten zu 
Gast. Wir treffen uns am Bür-
gerbüro am Otto-Oppenheimer-
Platz um 18 Uhr.
Herr Hambsch informiert uns 
über aktuelle Planungen, dieses-
mal geht es um den Bereich bei 
der Kreuzung Forster Landstra-
ße/Schönbornstraße. Nach einer 
gemeinsamen Begehung zusam-
men mit der Vertreterin des Ord-
nungsamtes, Frau Fuchs, wird 
Herr Hambsch über den Stand 
der Änderungen in der Friedrichstraße berichten können. Dort sol-
len mehrere Schilder aufgestellt werden, um die Situation zwischen 
Auto- und Radverkehr zu entschärfen.
Beim letzten Treffen im September ist Frau Brandstäter mit einem 
Heidelsheimer Bürger bei schönem Wetter in Heidelsheim die neur-
algischen Punkte angefahren, die im Radverkehrskonzept von 2015 
aufgelistet worden sind. Wir haben über die Veränderungen vor Ort 
gesprochen und festgestellt, dass einige Maßnahmen, die damals 
als kurzfristig eingestuft worden sind, noch nicht umgesetzt wurden. 
Vor allem der Übergang über die B35 und die Radweglücke nach 
Helmsheim sind weiterhin Thema.
Die Veranstaltung ist öffentlich, interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen sich zusammen mit der Gruppe für die „Sa-
che“ einzubringen.

MustertextRegionale Wirtschaftsförderung Bruchsal

InnovationDay – Visionen der Stadt von morgen
Am 15. Oktober findet der zweite InnovationDay im HubWerk01 und 
am Campus Bruchsal statt. Das Programm gleicht einer Reise in die 
Zukunft: Schüler, Unternehmen und Forschungseinrichtungen prä-
sentieren ihre Vision der Stadt von morgen. Fahrerlose Roboter, die 
Pakete ausliefern. Automaten, die aus Insekten Proteine erzeugen: 
Projekt efeuCampus und zahlreiche Start-ups zeigen Weltneuhei-
ten, die hier in Bruchsal und der Region entwickelt und gebaut wer-
den. Veranstalter sind die Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal 
GmbH, die efeuCampus Bruchsal GmbH und weitere Partner aus 
Wirtschaft und Wissenschaft.
Der InnovationDay ist ein interaktiver Mitmachtag für alle Menschen 
aus Bruchsal und der Umgebung, die sich für Forschung und Tech-
nik interessieren. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 
jedoch erforderlich unter https://efeucampus-bruchsal.de/aktuelles/
the-next-big-thing-innovationday/. Einlass am HubWerk01, Werner-
von-Siemens-Straße 2–6, Gebäude 5137c, 76646 Bruchsal, ist um 14 
Uhr. Das Programm startet um 15 Uhr.
Mehr Infos gibt es in der Rubrik des efeuCampus.

MustertextTechnologieRegion Karlsruhe

TechnologieRegion nimmt (Ost-)Afrika in den Blick
Die Zusammenarbeit mit Start-ups und Unternehmen aus afrikani-
schen Ländern weckt immer mehr Interesse und so rückt auch in der 
TechnologieRegion Karlsruhe Afrika stärker in den Blick. Das wurde 
insbesondere durch den Impuls von James Shikwati, kenianischer 
Ökonom und Gründer des Interregionalen Wirtschaftsnetzwerks 
IREN, bei Digital Hub Africa deutlich. Er gab Einblicke in die ostaf-
rikanische Gründerszene in den Bereichen Mobilität, Energie und 

 
Heidelsheim  Foto: Brandstäter
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Die Evangelische Christusgemeinde Unter- und Obergrombach sucht 
zum 1. Oktober eine Person für den Kirchendienst (m/w/d) in Unter-
grombach an der Gustav-Adolf-Kirche. Informationen erhalten Sie im 
Pfarramt oder bei Pfarrerin Andrea Knauber.
Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich bei Pfarrerin Andrea Knauber unter (07257) 903070 
oder im Pfarramt unter (07257) 924289 oder 
per Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage:
www.christusgemeinden.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst am Sonntag
10. Oktober um 10 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Pfarrer 
i. R. Andreas Wellmer
Der Gottesdienst wird auf YouTube übertragen. Den Link finden Sie 
auf der Homepage unserer Gemeinde.
Nutzen Sie unser Angebot der offenen Martinskapelle täglich von 
10 bis 18 Uhr.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag 10 bis 12 Uhr und Donnerstag 15 bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer i.R. Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Telefon: 0151 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst am Sonntag
10. Oktober um 11 Uhr Gottesdienst in der Melanchthonkirche mit 
Pfarrer i. R. Andreas Wellmer
Nutzen Sie unser Angebot der offenen Melanchthonkirche täglich 
von 10 bis 18 Uhr.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 zur 
Verfügung.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag 10 bis 12 Uhr und Donnerstag 15 bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer i.R. Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Telefon: 0151 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst
Wir feiern Abendmahl! Im Gottesdienst am Sonntag, 10. Oktober, 
um 10 Uhr in der Lutherkirche.
Der Gottesdienst wird von Pfarrer Christian Mono gehalten.
Das Abendmahl wird als Wandelkommunion mit Brot und Wein/Saft 
in Einzelkelchen gefeiert.
Dieser Gottesdienst findet ohne Livestream statt!

Die aktuellen Leitlinien für die kirchliche Arbeit unter 
Pandemiebedingungen:
Abstandsgebot, Maskenpflicht, Datenerhebung sowie die allgemei-
nen Hygieneregeln. Für alle Veranstaltungen und Angebote unserer 
Gruppen und Kreise in geschlossenen Räumen ist der Nachweis 
über die 3G (genesen, geimpft, getestet) erforderlich. Für Gottes-
dienste sowie für Kasual- und Seelsorgegespräche braucht es kei-
nen 3G-Nachweis. Auch der Besuch im Pfarramt ist ohne 3G-Nach-
weis möglich.
Falls Sie weitere Fragen haben oder ein seelsorgliches Gespräch 
wünschen, melden Sie sich gerne bei Ihren Hauptamtlichen!

Termine unter der Woche:
Der CVJM-Posaunenchor hat folgende Unterrichtseinheiten:
Montag, von 17.30 bis 18.15 Uhr – Ensemble Unterricht
Dienstag, von 15.30 bis 19 Uhr – Bläser Einzelunterricht
Mittwoch, von 19.30 bis 20.30 Uhr – Posaunenchor auf dem CVJM-
Gelände, bei schlechtem Wetter in der Kirche.

Digitalisierung. Shikwati, der aus Nairobi zugeschaltet war, kam zu 
dem Schluss, dass neben Vertrauen der Weg zueinander über Aufge-
schlossenheit und Flexibilität der Beteiligten führt. Um erfolgreich zu 
sein, so der 51-jährige ehemalige Robert Bosch Fellow, ist es hilfreich 
auf etablierten Start-ups und Unternehmen aufzubauen und sich der 
in Ost-Afrika bestehenden Hubs sowie deren Wissen zu bedienen.
So resümierte dann auch Mit-Initiator Philipp Keil, Geschäftsführen-
der Vorstand der Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden-
Württemberg (SEZ). „Afrika ist der Zukunfts- und Start-up-Kontinent, 
von dem wir sehr viel lernen können.“ Gemeinsam haben SEZ, Tech-
nologieRegion Karlsruhe GmbH (TRK) sowie sieber l wensauer-sie-
ber l partner (swsp) die Online-Auftaktveranstaltung des Digital Hub 
Africa auf die Beine gestellt mit dem Ziel, nach und nach Verbindun-
gen zwischen der Region und Ost-Afrika zu intensivieren.
Aufsichtsratsvorsitzender der TRK und Karlsruher Oberbürgermeis-
ter Dr. Frank Mentrup sind sich sicher: „Unsere persönlichen Kontak-
te vor Ort in Dschibuti und Uganda haben gezeigt: Die digitalisierte 
Start-up-Szene in Europa und Afrika findet sofort zusammen, ver-
steht sich auf Anhieb, ist innovativ, engagiert und zukunftsorientiert.“
Als Stakeholder-Dialog konzipiert, hatte die Auftaktveranstaltung mit 
über 70 angemeldeten Teilnehmenden aus den Bereichen Start-ups, 
Unternehmen, Wissenschaft, öffentlicher Hand und Ministerien sich 
vorgenommen, bereits bestehende Netzwerke in der TRK, aber auch 
darüber hinaus stärker zu vernetzen sowie interessierte Start-ups 
und Unternehmen aus den Bereichen Energie, Mobilität und Digita-
lisierung zu aktivieren. Gemeinsam wurden Wege und Notwendig-
keiten erörtert, um stabile Kooperationen in Zukunft zu ermöglichen. 
Erste virtuelle Treffen zwischen deutschen und afrikanischen Inter-
essierten sollen im November erfolgen.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Heile du mich, HERR, so werde ich heil: hilf du mir, so ist mir geholfen.
Jeremia 17,14

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Sonntag, 10. Oktober,
9 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach, 
gestaltet von Pfarrerin Andrea Knauber
10 Uhr: Gottesdienst in der Schlosskirche Obergrombach, gestaltet 
von Pfarrerin Andrea Knauber

Telefonandacht in Corona-Zeiten:
Die Predigt vom Sonntag ist am Nachmittag ab 15 Uhr, eine Woche 
lang rund um die Uhr abrufbar! Wählen Sie hierzu die lokale Rufnum-
mer: 07257 9174999

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 7. Oktober,
9.15 Uhr: Frauenkreis in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach 
zum Thema: Warum Gemeinschaft wichtig ist, Referentin: Eva Zim-
mermann.
Mittwoch, 13. Oktober,
11 Uhr: 58plus – Besuch des Straußenhofs, Abfahrt vom Bahnhof 
Untergrombach um 10.05 Uhr, Kümmerer Michael Biedermann
Donnerstag, 14. Oktober,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis in der Gustav-Adolf-Kirche unter der 
Leitung von Slobodan Jovanovic
Bitte beachten Sie, es gelten weiterhin die Schutz- und Hygienevor-
schriften sowie das Tragen einer FFP2- oder OP-Maske. Bei allen Veran-
staltungen werden Ihre Daten erfasst und für vier Wochen aufgehoben.
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Donnerstag, 7. Oktober,
Herzliche Einladung zum Glaubenskurs „Stufen des Lebens“ mit Isa-
bel Prinzessin zu Löwenstein am Donnerstag, 7. Oktober, von 19 bis 
21.30 Uhr im Luthersaal. Um vorherige Anmeldung im Pfarramt wird 
gebeten. Ein 3G-Nachweis ist erforderlich.

Dienstag, 12. Oktober,
19.30 Uhr: Probe Lutherchor im Saal des Martin-Luther-Hauses, Lei-
tung: Rebecca Liebrich.
„Offene Kirche“ jeden Samstag von 10 bis 12 Uhr in der Lutherkirche. 
Herzliche Einladung zum Verweilen und zum Beten in der offenen 
Lutherkirche.

QR-Kirchenführer in der Lutherkirche:
Sie finden in Lutherkirche an mehreren Stellen einen QR-Code-Kir-
chenführer. Bei der Offenen Kirche samstagvormittags sowie nach 
Gottesdiensten können Sie mit einem mobilen Endgerät eine indi-
viduelle und kostenlose Kirchenführung durch die Lutherkirche ma-
chen! Viel Freude beim Ausprobieren!

Bei Anliegen und Fragen:
erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstr. 6 unter Telefon: 
(072 51) 20 04,
vormittags: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und
nachmittags: Montag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und Diens-
tag von 14 bis 18 Uhr
Sie erreichen uns auch per Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Mittwoch, 13. Oktober,
19.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Männerkreisabend nun wieder 
im Lutherhaus, Raum 1. Herr Pfarrer Mono wird einen Vortrag über 
„Die kleinen evangelischen Feiertage“, den Reformationstag, den 
Buß- und Bettag und den Toten- oder Ewigkeitssonntag halten - ihren 
Ursprung, ihre Geschichte und ihre Bedeutung bis heute sprechen.
Welche Stellung haben diese Feiertage heute bei den evangelischen 
Christen, in ihren Gemeinden und in den Leitungen der verschiede-
nen Landeskirchen, Fragen, die wir mit dem Referenten und mitein-
ander erörtern werden.

Foto-Ausstellung „Königinnen – Porträts in Würde“
Das Diakonische Werk und die 
Luthergemeinde laden herzlich 
ein!
Der Bonner Künstler und Diakon 
Ralf Knoblauch schnitzt seit vie-
len Jahren Königinnen und Köni-
ge aus Holz. Er fragt damit: Wie 
viel Würde kommt jedem Men-
schen zu – von Gott, von sich, 
von anderen, und wie viel bleibt 
im Verborgenen? Seine Figuren, 
als Ausdruck von Größe und 
Würde, wollen darauf eine Antwort geben. Die Ausstellung zeigt in 
20 großformatigen Schwarz-Weiß-Porträts verschiedene Frauen in 
prekären Beschäftigungssituationen, die diese Königinnen und Köni-
ge stolz in die Kamera halten. Als „systemrelevant“ hat man diese Tä-
tigkeiten zu Beginn der Corona-Pandemie bezeichnet, das war aber 
nur ein schnell geklebtes Etikett. In der Ausstellung wird auf die oft 
schlecht abgesicherten Frauen aufmerksam gemacht. Als Solidari-
tätsbekundung setzt sie Impulse und gibt einen Anstoß, miteinander 
ins Gespräch zu kommen für mehr soziale Anerkennung und gesell-
schaftliche Reformen.
Veranstaltungszeitraum und Ort: 26. September bis 24. Oktober in 
der Lutherkirche, Luisenstr. 7, 76646 Bruchsal
Öffnungszeiten: Während der Gottesdienstzeiten sowie donnerstags 
von 17 bis 19 Uhr und samstags von 10 bis 12 Uhr. Für Gruppen ist 
auch außerhalb der Öffnungszeiten eine Besichtigung nach Termin-
vereinbarung möglich.
Veranstalter: Diakonisches Werk in Bruchsal in Kooperation mit der 
Evangelischen Luthergemeinde Bruchsal
Kontakt und Anfragen: Diakonisches Werk in Bruchsal, Evi Goll
Tel. (072 51) 91 50-13, evi.goll@diakonie.ekiba.de; 
Luthergemeinde Bruchsal, Diakonin Carmen Debatin, 
Tel. (072 51) 93 09 59, carmen.debatin@kbz.ekiba.de

 
Fotoausstellung - Königinnen 
Foto: Diakonisches Werk im Land-
kreis Karlsruhe

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 10. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und Band
10 Uhr Kindergottesdienst
11.30 Uhr Gottesdienst mit Band und Taufen und Pfarrer Achim 
Schowalter
Aufgrund der Corona-Regeln müssen auch weiterhin Masken wäh-
rend des Gottesdienstes getragen sowie die Kontaktdaten der Got-
tesdienst-Besucher erfasst werden.
Der Gottesdienst um 10 Uhr wird live gestreamt und kann unter 
www.pg-bruchsal.de aufgerufen werden.

Gruppen und Kreise
Freitag, 8. Oktober
16.15 Uhr Mädchenjungschar
Dienstag, 12. Oktober
14.30 Uhr Seniorentreff 60plus
Das Treffen mit dem Altenwerk St. Anton kann wegen coronabeding-
ten Auflagen leider nicht stattfinden. Stattdessen treffen wir uns zu 
einem bunten Herbstnachmittag im Gemeindesaal in Paul Gerhardt. 
Teilnehmer müssen geimpft, genesen oder negativ getestet sein. Wir 
bitten um eine verbindliche Anmeldung bei Doris Biedermannn, Tele-
fonnummer 166 29, Heide Schindler, Telefonnummer 897 46, Fried-
bert Schwarz, Telefonnummer 179 18.
Mittwoch, 13. Oktober
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Kirchenchor der Paul-Gerhardt-Gemeinde
Donnerstag, 14. Oktober
17 Uhr Bubenjungschar
Die Termine der Jugendkreise sind auf der Homepage zu finden.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon 07249 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag+Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Don-
nerstag 16.30 bis 18 Uhr
Unsere Kirche ist täglich 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Mit EKD-Plakat-Ausstellung #beziehungsweise: jüdisch und christ-
lich – näher als du denkst!“ – 1700 Jahre Jüdisches Leben in 
Deutschland
GOTTESDIENST feiern wir mit Gemeindegesang, innen mit Mas-
ke, innen und außen mit Abstand; NEU: Basis- & Warnstufe: 1,5 m; 
Alarmstufe: zwei Meter zwischen Einzelnen bzw. Gruppen.
Feiern Sie spontan Gottesdienst mit! Familien oder Gruppen können 
sich vorsorglich im Ev. Pfarramt Staffort anmelden.
Am PREDIGT-TELEFON 0821 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags un-
sere Predigt eine Woche lang anzuhören.

10. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr   Gottesdienst in Staffort, mit Prädikantin Erika Volz 

und dem KirchenChor (Ltg. Wan-Ting Tsai), Orgel: 
Udo Merkle

12. Oktober, Dienstag
20 Uhr  Kirchenchor-Probe
13. Oktober, Mittwoch
16 Uhr   Konfirmandinnen-Exkursion: „Sinnenpark kompakt“, 

Kath. Zentrum Friedrichstal
19.30 Uhr  PosaunenChor-Probe
17. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr   Gottesdienst in Staffort, mit Prädikantin Beate Frei-

berger; Orgel: M. Rempel
19 Uhr   Ökumenischer Taizé-Gottesdienst, St. Bartholomä-

uskirche Büchenau

Fristgerechte Einladung:
24. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Kurz-Gottesdienst in Staffort, mit Pfr. Müller; Orgel: M. Rem-

pel, im Anschluss Gemeindeversammlung für Gemeindeglie-
der & Interessierte!
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Erstkommunion am 2. Oktober
Am vergangenen Wochenende durften die Kinder aus Büchenau die 
Erstkommunion empfangen. Wir wünschen euch allen Gottes Segen 
für euren weiteren Weg!

 
Erstkommunion 2021 Foto: B.Z

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 8. Oktober,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Samstag, 9. Oktober,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Sonntag, 10. Oktober,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 11 Uhr: Taufe von Fiona,  
Romina und Linus Schneble (Diakon Karl Landkammer)
Montag, 11. Oktober,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz
Dienstag, 12. Oktober,
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Rosenkranz – gestaltet von 
der Kfd; 19 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet von der Kfd (Pfr. Fritz)

Konzert-Abend mit Arne Kopfermann „Auf zu neuen Ufern“
Die vergangenen eineinhalb 
Jahre waren für viele Menschen 
nicht einfach. Ängste, Nieder-
lagen, persönliche Krisen, emp-
findliche Verluste haben uns 
begleitet.
Wir – als Kirchengemeinde 
Bruchsal Michaelsberg – möch-
ten Sie daher ganz herzlich zu 
einem Konzert mit Arne Kopfer-
mann einladen.
Mit diesem Konzert-Abend be-
ginnen wir erstmals, seit Beginn 
der Pandemie, wieder mit unse-
rer Veranstaltungsreihe „Leben mit Vision“. Wir machen uns auf „Zu 
neuen Ufern“ und möchten Sie und uns alle dazu einladen, diesen 
Abend gemeinsam zu erleben.
Arne Kopfermann schreibt in bester Singer-/Songwriter-Manier Lie-
der, die das Leben einfangen. Die sich nicht mit Plattitüden aufhal-
ten. Die bestens unterhalten, aber auch aufrütteln und konfrontieren.
In seinem Solo-Programm bringt Arne die Songs in einem handge-
machten, intimen Soundgewand berührend nahbar auf die Bühne.
Daher die ganz herzliche Einladung zu einem etwas anderen Konzert-
Abend: 10. Oktober, Kath. Kirche Untergrombach, Beginn: 18 Uhr, 
Einlass: 17 Uhr, Eintritt: frei – Spenden: gerne.
Voraussetzung ist eine Anmeldung über das Pfarrbüro telefonisch 
unter 07257-925827 oder per E-Mail an 
gschaefer@kath-bruchsal-michaelsberg.de.
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln (3G und AHA)!
Lassen Sie sich einladen – wir freuen uns auf Sie!
Kirchengemeinde Bruchsal Michaelsberg
Leben mit Vision – Team Untergrombach

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
TOP 2: Jahresbericht des Ältestenkreises
TOP 3: Wahlen des Vorsitzenden & stv. Vorsitzenden der GV
TOP 4: Verschiedenes
Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit, sich aus erster Hand zu informie-
ren, mitzudiskutieren, Wünsche und Anregungen einzubringen.

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-Jungschar: 
Freitag 14.45 bis 15.45 Uhr, Liebenzeller Gemeinschaftshaus (LGH), 
Seestr. 3, Staffort: Kinder ab circa drei Jahre bis Klasse 1
Kleine Bubenjungschar: 
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): 
Jungs Klasse 2 bis 4
Kleine Mädchenjungschar: 
Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr: Mädels Klasse 2 bis 4: EGH
Große Jungschar: Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr, LGH: gemischt ab 
Klasse 5
Jungschar Büchenau: 
Freitag, 16.30 bis 18 Uhr, Pfarrzentrum Büchenau, Gustav-Laforsch-
Str. 80: gemischt Klasse 1 bis 7

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 10. Oktober, 10.45 Uhr: Bezirksgottesdienst im Freien auf 
dem CVJM-Platz in Bruchsal (Giesgrabenweg) mit Pastor S. Rein-
hardt (Leiter Radio M). Der Gottesdienst entfällt bei Regenwetter!

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 7. Oktober, 20 bis 22 Uhr (!): Sporttreff in der Schul-
sporthalle Münzesheim; es gilt die 3G-Regelung
Dienstag, 12. Oktober, 19.30 Uhr: Online-Bibelseminar, Teil 2
Mittwoch, 13. Oktober, 9 Uhr: Onlinegebetstreff
Donnerstag, 14. Oktober, 20 bis 22 Uhr: Sporttreff in der Schulsport-
halle Münzesheim; es gilt die 3G-Regelung
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57)-60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57)-90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Gottesdienste vom 7. bis 14. Oktober
Donnerstag, 7. Oktober Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Ro-

senkranz
19 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen 

(Bopp)
Anschl. Anbetung bis 20.15 Uhr (Baumstark)

Freitag, 8. Oktober
19 Uhr Ne Eucharistiefeier (Bopp)
Samstag, 9. Oktober Hl. Dionysius und Gefährten
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend – für Verstorbene 

des Jahrgangs 1935/36 und alle verstorbenen 
Angehörigen (Bopp)

Sonntag, 10. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis – 
Kirchweihfest (Bü)

9 Uhr Bü Eucharistiefeier (Bopp)
10 Uhr Ka Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie am Fest 

des hl. Apostels und Evangelisten Markus
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit (Bopp)
11.45 Uhr Ne Feier der Taufe (Bopp)
19 Uhr Bü Rosenkranzandacht (Baumstark)
Dienstag, 12. Oktober
19 Uhr Bü Eucharistiefeier – für alle Verstorbenen (Bopp)
Mittwoch, 13. Oktober
9 Uhr Ne Eucharistiefeier (Bopp)
Donnerstag, 14. Oktober Hl. Kallistus I.
19 Uhr Ka Eucharistiefeier (Bopp)
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St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach

Fredi hat Geburtstag
Unser Lesefrosch Fredi hat am 
15. Oktober seinen fünften Ge-
burtstag.
Denn genau an diesem Tag vor 
fünf Jahren wurde die Bücherei 
an ihrem neuen Standort in der 
Büchenauer Straße eröffnet und 
Fredi kam zu uns – als Maskott-
chen und Liebling unserer jüngs-
ten Leserinnen und Leser.
Eine große Geburtstagsfeier 
können wir z. Zt. leider jedoch 
nicht veranstalten.
Doch wer hat Lust Fredi zu seinem fünften Geburtstag ein Bild zu 
malen oder etwas für ihn zu basteln?
Kommt doch einfach am Freitag, 15. Oktober, (ab 14.30 Uhr) in die 
Bücherei und überbringt Fredi persönlich Euer Kunstwerk als Ge-
schenk.
Alle Kunstwerke von Euch werden natürlich in der Bücherei aufge-
hängt und ausgestellt, damit nicht nur Fredi, sondern alle Besucher 
der Bücherei ihre Freude daran haben. – Das wäre super!
Seit dem Einzug am neuen Standort in der Büchenauer Straße vor 
fünf Jahren hat sich in der Bücherei einiges getan.
• Die Medienanzahl (Bücher, Hörbücher, Spiele) hat sich auf knapp 

4.300 erhöht.
• Inzwischen haben wir über 400 Leserinnen und Leser.
• Das Programm „bibfit“ – Bibliotheksführerschein für Kindergärten 

wurde eingeführt.
• Unsere Medien stehen unter https://www.eopac.net/untergrombach/ 

online, zur Einsicht für jeden.
• Auf Wunsch kann sich jede Leserin und jeder Leser ihr/sein Leser-

konto freischalten lassen und somit ihre/seine Medien einsehen 
und verwalten.

• Viele Veranstaltungen, wie Lesungen, Bücher-Flohmärkte, Weih-
nachtsbuch-Ausstellung, Bastel-Nachmittage, Kamishibai-Er-
zähltheater, Neuheiten-Vorstellungen mit der Buchhandlung Wolf 
haben bisher stattgefunden.

Das Büchereiteam dankt allen, die die Bücherei tatkräftig und finan-
ziell unterstützen und freut sich auf noch viele weitere Jahre mit be-
geisterten Leseratten und Bücherwürmern!

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr, Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr – nächster Öff-
nungssamstag ist am 6. November:
Es gelten die 3G-Regeln (ausgenommen Kinder unter fünf Jahren + 
Schüler und zur ausschließlichen Medienabholung- bzw. Rückgabe) 
+ Maskenpflicht, Abstandsregel + Händehygiene.

Weitere Infos: 
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos.

Kinderkirche Untergrombach

Erntedankgottesdienst

 
 Foto: pr

Am vergangenen Sonntag feier-
te die Kinderkirche zusammen 
mit dem Wortgottesdienstteam 
seinen ersten Gottesdienst in 
der Kirche seit Beginn der Pan-
demie.
Viele große und kleine Gottes-
dienstbesucher brachten ihre 
Erntedankgaben mit. Herzlichen 
Dank an alle die mit ihren Ernte-
dankkörben den Altar bestückt 
haben, Vergelt‘s Gott.

 
Fredi hat fünften Geburtstag  
 Foto: Bücherei

Markus Daubner für die schöne musikalische Begleitung. Auch in 
diesem Jahr stellte der Gemüsebau Rapp wieder Stroh und Kürbisse 
und die Bäckerei Scherk das Erntedankbrot zur Verfügung.
Vielen Dank!

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 7. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Freitag, 8. Oktober,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Böser) Totengedenken der 
KAB
Samstag, 9. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Sonntag, 10. Oktober,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: 
Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 19 Uhr: 
Worship: „Meine Seele singe“ mit Prisma
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: 
Heilige Messe (P. Dieudonné)
Montag, 11. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz der Schönstattgruppe
Dienstag, 12. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Mittwoch, 13. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: 
Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 14. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 14 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler/P. Dieudonné) mit 
Krankensalbung, gestaltet von den Foren „Älterwerden“

Forum Älterwerden

Krankensalbung im Oktober
Wir, Foren älterwerden, St. Anton, St. Josef und Stadt und Hofkirche, 
laden ein zum Gottesdienst mit Krankensalbung. Mit Pfarrer Ritzler 
und Pater Dieudonné am Donnerstag, 14. Oktober, um 14 Uhr in der 
Stadtkirche.
Herzliche Einladung.
Gertrud Brückmann, Gerlinde Bürger, Annemarie Dörner

Bildungsarbeit

Buchvorschlag Juli Zeh - Über Menschen
Ihr neuester Roman erzählt von einer Frau, die vor der Corona-Pande-
mie aus dem hektischen Berlin ins beschauliche Brandenburg flüch-
tet. Sie weiß aber nicht so genau, wovor sie flüchtet.
Vor der Großstadt, dem Lockdown, stressigen Job, einem übereifri-
gem Freund und dazu noch Rechtspopulismus.
Wann ist die Welt dermaßen durcheinandergeraten?
Juli Zehs Roman erzählt von Befangenheiten, Schwächen und Ängs-
ten der Menschen. Sie beschert uns einen hochaktuellen Coronaro-
man – für alle Leser sehr empfehlungswert.
Und noch viele andere interessante Bücher haben wir für Sie in un-
serem Bestand.
Besuchen Sie uns zu unseren Öffnungszeiten:
Montag 10 bis 13 Uhr / Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr / 
Sonntag 10 bis 12 Uhr
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Mittwoch, 13. Oktober, 17 bis 18.30 Uhr: „Scouts-Pfadfinder“
für Mädchen von neun bis zwölf Jahren und Kinder von sechs bis 
neun Jahren auf dem CVJM-Gelände – Nähe SaSch! und Skaterbahn.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38,

Kontakt: Gemeindebüro, Telefonnummer (072 51) 127 37,
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Samstag, 9. Oktober
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 10. Oktober
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüde-
mann. Der Gottesdienst findet im Gemeindehaus in der Pfälzerstr. 
15 a statt. Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbe-
reich mit Sichtfenster und Übertragung. Kinderprogramm für Kinder-
garten- und Schulkinder wird parallel angeboten. Zusätzlich wird der 
Gottesdienst gestreamt!
Montag, 11. Oktober
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 12. Oktober
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam 
(erste Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 13. Oktober
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 15. Oktober
15 Uhr: Generation plus: „Tricks und Betrügereien an der Haustür, am 
Telefon und unterwegs“ mit Polizeihauptmeister H. Hawasta
Kurzfristige Änderungen sind aufgrund unvorhergesehener Entwick-
lungen möglich und aktuelle Informationen gibt es dazu auf unserer 
Gemeindehomepage.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), 
Pfälzer Str. 15 a, www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 10. Oktober
10 Uhr: Gottesdienst mit Traugott Ockert
Für die Kindergarten- und Schulkinder wird ein altersentsprechender 
Kindergottesdienst angeboten.

Laufende Veranstaltungen
Donnerstag, 7. Oktober:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International
Freitag, 24. September:
18 Uhr: Farsi-Gruppe
Samstag, 9. Oktober:
19.30 bis 22 Uhr: Teenkreis SAK für 13- bis 18-Jährige gemeinsam 
mit der Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. in der Pfälzer Straße 
15a in Heidelsheim
Mittwoch, 13. Oktober:
17 Uhr bis 18.30 Uhr: Jungschar

Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie, dass bei allen Veranstaltungen in Innenräumen 
weiterhin die Maskenpflicht und das Abstandsgebot gelten. Wir ver-
weisen aufgrund der möglichen kurzfristigen Änderungen auf unsere 
Homepage www.stadtmission.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 10. Oktober, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Gott vereint!
Bibelwort: Joh 16,32
Siehe, es kommt die Stunde und ist schon gekommen, dass ihr zer-
streut werdet, ein jeder in das Seine, und mich allein lasst. Aber ich 
bin nicht allein, denn der Vater ist bei mir.
Montag, 11. Oktober, 20 Uhr
Jugendabend mit Apostel Martin Rheinberger

Rufen Sie uns an oderschreiben Sie uns eine E-Mail, und wir machen 
einen Termin mit Ihnen aus: Tel. 07251/2021,
E-Mail buecherei@se-bruchsal.de.
Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen-Regeln von BW.
Ihr Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
25. Dienstjubiläum von Bezirkskantor Dominik Axtmann

 
DKMD Godehard Weithoff (l.), BK 
Dominik Axtmann  
 Foto: Dominik Axtmann

25 Jahre im kirchlichen Dienst - 
dafür wurde Bezirkskantor Do-
minik Axtmann Ende September 
geehrt.
Diözesankirchenmusikdirektor 
Godehard Weithoff überreichte 
ihm die Ehrenurkunde der Erzdi-
özese Freiburg im Rahmen der 
Bezirkskantorenkonferenz in 
Sigmaringen.
Wie für Kirchenmusiker/-innen 
nicht ungewöhnlich, hatte Domi-
nik Axtmann bereits in jugendli-
chem Alter „Orgeldienste“ und 
später die Leitung von Chören 
übernommen und war neben 

Schule und Studium nebenamtlich angestellt. Wann er aber wirklich 
zum ersten Mal in einem Gottesdienst die Orgel spielte: daran kann 
er sich nicht mehr genau erinnern …
Nach Studien und beruflichen Stationen in Stuttgart, Mainz, Stras-
bourg und Karlsruhe ist er seit 2018 Bezirkskantor der Erzdiözese 
Freiburg mit Dienstsitz in der Katholischen Seelsorgeeinheit Bruch-
sal St. Vinzenz, wo er u.a. verschiedene Chöre und die dortige Kon-
zertreihe leitet sowie – wie seit nun über 25 Jahren gewohnt – in 
Gottesdiensten die Orgel spielt. Als Bezirkskantor ist er u.a. für 
die Aus- und Weiterbildung von Kirchenmusiker/-innen im Dekanat 
Bruchsal zuständig.
Er liebt es, mit anderen kirchenmusikalisch Interessierten zusam-
menzuarbeiten, vor allem, indem sie
-  im Dekanats-Pop-Chor, im Chor der Hofkirche oder in der Bezirks-

kantorei mitsingen,
- Konzerte besuchen und an Gottesdiensten teilnehmen,
- eine kirchenmusikalische Ausbildung machen.
KATH. BEZIRKSKANTORAT BRUCHSAL & 
KANTORAT BRUCHSAL ST. VINZENZ
Josef-Kunz-Str. 6
76646 Bruchsal
Tel.: +49 7251 9329547
E-Mail: info@bezirkskantorat-bruchsal.de
Internet: www.bezirkskantorat-bruchsal.de
Facebook: www.facebook.com/KirchenmusikBruchsal
YouTube: www.youtube.com/BezirkskantoratBruchsal
Instagram: www.instagram.com/kirchenmusik_bruchsal

Chor der Hofkirche: Projekt zum Mitsingen
Der Chor der Hofkirche probt für Weihnachten die festliche Missa 
brevis in D für Gesangssolisten, Chor und Orchester von Franz Xaver 
Brixi (1732-1771), dessen 250. Todestag dieses Jahr begangen wird.
Für dieses in Corona-Zeiten sicherlich ambitionierte Projekt sind wei-
tere Sänger/-innen noch herzlich willkommen!
Die Proben finden mittwochs um 20 Uhr in der Stadtkirche Bruchsal 
statt.
Weitere Informationen und Anmeldung über 
info@bezirkskantorat-bruchsal.de.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 10. Oktober, 10 Uhr: Livestream-Gottesdienst
mit Bandbegleitung und Predigt von Tim Schöler – Dozent am „Bibel-
Center“
Aufgrund der derzeitigen Situation sind die Plätze begrenzt, so dass 
eine Anmeldung nötig ist. Die Links, zur Anmeldung über Doodleliste, 
sowie zum Erleben der Livestreamübertragung, sind auf der Start-
seite der Gemeindehomepage zu finden.
Freitag, 8. Oktober, 19.30 Uhr: Teenkreis „Lifetrack“
für Teens ab 13 Jahren – Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de“
Dientstag, 12. Oktober, 9.30 bis 10.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff
mit Kinder von null bis drei Jahren
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Mittwoch, 13. Oktober, 20 Uhr
Leitgedanke: Gott anbeten
Bibelwort: Ps 95,6
Kommt, lasst uns anbeten und knien und niederfallen vor dem Herrn, 
der uns gemacht hat.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 10. bis 15. Oktober
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Sonntag, 10. Oktober, 11 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Ist die heutige Welt zum Untergang verur-

teilt?“
• Bibelstudium anhand des Artikels:  

„Bist du bereit, auf Jehova zu warten?“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 10. Oktober, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Ist mit dem jetzigen Leben alles vorbei?“
• Bibelstudium anhand des Artikels:  

„Bist du bereit, auf Jehova zu warten?“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 10. Oktober, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Ist es später als wir denken?“
• Bibelstudium anhand des Artikels:  

„Bist du bereit, auf Jehova zu warten?“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Mittwoch, 13. Oktober, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 14. Oktober, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 15. Oktober, 19 Uhr

Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag: „Jehova kämpft für Israel“
• Nach geistigen Schätzen graben (aus Josua Kapitel 10-11)
• Bibellesung (aus Josua 10:1-15)

Uns im Dienst verbessern
• Besprechung des Schulungsvideos „Unsere Freude im Dienst ver-

größern: Sich von Brüdern und Schwestern helfen lassen“
• Live-Darbietung zur Schulung in der Durchführung eines Bibelkurses

Unser Leben als Christ
• Aktuelles
• Betrachtung des Bibelbuches Hesekiel unter dem Thema  

„Das ist das Gesetz des Tempels“ (Teil 4)

Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie finden alle Zusammen-
künfte bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. 
Zugangsdaten können unter Tel. (01 73) 818 70 27 (Zusammenkünf-
te in türkischer Sprache) bzw. Tel.(072 51) 89 991 (Zusammenkünfte 
in deutscher Sprache) angefragt werden.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Wir unterbrechen unsere laufende Serie INTERNA für einen Taufgot-
tesdienst.
Thema: „Die zwei Seiten einer Medaille.“
Komm gerne vorbei am kommenden Sonntag.
* Einlass ab 10 Uhr
* Beginn um 10.30 Uhr
* Kinderkirche wird aufgrund des besonderen Gottesdienstes nicht 
stattfinden.
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche,
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 10. Oktober, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Gott vereint!
Bibelwort: Joh 16,32

Siehe, es kommt die Stunde und ist schon gekommen, dass ihr zer-
streut werdet, ein jeder in das Seine, und mich allein lasst. Aber ich 
bin nicht allein, denn der Vater ist bei mir.
Montag, 11. Oktober, 20 Uhr
Jugendabend in Bruchsal mit Apostel Martin Rheinberger
Mittwoch, 13. Oktober, 20 Uhr
Leitgedanke: Gott anbeten
Bibelwort: Ps 95,6
Kommt, lasst uns anbeten und knien und niederfallen vor dem Herrn, 
der uns gemacht hat.

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Einladung zur Märchenstunde
„Märchenfrau erzähl uns was ...“, so rufen im Waldkindergarten die 
Kinder, wenn sie sich ein Märchen wünschen. Am 16. Oktober gibt 
es bei uns im Wald ein Früchtefest mit Märchen für Groß und Klein.
Die Märchenerzählerin Nana Avingarde wird uns ab 14 Uhr in die 
Welt der Märchen mitnehmen. Dabei erzählt sie ihr „Märchen vom 
Holunderchen“ und wird dabei von der Liedersängerin und Instru-
mentalistin Susanna Rosea begleitet.
Anschließend hören wir von ihr spannende Märchen aus aller Welt 
für die etwas älteren Kinder, so dass an diesem Nachmittag die Klei-
nen und die Größeren in die Märchenwelt eintauchen, lauschen und 
mitspielen dürfen.
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt, am Lagerfeuer wollen 
wir Punsch genießen und die Kinder dürfen sich selbst Pfannkuchen 
backen.
Wer Lust hat dabei zu sein parkt bitte beim gewerblichen Bildungs-
zentrum. Von dort ist der zehnminütige Fußweg zu unserem Garten-
grundstück ausgeschildert.
Die Veranstaltung findet zu den geltenden Coronaregeln statt.
Bei sehr schlechtem Wetter (Sturm, Dauerregen) muss die Veranstal-
tung leider ausfallen.
Wir freuen uns auf viele kleine und große Märchenfreunde bei uns 
im Wald!

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Die Angebote der Ambulanten Hospizgruppe im Oktober
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
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Für beide waren es die ersten Deutschen Meisterschaften und sie 
wussten die Mitgereisten, wie die Daheimgebliebenen, die per 
Livestream den Kämpfen beiwohnten, zu begeistern. Kristian starte-
te furios bis 62 kg und kam in einen nie erwarteten Flow. Nach vier 
Siegen stand er im Poolfinale gegen den DRB-Perspektiv-Kaderathle-
ten Manuel Wagin, dem er durch technische Überlegenheit unterlag. 
Im kleinen Finale gegen Philipp Hild ließ er bei seiner 2:7-Punktnie-
derlage immer wieder sein Talent aufblitzen und holte einen hervorra-
gender vierten Platz unter 15 Teilnehmern. Henrik machte seine Sa-
che auch sehr gut. Als Leichtester in der 35-kg-Klasse hatte er einen 
schweren Stand. Im Duell mit dem späteren vierten Müller aus Aue 
lag er mit 6:5 in Führung als er auf die Schultern musste und zeigte 
mit seinen Punktgewinnen, dass er ebenfalls viel Potenzial besitzt. 
Mit seinem achten Platz holte er ebenfalls eine TOP-10-Platzierung 
und trug zum dritten Platz in der Länderwertung für den NBRV bei. 
Der ASV ist stolz auf seine Athleten und hofft, dass dies der Anfang 
war von weiteren Erfolgen.

Schlag auf Schlag
Zum Saisonabschluss findet am kommenden Wochenende die DM 
der weiblichen Jugend beim AC Ückeradt in NRW statt. Josefine 
Widmann wird dort für den ASV an den Start gehen und ihr Bestes 
geben. Wir drücken die Daumen und wünschen viel Spaß und Erfolg!

BR-HOPE e.V.

Heilungsraum für Bruchsal
Jesus Christus spricht: „Geht aber 
und predigt und sprecht: Das Him-
melreich ist nahe herbeigekommen. 
Macht Kranke gesund, weckt Tote 
auf, macht Aussätzige rein, treibt 
Dämonen aus. Umsonst habt ihr‘s 
empfangen, umsonst gebt es auch“ 
(Mat. 10, 7–8)
Macht Ihnen die Corona-Situation 
zu schaffen? Sind Sie deprimiert 
oder verzweifelt? Oder kämpfen Sie 
mit gesundheitlichen Schwierigkei-
ten? Brauchen Sie einfach mal ein offenes Ohr und einen Menschen, 
der Ihnen zuhört? Wir beten als Christen aus verschiedenen Gemein-
den und Kirchen für Kranke, dass sie an Leib, Seele und Geist geheilt 
werden. Wir hören Ihnen zu und wir beten gerne für alle Anliegen. Wir 
haben die Erfahrung gemacht, dass Gott Gebete erhört und dass Er 
immer da ist. Kontaktieren Sie uns völlig unverbindlich und kosten-
frei, gerne auch anonym.

Nächstes Heilungsgebet am 16. Oktober
Das nächste Präsenz-Heilungsgebet wird am 16. Oktober von 16 bis 
18 Uhr stattfinden. Unsere Gebetsteams werden wieder bereitste-
hen, um für Sie zu beten. Nähere Infos in der kommenden Ausgabe 
des Amtsblattes. Anmeldungen sind ab sofort möglich – kontaktie-
ren Sie uns unter info@br-hope.de!
BR-HOPE e.V. – be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope-de

1. Bruchsaler Budo Club

Fit in den Herbst
Neben unseren verschiedenen Kampfsportarten gibt es auch Fit-
ness-Einheiten bei uns im Angebot. Da bei den meisten Sportarten 
ein Einstieg jederzeit möglich ist, warum nicht mal auf ein Probetrai-
ning vorbeikommen? So findet montags von 19 bis 20.15 Uhr Yoga, 
mittwochs von 20 bis 21.30 Uhr Frauen-Fitness und donnerstags von 
20 bis 21.30 Uhr BJJ-Fitnesstraining statt. Informationen dazu gibt 
es auf unserer Homepage www.bruchsaler-budoclub.de, per Mail 
info@bruchsaler-budoclub.de oder telefonisch unter (07251) 83 3 8.

Putzaktion
Ende September waren wieder Eltern und Mitglieder unseres Vereins 
fleißig und haben mit der einmal im Jahr stattfindenden Putzaktion 
unsere Osthalle auf Vordermann gebracht. Leider können wir auf-
grund der momentanen Situation unsere Dojo-Putzaktion auch die-
ses Jahr nicht wie gewohnt durchführen. Daher sind kleinere Grup-
pen im Einsatz, die die jährlichen Arbeiten übernehmen. Nach dem 
ersten Einsatz für die Außenanlage, war nun ein Teil im Innenbereich 
an der Reihe. Wir hoffen auf rege Beteiligung bei den weiterhin ge-
planten Einsätzen.

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung

Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 18. Oktober, von 19 bis 21 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Es gilt die 3-G-Regel. Anmeldung bitte unter 
Telefon (072 51) 320 40 10

Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 15. Oktober, von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 
76646 Bruchsal
Sonntag, 31. Oktober, von 15 bis 17 Uhr, Treffpunkt Parkplatz vor der 
Reithalle des Reitvereins Wiesental, Seppl-Herberger-Ring 22, 
68753 Waghäusel-Wiesental
Es gilt die 3G-Regel. Anmeldung bitte unter 
Telefon (072 51) 320 40 10

Infostände der Ambulanten Hospizgruppe – 
Kommen Sie einfach vorbei!
Samstag, 9. Oktober, von 8 bis 13 Uhr, Wochenmarkt Bruchsal 
(Kaiserstraße)
Donnerstag, 14. Oktober, von 11 bis 18 Uhr, Globus, Hambrücker 
Landstraße 4, Waghäusel

Lesereihe der Bruchsaler Hospizdienste – 
Kommen Sie einfach vorbei!
Ehrenamtliche der Hospizdienste lesen Texte zu den Themen Trauer, 
Verlust, Sterben und Tod
Samstag, 9. Oktober bis Samstag, 16. Oktober, (außer Sonntag und 
Mittwoch), 12 bis 12.30 Uhr, Stadtkirche Unsere Liebe Frau, Anton-
Wetterer-Straße 4 in Bruchsal

Informationsabend zur Qualifizierung als Hospizbegleiter/-in
Die Ambulante Hospizgruppe sucht neue Ehrenamtliche und infor-
miert an diesem Abend über die Qualifikationskurse
Montag, 25. Oktober, 18.30 Uhr, Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V., 
Im Fuchsloch 5 in Bruchsal
Es gilt die 3G-Regel. Anmeldung bitte unter 
Telefon (072 51) 320 40 10
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter 
Telefon: (072 51) 320 40 10 oder
per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

DM-Teilnehmer überzeugen
ASV-Sportler begeistern

 
Team ASV mit Henrik und Kristian Foto: ASV

Bei den Deutschen B-Jugendmeisterschaften im freien Stil war vom 
ASV Bruchsal gleich ein ganzes Team vor Ort, um die beiden Eigen-
gewächse Henrik Hörner und Kristian Pipper drei Tage lang zu un-
terstützen.
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Caritasverband Bruchsal

Förderverein der Tafeln Bruchsal und Umgebung feiert 
zehnjähriges Jubiläum
Freude und gute Stimmung herrschte am 28. September bei der Mit-
gliederversammlung des Fördervereins der Tafeln in Bruchsal und 
Umgebung e.V. Immerhin konnte man sich nun fast zwei Jahre nicht 
sehen und so galt es, sich umfassend über die Geschäftsjahre 2019 
und 2020 auszutauschen.
Der erste Vorsitzende, Heribert Rech, Innenminister a.D., begrüßte 
die anwesenden Mitglieder nicht nur zur Mitgliederversammlung, 
sondern auch zum zehnjährigen Jubiläum des Fördervereins.
Nach den Berichten wurde der Vereinsvorstand entlastet und Heri-
bert Rech, Innenminister a.D. und Präsident des DRK-KV Karlsruhe 
e.V. als erster Vorsitzender, Sabina Stemann-Fuchs, Vorstandsvorsit-
zende des Caritasverbands Bruchsal sowie Jörg Biermann, Kreisge-
schäftsführer DRK-Kreisverband Karlsruhe e.V., als seine Stellvertre-
ter wiedergewählt. Thomas Geiß und Heidemarie Haßmann wurden 
ebenfalls einstimmig als Kassenverwalter und Kassenprüferin wie-
dergewählt. Das Gründungsmitglied und bisheriger Schriftführer 
Otto Ihle übergab sein Amt an Lisa Gruber, Referentin der Geschäfts-
führung des DRK-Kreisverbandes Karlsruhe e.V.
Doch bei aller Freude über das zehnjährige Bestehen des Förderver-
eins, galt es auch dem verstorbenen Ulrich Ellinghaus zu danken und 
an sein unermüdliches Engagement zu erinnern.
„Herr Ellinghaus war und bleibt eine wichtige Säule der Tafelläden 
und dafür sind wir ihm sehr dankbar“, sind sich alle Mitglieder einig.
Möchten auch Sie die Tafeln in Bruchsal und Umgebung unterstüt-
zen? Wir freuen uns über Ihre ehrenamtliche Mitarbeit direkt vor Ort, 
aber auch über die finanzielle Unterstützung mit Ihrer Mitgliedschaft 
im Förderverein Tafeln Bruchsal und Umgebung e.V.
Unsere Aufgaben seit bereits zehn Jahren sind u.a. die Gewinnung 
neuer Kooperationspartner, Mitglieder und Spendern sowie die Orga-
nisation von Benefiz- und Informationsveranstaltungen.
Haben Sie noch Fragen oder Interesse?
Dann melden Sie sich gerne bei Lisa Gruber unter 07251 922 246 
oder lisa.gruber@drk-karlsruhe.de.

 
v.l.n.r.: Heribert Rech, Lisa Gruber, Sabina Stemann-Fuchs, Otto Ihle 
 Foto: drk

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Lesereihe in die Stadtkirche
Die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung sowie der 
Ökumenische Hospizdienst nehmen im Oktober die Hospizwoche 
zum Anlass, in die Themenwelt von Trauer, Verlust, Sterben und Tod 
einzuladen. In der Woche vom 9. bis 16. Oktober werden Ehrenamt-
liche der Hospizdienste eine Auswahl von Texten vorstellen. Jeweils 
um 12 Uhr in der Stadtkirche Bruchsal wird in einer kurzen Lesung 
der Fokus auf das menschliche Leben und Sterben gelegt. Ob offen 
und konfrontierend oder liebevoll und tröstlich, die Themen werden 
aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchtet und mit den ganz indivi-
duellen Worten der AutorInnen wiedergegeben. So unterschiedlich 
wie die Menschen und das Erleben selbst.

Wir laden Sie herzlich ein. Kommen Sie einfach vorbei!
9. bis 16. Oktober (außer Sonntag und Mittwoch)
12 bis 12.30 Uhr, Stadtkirche Unsere Liebe Frau, Anton-Wetterer-
Straße 4 in Bruchsal

Diakonisches Werk Bruchsal

Online-Infoabend Geburtsvorbereitung kompakt
Das Diakonische Werk in Bruch-
sal bietet schwangeren Frauen 
einen Online-Infoabend rund um 
das Thema Geburt an. Eine Heb-
amme und eine Mitarbeiterin der 
Schwangerenberatung geben 
Einblicke, was zu einer sinnvol-
len Geburtsvorbereitung gehört, 
und beantworten die Fragen 
der Teilnehmenden. Der nächs-
te Termin ist am Mittwoch, 13. 
Oktober, von 19 bis 21 Uhr. Das 
Angebot ist kostenfrei.
Anmeldungen unter Telefon (072 51) 91 50-0 oder über bruchsal@
diakonie-laka.de. Ein entsprechender Link zum Online-Portal geht 
den Teilnehmerinnen dann per E-Mail zu.

Online-Seminar zu Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
Unabhängig vom Alter können Menschen in Situationen kommen, sei 
es vorübergehend oder dauerhaft, in denen sie ihre Angelegenheiten 
ganz oder teilweise nicht mehr selbst regeln können. Daher ist es 
wichtig, schon in gesunden Tagen zu klären, wer sich in solchen Situ-
ationen um diese Belange, d.h. die Vertretung in privaten und finan-
ziellen Angelegenheiten, kümmern soll. Grundlegende Informationen 
und hilfreiche Tipps zum Thema Vorsorgevollmacht und Betreuungs-
verfügung geben der Diakonieverein für rechtliche Betreuungen im 
Landkreis Karlsruhe e.V. und der Diakonieverein Rastatt e.V. in einem 
Online-Seminar am 19. Oktober von 18 bis 19.30 Uhr.
Anmeldung bis zum 15. Oktober beim Diakonischen Werk in Ettlin-
gen, Tel.: 07243 5495-0, E-Mail: claudia.zipf@diakonie-laka.de oder 
Diakonisches Werk in Rastatt, Tel.: 07222 50277-13, E-Mail: maria.
wairich@diakonie.ekiba.de. Der Online-Link zur Veranstaltung geht 
Teilnehmenden dann per E-Mail zu.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

U13-Volleyballerinnen der SG DJK/TSG Bruchsal  
starten erfolgreich in die Saison

 
U13-Volleyballerinnen: Sahra, Maria, Maya (von links n. rechts) Lara u. 
Emma Foto: Peter Bachmann

Erfolgreich kehrten die Volleyballerinnen der SG von ihrem ersten 
Spieltag aus Beiertheim zurück.
Insgesamt fünf Mannschaften starteten in der U13-Bezirksliga, da-
von eine die von Bäbel und Manfred Rödiger trainierte Jugendmann-
schaft der DJK/TSG.

 
 Foto: inarik/stock.adobe.com



28   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. Oktober 2021 · Nr. 40

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr
Samstag von 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: 07251 3926960, www.weltladen-bruchsal.de, 
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/ und auf Instagram 
@weltladen_bruchsal

Fachstelle Sucht bwlvFachstelle Sucht bwlv

Alkoholismus – Eine Krankheit und keine Charakterschwäche
Die Meinung ein Alkoholiker sei willensschwach und müsse es nur 
wirklich wollen, dann könne er auch aufhören, ist auch heute noch 
weit verbreitet. Damit verbunden ist oft noch eine Schuldzuweisung, 
denn wer nicht aufhört, der ist ja selber schuld. Schuld wiederum ist 
ein Gefühl, das bei den Betroffenen zu erheblichen Schamgefühlen 
führt, so dass sie sich eher zurückziehen und noch mehr trinken, als 
sich wirkliche Hilfe zu holen.
Tatsächlich ist Alkoholismus eine sehr ernste Erkrankung, die schon 
vor fast 50 Jahren von der Weltgesundheitsorganisation (WHO) als 
Krankheit anerkannt wurde. Eine nicht behandelte Alkoholerkran-
kung bringt nicht nur erhebliche soziale und zwischenmenschliche 
Probleme mit sich, sondern bedeutet auch, dass der Körper oft über 
Jahre ununterbrochen geschädigt wird, was zu schweren und oft 
tödlichen Folgeerkrankungen führt. So ist in Deutschland etwa ein 
Viertel aller Todesfälle bei Männern zwischen 35 und 65 Jahren auf 
eine Alkoholerkrankung zurückzuführen, bei Frauen immerhin elf 
Prozent.
Dass ein Mensch mit einer Alkoholerkrankung nicht mehr aus frei-
em Willen aufhören kann, hat seinen Grund darin, dass der Alkohol 
zum einen direkt in den Gehirnstoffwechsel eingreift und Prozesse 
verändert, zum anderen wird die Erfahrung des Trinkens und der Fol-
gen für die Stimmungslage (Stressabbau, Erleichterungstrinken, Ver-
drängungstrinken etc.) tief in den Gedächtnisspeicher des Gehirns 
hineingeschrieben und ist nicht mehr ohne weiteres zu löschen.
Gutes Zureden, etwa durch Freunde oder Familienangehörige, ist 
meistens nicht mehr ausreichend, um wirklich zu helfen. Wie bei 
anderen Krankheiten auch, braucht es professionelle Unterstützung, 
um den Betroffenen zu helfen.
Gerne helfen wir auch Ihnen auf dem Weg zurück zur Gesundheit. Ru-
fen Sie an und vereinbaren Sie einen Termin unter: 07251-9323840.
Fachstelle Sucht bwlv
Hildastr.1, 76646 Bruchsal
Tel.: (072 51) 932 38 40
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
www.bw-lv.de

Große Karnevalsgesellschaft

3. Dampfnudelfest to go der GroKaGe Bruchsal

 
Dampfnudeln mit Aussicht  
 Foto: GroKaGe Bruchsal

Aufgrund der Pandemie veran-
staltet die GroKaGe Bruchsal am 
9. und 10. Oktober nun bereits 
zum dritten Mal das Dampfnu-
delfest in der „To-go“-Variante, 
also leider wieder ohne Verzehr-
möglichkeit vor Ort mit dem 
wunderschönen Blick über die 
Bruchsaler Dächer und dem 
ganz besonderen Flair. Sams-
tags und sonntags jeweils von 

11 bis 15 Uhr gibt es am Graf-Kuno-Museum bei Belvedere die be-
liebten Dampfnudeln mit Vanille- oder Weinschaumsauce zum Mit-
nehmen – solange der Vorrat reicht. Selbstverständlich unter den 
geltenden Corona-Auflagen mit den bekannten Abstands- und Hygie-
ne-Regeln, die unbedingt einzuhalten sind. Wir hoffen auf schönes 
Wetter und freuen uns über zahlreiche Besucher, die wie wir Dampf-
nudeln lieben.

Imedi Bruchsal e.V.

Brunnenprojekt
In Madagaskar gibt es eine kleine Schule für sehr arme Kinder, die 
leider schließen musste. Unsere Kontaktperson vor Ort hat uns da-
rauf aufmerksam gemacht. Sie sprach mit dem Schulleiter, der ihr 
erörterte, dass die Schule schließen musste, da sie über kein Wasser 
verfüge. Mit dieser Information setzte sie sich mit unserer Vorsitzen-

„Unser erstes Spiel war gegen den TV Bretten, das wir in zwei Sät-
zen verloren, 11:25 18:25. Im ersten Satz waren sie sehr aufgeregt. 
Zweites Spiel gegen den späteren ersten SV KA-Baiertheim da haben 
die Mädels super gespielt, leider in drei Sätzen verloren, 25:15 22:25 
15:11. Aber wir waren die einzige Mannschaft, die einen Satz gegen 
Beiertheim gewannen. Drittes Spiel gegen TG Laudenbach waren sie 
unkonzentriert und etwas müde, haben aber beide Sätze gewonnen, 
25:13 25:20. Das letzte Spiel gegen die SG Schwarzbachtal, haben 
die Mädels gezeigt was sie können. Haben souverän gewonnen, 
25:10 25:11“, so resümierte ein zufriedener Trainer der SG DJK/TSG. 
Mit Platz 3 hat die U13 ein sehr gutes Ergebnis erzielt.
Sehr zur Freude des Abteilungsleiters Peter Bachmann. „Unsere In-
vestition in die Jugendförderung trägt Früchte“, so kann die SG ak-
tuell von der U13 und U14 über die U18 und U20 fast alle Jugend-
klassen des Volleyballes abdecken, wovon langfristig auch beide 
Damenmannschaften profitieren werden.“

DLRG Bruchsal e.V.

Crêpe-Verkauf auf dem Wochenmarkt
Am 16. Oktober verkauft die Jugend der DLRG Bruchsal e.V. Crêpes 
auf dem Wochenmarkt in Bruchsal.
Die Temperaturen werden kälter und dennoch kommt langsam wie-
der Leben in den Verein. Seitdem, mit Ende der Sommerferien, das 
Schwimmtraining wieder anläuft, kommt der Wunsch auf die Orts-
gruppe und vor allem die Jugend wirksam nach außen zu präsentie-
ren und Veranstaltungen zu organisieren. Da der Jugendraum, ein 
Treffpunkt für alle Jugendliche der Ortsgruppe, renoviert werden 
muss, damit er wieder zu einem gemütlichen Treffpunkt werden 
kann, hat sich die Jugend überlegt beide Wünsche zu kombinieren. 
Deshalb verkaufen wir am 16. Oktober von 7 bis 13 Uhr auf dem 
Wochenmarkt herzhafte und süße Crêpes, um das notwendige Geld 
dafür einzunehmen. Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

10. Deutsch-Französisches Weltladentreffen im Elsass

 
 Foto: G. Öfner
Abwechselnde Tagesausflüge beidseits des Rheins mit genussvol-
ler Einkehr und kleinen Wanderungen kennzeichnen die langjährige 
Partnerschaft der Weltläden Bruchsal und Haguenau. Im Jubiläums-
jahr 2021 machten sich 16 Bruchsaler Ladenaktive frühmorgens auf, 
um sich in Wingen/Elsass mit dem Weltladenteam von Haguenau 
zu treffen. Dieses Jahr hatte Magali, die für Öffentlichkeitsarbeit zu-
ständig ist und als Umweltpädagogin arbeitet, zwei prämierte natur-
nahe Gärten im Nordelsass auf ihrem Besichtigungs-Programm. Die 
Besitzer führten die Gruppe zweisprachig durch ihre insektenfreund-
lich bewirtschafteten Hanglagen. Der „Jardin écologique“ und der 
„Jardin pour la biodiversité (2017)“ werden von den begeisterten 
heilkundigen Garteineigentümer-Paaren auch für Schulungen über 
Kräuter und für naturinteressierte Kindergruppen genutzt. Nach aus-
giebigen Fragerunden und dem Probieren von veganen Snacks aus 
getrocknetem Sauerkraut und Roter Bete gab es genug Gesprächs-
stoff über nachhaltige Bildung.
Während es draußen regnete, saß die muntere Gruppe im 
S’Karrierstuebel (Lembach), und es wurde ein leckeres Menü zusam-
men verzehrt. Den sonnigen Nachmittag verbrachten die Weltaden-
Aktiven im ehemals jüdischen Viertel der französischen Gemeinde 
und besuchten den „Garten des Friedens“ mit einer Open-Air-Gedich-
tesammlung von mehrsprachigen „Haikus“ (japanischen Kurzge-
dichten). Nach einer kleinen Runde über die Sauer gab es viel Lob für 
Organisation der schönen Gartenentdeckungen in den Nordvogesen 
– verbunden mit einer herzlichen Einladung zum Gegenbesuch im 
Kraichgau für 2022!
Im Weltladen am Kübelmarkt 6 freut sich das ehrenamtliche Laden-
team über Ihren Besuch!
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den in Verbindung und dabei kam die Finanzierung eines Brunnens 
ins Gespräch. Da die Kinder wegen den riesigen Entfernungen keine 
andere Schule besuchen können, beschloss die Vorstandschaft von 
Imedi dieses Projekt zu unterstützen. Im Klartext heißt das, Imedi 
finanziert den Bau dieses Brunnens, ein Waschbecken und eine Zis-
terne, damit um die Schule herum ein kleiner Garten bewässert wer-
den kann. Dieses Projekt geht an die Belastbarkeitsgrenze unseres 
kleinen Vereins, wurde aber von allen als sehr sinnvoll eingestuft. 
Diese Nachricht wurde mit großer Freude aufgenommen und sofort 
kaufte man die Baumaterialien und begann mit dem Bau. Vielleicht 
können Sie mit einer Spende dieses Projekt mitfinanzieren und uns 
unterstützen. Sie finden uns unter: www.imedi-bruchsal.de.

 
Brunnenbau hat begonnen Foto: IMEDI

Unsere Bankverbindung lautet:
Volksbank Bruchsal-Bretten eG,
IBAN: DE09 6639 1200 0000 2319 59, BIC: GENODE61BTT

MustertextKammerchor Bruchsal

Opernkomponist und Koch – wer ist es?
XXXX, bekannt als meisterhafter 
Koch und genialer Opernkompo-
nist des Belcanto, wagt sich ge-
gen Ende seines Lebens an eine 
große Messkomposition, an der 
sich bis heute die Geister schei-

den. „Wäre er doch bei seinen Opern geblieben“, sagen die einen. Die 
anderen aber, so auch der Kammerchor Bruchsal, lassen sich vom 
einzigartigen Ton dieser Messe begeistern und werden sie am 14. 
November in der Pauluskirche aufführen.
Wie heißt der Komponist?
Welches Werk singt der Kammerchor?
Hinweise finden Sie auf der Homepage des Kammerchors Bruchsal 
www.kammerchor-bruchsal.de.

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Sonntagsausfahrt auf dem Groschenwasser
Am Tag der Deutschen Einheit trafen sich sieben Kanufreunde um 
8.30 Uhr am Bootshaus. Als alles gepackt war ging es mit dem Ver-
einsbus auf die Autobahn bis Achern, weiter zum Bootshaus unserer 
Freunde von der DJK Sasbach-Freistetten, dort wartete ein weiteres 
Mitglied aus Karlsruhe auf uns. Dann ging es Richtung Kehl, am Pres-
telsee setzten wir ein.
Das Groschenwasser speist sich vom Grundwasser der Baggerseen 
und vom Druckwasser der Staustufe Gambsheim, die Fahrstrecke 
beträgt 19 km und die Fahrzeit ist circa drei Stunden. Zweimal im 
Jahr wird das Groschenwasser ökologisch geflutet, so kann man 
wirklich einen Groschen auf dem meist steinigen Grund erkennen. 
Der Kanuverein befährt dieses Gewässer meist einmal im Frühjahr 
und im Herbst. So lassen sich die verschiedenen jahreszeitlichen As-
pekte der Tour erkennen.
Nach einem Wehrschütz paddelten wir auf dem freigegebenen Was-
serwanderweg durch den Auwald nach Norden. Weiter ging es auf 
dem Rheinseitenkanal. Unterbrochen von Freiwasserflächen und 

auch Engstellen durch gefallene Bäume, fuhren wir unter einigen 
niedrigen Brücken und weiteren Schließen durch. Zwei spritzige 
Schwälle krönten die schöne Herbsttour auf dem Wasser. Zum Fahr-
tende hin konnten wir eine Kenterung in einem der Baumverhaue nur 
knapp verhindern. Über den Steingrundsee paddelten wir unserem 
Ziel, dem DJK Clubhaus, entgegen. Während wir uns trockene Kleider 
anzogen und noch ein kurzes Schwätzle mit den Einheimischen hiel-
ten, wurde der Bus geholt. Beim Aufladen begann es dann auch zu 
regnen, wieso haben wir uns umgezogen? Nach einer Stunde Fahrt 
waren wir wieder im heimischen Clubhaus und verabschiedeten uns 
bis zum nächsten Termin: die Herbstwanderung am 17. Oktober, um 
10 Uhr Treffpunkt Mozartweg, Ecke Haydn Straße.

 
 Foto: Michael Moritz

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Terminänderung
Die geplante Radtour am 10. Oktober muss leider verschoben wer-
den. Der neue Termin: 17. Oktober.
Nach zweijähriger Pause geht es einmal wieder nach Speyer!
Am Sonntag, 17. Oktober, führt unsere Tour von Bruchsal über die 
Obere Lußhardt zur Wendelinus-Kapelle. Nach einer kurzen Rast geht 
es weiter über Waghäusel, Oberhausen, Rheinhausen und mit der 
Fähre über den Rhein nach Speyer.
Nach circa zweistündigem individuellem Aufenthalt in der Domstadt 
geht es am Nachmittag wieder zurück.
Abfahrt: 9 Uhr am Bahnhof Bruchsal
Gesamtstrecke circa 70 km
Verpflegung für zwischendurch: aus der Satteltasche
Tourleiter: Wolfgang Walter (07251) 98 27 117
Gäste sind herzlich willkommen.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 22. Oktober, 18 Uhr findet im Restaurant „Pizzeria Re-
nato“, Bruchsal, Sportzentrum 4, die Mitgliederversammlung des 
Kneipp-Vereins Bruchsal e. V. statt. Alle Mitglieder sind hierzu recht 
herzlich eingeladen.

1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung und Annahme der Tagesordnung unter Berücksich-

tigung der fristgerecht eingegangenen Anträge
5. Bericht der Vorsitzenden
6. Kassenbericht
7. Kassenprüferbericht
8. Bericht des Kursbetreuers
9. Bericht der Wanderführer/-in

10. Fahrradtourenführer
11. Ehrungen
12. Schlusswort
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 15. Oktober schriftlich 
bei der Vorsitzenden eingereicht werden. Über eine zahlreiche Teil-
nahme würden wir uns sehr freuen.
KaKr

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Herzlichen Dank für Ihre Sach- und Geldspenden bei unserer Sam-
melaktion am letzten Samstag! Aber auch unserem fleißigen An-
nahmeteam sowie unserer Lademannschaft, denn am Donnerstag 
vor der Sammelaktion musste noch ein LKW Hilfsgüter geladen und 
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Spurensuche Foto: Norbert Zoz

Bei dieser Wanderung geht die 
ganze Familie als Entdecker mit 
offenen Augen durch den Wald, 
um ihn einmal aus einer ganz an-
deren Perspektive zu sehen: auf 
den Spuren der wilden Tiere und 
Pflanzen.
Die Wanderung findet am 17. 
Oktober von 14 bis 18 Uhr statt. 
Eine Teilnahme mit Kinderwa-
gen ist nicht möglich und eine 
gewisse Trittsicherheit wird vor-
ausgesetzt. Die Kosten betragen 

10 Euro pro Erwachsenem, 5 Euro pro Kind, für Mitglieder der Na-
turfreunde ist die Veranstaltung kostenfrei, bitte Mitgliederausweis 
vorlegen.Treffpunkt ist am Naturfreundehaus Bruchsal. Die Veran-
staltung findet bei jedem Wetter statt. Anmeldungen per E-Mail an 
info@wildklang.de oder telefonisch unter 0151-70173301.

Motorsägenlehrgänge
Für private Brennholzaufbereiter aber auch für Mitarbeiter von kom-
munalen und öffentlichen Einrichtungen sowie für Mitglieder von 
Feuerwehren bieten die Naturfreunde Bruchsal im kommenden 
Herbst und Winter wieder mehrere Motorsägenlehrgänge nach der 
DGUV Information 214-059 Modul A an. Der theoretische Teil findet 
freitags von 17 bis 22 Uhr im Naturfreundehaus Bruchsal statt, der 
praktische Teil dann samstags von 8 bis 16 Uhr auf einer Übungsflä-
che in der Nähe von Bruchsal.
Termine:
22. und 23. Oktober
5. und 6. November
Motorsägen und das notwendige Werkzeug werden zur Verfügung 
gestellt. Der Lehrgang wird von qualifiziertem Personal durchge-
führt. Die Lehrgangsgebühr für den Lehrgang beträgt 180 Euro. Für 
Mitglieder der Naturfreunde beträgt die Gebühr 150 Euro. Bitte einen 
gültigen Mitgliederausweis vorlegen.
Anmeldung für die Lehrgänge unter Angabe des Namens, der Adres-
se und des Geburtsdatum schriftlich bei den Naturfreunden Bruchsal 
unter info@naturfreunde-bruchsal.de oder norbert.zoz@web.de
Informationen unter der 0171/2759194 bei Norbert Zoz.
Mehr Informationen unter www.naturfreunde-bruchsal.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Auf den Hausacher Bergsteig mit dem Odenwaldklub
Die abwechslungsreiche Genießerwanderung am 10. Oktober führt 
vom Kinzigtal zu aussichtsreichen Höhen im mittleren Schwarzwald. 
Ausgangspunkt der anspruchsvollen Wanderung ist Hausach im 
Kinzigtal. Auf dem Premiumweg „Hausacher Bergsteig“ geht es zum 
Teil auf wurzeligen Pfaden und Forstwegen steil hinauf zu zahlrei-
chen Aussichtspunkten.
Danach folgen wir den Spuren von Pfarrer „Heinrich Hansjakob“ zum 
Urenkopf und von da aus auf steilen Wegen hinab nach Haslach. 
Streckenlänge circa 15,5 km; 530 hm im Anstieg, 560 hm im Abstieg
Für unterwegs bitte Rucksackvesper und evtl. Wanderstöcke mitbrin-
gen. Trittsicherheit und Kondition ist gefragt! Es gelten die aktuellen 
Coronaregeln!
Gastbeitrag: 3 Euro
Treffpunkt: Bruchsal Bahnhof, 8.40 Uhr 
Anmeldung und Informationen unter 0152 0534 3549.
Weitere Infos unter www.owk-bruchsal.de.

Pfadfinderhorst Greif e.V.Pfadfinderhorst Greif e.V.

Hey, wir suchen dich!
Du bist zwischen zehn und 13 Jahren, magst die Natur, gehst gerne 
zelten und wolltest schon immer mal wissen, wie es ist, bei den Pfad-
findern zu sein? Dann schnuppert doch mal beim Stamm Greif vor-
bei! Gruppenstunden finden immer mittwochs von 17.30 bis 19.30 
Uhr bei uns im Pfadiheim in der Huttenstraße 15 in Bruchsal statt.
Bei Interesse kontaktiere uns gerne per E-Mail (koenigisabella2001@
gmail.com).
Weitere Infos zu Knorken-Aktionen von uns findest du auch auf unse-
rer Website: https://stammgreif.de/. Bis demnächst
Isabella König.

nach Südwest-Ungarn geschickt werden, um in der Halle Platz zu 
schaffen.
Werden Sie mit Ihrer Spende bitte Teil unserer Hilfsprojekte in den 
ärmsten Ländern der Welt, wo es keine Sozialversicherung oder 
kostenlosen Schulbesuch gibt!

 
Vielen Dank für diese guten Fahr-
räder mit nur leichten Schäden, 
welche vor Ort gut repariert wer-
den können Foto: M. Rölleke

Unsere neue Berufsschule in 
Burkina Faso/Afrika wurde vor 
kurzem in Betrieb genommen 
und mit dem Unterricht für die 
ersten zwei Klassen begonnen. 
Allerdings fehlt uns noch viel Be-
triebsausstattung für den prakti-
schen Unterricht, wie z.B. Werk-
zeuge für Metallbauer, Schlosser, 
Schreiner, Maurer, Solaranlagen- 
und Elektro-Installateure sowie 
Bewässerungstechniker. Neues 
Werkzeug können wir uns aber 
nicht leisten und so sind wir auf 
Spenden von Firmen und Heim-

werkern angewiesen. Dieses wollen wir zusammen mit anderen 
Hilfsgütern in einem See-Container nach Afrika schicken. Für ge-
brauchtes, aber neuwertiges Werkzeug können wir Ihnen sogar eine 
Sachspendenbescheinigung ausstellen!
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihre Post- (und eMail)-Ad-
resse für die Spendenquittung. Um Überweisungskosten einzuspa-
ren, können Sie uns auch ein einmaliges SEPA-Lastschriftmandat 
erteilen (siehe www.konvoi-der-hoffnung.de).
Unsere nächste Sachspendensammelaktion ist am 4. Dezember in 
Oberhausen, Weiherweg 22, geplant. Wir hoffen, dass wir bis dahin 
eine bessere Lösung für die Annahmezeiten finden, denn bei Nacht 
können wir sie nicht durchführen und auch Niemandem zumuten, 
uns so spät noch Sachspenden zu bringen.
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, 
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de

Kulturinitiative e.V.

Einladung zur Eröffnung der Ausstellung über die Religionsfreiheit
Religionsfreiheit als Grundrecht, 
wie es die Kirche seit dem zwei-
ten Vatikanum vertritt, bedeutet 
nicht, dass man Religion nicht 
mehr kritisieren darf. Es ga-
rantiert Freiheitsrechte, wie sie 
auch in der Meinungsfreiheit, 
Kunstfreiheit und vielen anderen 
Grundfreiheiten zum Ausdruck 
kommen.
Religionsfreiheit als Grundrecht 
ist also kein Freibrief, sondern 
ein grundrechtlicher Standpunkt, von dem aus viele Fragen, angefan-
gen von der Religionspraxis bis hin zur Kritik an der Religion disku-
tiert werden können.
Herzliche Einladung zur Eröffnung der Ausstellung mit dem Landrat 
Herr Dr. W. Schnaudigel und Herr Stein von Kirche in Not am 10. Ok-
tober um 10 Uhr. Wer schon um 9 Uhr am Gottesdienst teilnehmen 
will, ist herzlich eingeladen. Im Anschluss gibt es einen Stehempfang 
und die Möglichkeit, über oben angesprochene Fragen zu diskutieren.
Zur Einhaltung der 3G-Regel, bringen Sie bitte die entsprechenden 
Nachweise (genesen oder geimpft oder getestet) mit.
Hubert Keßler
Kulturinitiative e.V.

Naturfreunde Bruchsal

Auf den Spuren wilder Tiere und Pflanzen
Die Naturfreunde Bruchsal bieten in Zusammenarbeit mit dem Na-
turpädagogen Peter Kneller eine geführte Wanderung für Familien 
rund um den Eichelberg an. Eltern und Kinder gehen gemeinsam, mit 
allen Sinnen, auf Erkundungstour im herbstlichen Wald. Gerade im 
beginnenden Herbst gibt es dort viel zu entdecken: Tiere, die sich eif-
rig auf den Winter vorbereiten, Bäume und Pflanzen, die uns mit ihren 
Früchten und Samen beschenken und langsam ihre Blätter abwerfen 
und vieles mehr.

 
Bundestagsgebäude in Berlin 
 Foto: Klaaschwotzer
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Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Freundschaftsschießen mit dem Schützenverein Eggenstein 1958 e.V.
Ein spannender Wettbewerb 
liegt hinter uns. Am vergange-
nen Sonntag, 3. Oktober, haben 
wir das jährliche Freundschafts-
schießen zwischen der Schüt-
zengesellschaft 1798 Bruchsal 
e.V. und dem Schützenverein 
Eggenstein 1958 e.V. in Bruchsal 
abgehalten.
Gemeinsam mit den Schützin-
nen und Schützen aus Eggen-
stein haben wir um das beste 
Ergebnis und somit die Trophäe 
– eine kleine Kanone gerungen. 
In insgesamt fünf Disziplinen 
sind die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gegeneinander angetreten. Am Ende entschied der SV 
Eggenstein den Gesamtsieg für sich. Mit 3 zu 2 gewonnen Diszip-
linen schaffte es der SV Eggenstein, die Kanone zu verteidigen. 
Herzlichen Glückwunsch! Armin Hofmann, der Sportleiter des SV 
Eggenstein, hatte neben einem kleinen Präsent für den Verein noch 
ein paar nette Worte für uns. Er sei erfreut darüber, dass wir trotz der 
Corona-Pandemie das Freundschaftsschießen abhalten konnten.
Die Siegerehrung wurde gemütlich und bei gutem, herzhaftem Essen 
in unserem Vereinsheim abgehalten. Die Kanone konnten wir dieses 
Jahr nicht zurückerlangen. Doch das nächste Freundschaftsschie-
ßen kommt. Am 3. Oktober 2022 erhalten wir erneut die Chance, die 
Kanone wieder auf ihrem Podest in unserem Vereinsheim in Bruch-
sal zu platzieren.
Wenn auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, dem Schießsport ein-
mal näher kommen oder uns einfach einmal kennenlernen möchten, 
schauen Sie doch bei uns vorbei! Unsere Trainingszeiten sind:
Donnerstag: 16 bis 19 Uhr,
Samstag: 14 bis 18 Uhr,
Sonntag: 10 bis 13 Uhr
Machen Sie sich ein Bild von uns und unserer Anlage. Besuchen Sie 
unsere Webseite www.sgbruchsal.de.

Stadtkapelle Bruchsal

Welcome Overture beim Konzert am 23. Oktober

 
Otto-M.- Schwarz-Projekt Foto: Britta Brandstäter

Die Stadtkapelle Bruchsal wird ihr Konzert am Samstag, 23. Oktober, 
im Bürgerzentrum mit der „Welcome Overture“ von Otto M. Schwarz 
beginnen.
Vom Orchester hatten sich im Oktober 2017 drei Spieler/-innen zum 
Projektorchester des Blasmusikverbandes Karlsruhe angemeldet, 
um direkt mit Otto M. Schwarz auch dieses Stück zu erarbeiten und 
aufzuführen. Andrea, Britta und Johannes haben einen bleibenden 
Eindruck von dem Komponisten, Trompeter und Dirigenten gewon-
nen, und es war ein Erlebnis, die Stücke in der damals frisch renovier-
ten Waldseehalle in Forst dem Publikum darzubieten.
Auf der Homepage des Österreichers Otto M. Schwarz, geb. am 15. 
Oktober 1967, ist zu lesen, dass er schon mit 15 Jahren an der Mu-

 
Eggenstein nimmt die Trophäe 
wieder mit Foto: SG Bruchsal

sikhochschule in Wien eingeschrieben war, er sich als Komponist 
1992 sein erstes Tonstudio einrichtete und 1989 den Preis für die 
beste Komposition des „European Song Contest“ aus 600 einge-
reichten Kompositionen errang. Der Schwerpunkt seiner Kompositi-
onen liegt seit 2001 in der Filmmusik für TV Sender im deutschspra-
chigen Raum, u.a. „Alpenklinik“, „SOKO Kitzbühel“, „Die Landärztin“ 
oder „Agathe kann‘s nicht lassen“.
Seit 1995 komponiert er sinfonische Blasmusik.
Die „Welcome Overture“ war 2006 eine Auftragsarbeit für die Be-
grüßung der saudi-arabischen Mannschaft, die in Bad Nauheim ihr 
Quartier hatte. 2006, als die Fußballweltmeisterschaft nach 1974 
zum zweiten Mal in Deutschland die Endspiele ausrichten konnte. 
Sie erinnern sich an das „Sommermärchen“? Deutschland belegte 
hinter Frankreich und Italien den dritten Platz!
Otto M. Schwarz beschreibt in seinem Stück die Gastfreundschaft 
und Herzlichkeit gegenüber allen Menschen; insbesondere im Zeit-
raum der Fußballweltmeisterschaft symbolisiert durch den Sport 
als Gegensatz zur Politik. Fanfarenartig der Beginn, der Einzug der 
Mannschaften kündigt im Cantabile den Wettbewerb an, im Andante 
wird der Traum eines Spielers skizziert, und auch Stadionatmosphä-
re ist eingeplant; mit dem monumentalen Finale werden Glücksge-
fühl über den Gewinn und das Ende der Spiele beschrieben.
Mit dieser Ouvertüre wollen wir endlich unser Publikum nach der lan-
gen Pause begrüßen! Das Konzert findet am 23. Oktober um 19.30 
Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal statt. Der Eintritt ist frei – um Spen-
den wird gebeten. Beim Eintritt gilt die 3G-Regel.

SV 62 Bruchsal

Generalversammlung 2021

 
v.r. Andreas Petzold, Jürgen Siegele, Thomas Hartmann  
 Foto: Jürgen Siegele

In der Generalversammlung am letzten Freitag wurden die drei Vor-
sitzenden Andreas Petzold (Sport), Thomas Hartmann (Finanzen) 
und Jürgen Siegele (Verwaltung) von den 48 anwesenden Mitglie-
dern für die neue Amtsperiode wiedergewählt.
Rund neunzig Minuten dauerte die sehr harmonisch verlaufene Prä-
senzsitzung, in der wegen des Ausfalls der Versammlung im letzten 
Jahr, zwei Geschäftsjahre behandelt wurden.
Nach der Totenehrung kam es dann zu den Berichten der Vorsitzen-
den und der Abteilungsleiter.
Nachdem Jürgen Siegele die Jahre aus Verwaltungssicht, unter Be-
einflussung der Thematik „Corona“, betrachtete, informierte Andreas 
Petzold über die Situation im sportlichen Bereich.
Thomas Hartmann konnte erneut über eine gute und gesunde Kas-
senlage berichten, welches durch die Kassenprüfer Christian Bö-
nisch und Wolfgang Pfändner bestätigt wurde.
Leider konnte an dem Abend noch kein Nachfolger für den Spiel-
ausschussvorsitzenden Gerald Neuberth gefunden werden. Gerald 
Neuberth möchte künftig den Vorsitz nicht mehr übernehmen, aber 
weiterhin als Spielausschussmitglied zur Verfügung stehen. Es wird 
jedoch mit Hochdruck daran gearbeitet, einen Nachfolger zu finden 
und ein schlagkräftiges Spielausschussteam zu bilden.
Die beiden Kassenprüfer wurden von der Versammlung ebenfalls für 
eine weitere Amtsperiode gewählt.
Da im Vorfeld keine Anträge eingegangen waren, konnte Jürgen Sie-
gele die Sitzung um 20.45 Uhr mit einem Dank an alle Helfer been-
den.
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Projekt „RESPEKT“ - Kindeswohl, Kinderschutz, Kinderrechte
„Lauf und Radel“ mit uns für RESPEKT
Der Landesverband Kindertages-
pflege Baden-Württemberg führt 
mit Unterstützung der Robert-
Bosch-Stiftung vom 15. März 
2019 bis 28. Februar 2022 das 
Projekt „RESPEKT – zur Ethik 
pädagogischer Beziehungen in 
der Kindertagespflege“ durch. 
Dieses hat das Ziel, die Kinder-
rechte, das Kindeswohl und den Kinderschutz mehr in den Fokus der 
Aufmerksamkeit zu richten.
Eine Aktion des Projektes findet vom 27. September bis 10. Oktober 
statt. Hierbei werden alle Personen, die sich gerne für die Themen 
Kinderrechte, Kindeswohl und Kinderschutz einsetzen, aufgefordert, 
dies zu visualisieren und zu verbreiten.
Sie sind eingeladen, mit Ihrem Fahrrad oder zu Fuß in die Natur zu 
gehen, ein Foto der Landschaft, Ihres Fahrrades, Ihres Hundes oder 
von sich selbst mit den zur Verfügung gestellten Fähnchen zu ma-
chen. Laden Sie das Bild mit dem Hashtag #laufmitunsfürrespekt 
oder #radelmitunsfürrespekt hoch und markieren Sie den Tagesel-
ternverein Bruchsal nördlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Die Fähnchen können Sie beim Tageselternverein in Bruchsal abho-
len. Oder Sie ordern eine Druck- und Bastelvorlage des Fähnchens 
per Mail bei Ihrer Fachberatung.
Durch Ihre Beteiligung helfen Sie, RESPEKT in den Fokus zu rücken. 
Vielen Dank!
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in Bruchsal ist Hannah Koßmeier, Telefon: (07251) 981 987 
817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

Herbstferienbetreuung – Noch Plätze frei!
Wir freuen uns, trotz Corona auch dieses Jahr unsere Ferienbetreu-
ung anbieten zu können, selbstverständlich unter Einhaltung der ge-
gebenen Hygienemaßnahmen. Wir betreuen Kinder im Alter von drei 
bis zwölf Jahren und haben noch freie Plätze in den Herbstferien. Die 
Betreuung findet täglich von 7 bis 14 Uhr im Haus der Begegnung 
in Bruchsal statt. Für Ihr Kind haben wir eine interessante und ab-
wechslungsreiche Ferienwoche geplant.
Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage 
www.tageselternverein-bruchsal.de, 
Kontakt: ferienbetreuung@tev-bruchsal.de.

TSG Bruchsal 1846

Basketball

Es geht wieder los – die Saison der Basketballer ist gestartet
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Vereinsmitglieder,
nach einer langen Pause sind wir froh, dass nun endlich wieder der 
reguläre Ligabetrieb gestartet werden konnte. Insofern findet ihr nun 
an dieser Stelle regelmäßig die Ergebnisse des Wochenendes, sor-
tiert nach Mannschaften. Wir freuen uns auf eine hoffentlich erfolg-
reiche und lange Saison und wünschen euch viel Spaß beim Lesen. 
Und wenn ihr selbst interessiert seid einmal mitzutrainieren, kon-
taktiert uns gerne – am einfachsten über unsere Homepage www.
basket-bruchsal.de oder per facebook.

U16-2 Mädchen
Als Auftakt für die Saison 21/22 stand für die WU16-2 Mädchen di-
rekt ein harter Doppelspieltag im Süden des Bezirks an. Da das erste 
Spiel schon um 9.30 Uhr in Freiburg angesetzt war, hieß es für die 
neun Mädchen, Trainer und Eltern: Abfahrt um 6.45 Uhr! Wie aber 
nicht anders von dieser Mannschaft zu erwarten, tat das der Stim-
mung keinen Abbruch. Ein tolles Spiel gegen die zweite Mannschaft 
des USC Freiburg, das direkt von Anfang an durch energievolles und 
aufmerksames Zusammenspiel dominiert wurde. Nach einem End-
stand von 46:73 hatte die Mannschaft die Möglichkeit, den Mittag 
zu genießen. Noch etwas weiter im Süden startete das Team um 16 
Uhr in das zweite Spiel gegen den CVJM Lörrach. Schon beim Auf-
wärmen wurde klar, dass allen das erste Spiel noch in den Beinen 
steckte. Das Endergebnis von 87:49 geriet dabei in den Hintergrund. 
Für das Rückspiel wissen wir: Ausgeruht können wir das gewinnen! 
Mit dabei waren: Andreea Raducioin, Charlotte Kugelberg, Divine Dia-
malembe, Elisa Kluß, Lisa Renn, Michelle Bohner, Saskia Windgasse, 
Sonja Adigi und Zeynep Karadag.

Tischtennis

Die Tischtennis-Saison ist wieder in vollem Gange
Erste startet mit Unentschieden in die Saison
Letzte Woche Samstag empfingen unsere Herren 1 die Gäste des 
TTC Zaisenhausen. In den Eingangsdoppeln erwischten wir den et-
was besseren Start, denn sowohl Peter Hettinger / Michael Seel als 
auch Matthias Leber / Dominic Walter konnten ihre Begegnungen 
für sich entscheiden. In den Einzeln war der Start deutlich holpriger, 
denn die ersten vier Einzel gingen verloren, ehe Torben Heydecke 
und Michael Seel die ersten Einzel gewinnen konnten, wodurch wir 
4:5 zurücklagen nach dem ersten Durchgang. Die zweiten Einzel 
konnten wir dann ausgeglichen gestalten. Matthias Leber, Thomas 
Engeln und abermals Michael Seel holten hier die Punkte für uns. 
Beim Stand von 7:8 musste also das Schlussdoppel entscheiden. 
Hier sah es zunächst nicht so gut aus, denn nach langer Führung 
im ersten Satz ging sowohl dieser als auch der zweite Satz verloren. 
Dann aber besannen sich Peter Hettinger und Michael Seel auf ihre 
Stärken, wodurch sie den 0:2-Satzrückstand in einen dramatischen 
3:2-Sieg ummünzen konnten.

 
Peter und Michael beim Abschlussdoppel Foto: Dominic Walter

Jugend 1 siegt gegen Bretten 2
Tags zuvor empfing unsere Jugend 1 die Gäste des TV Bretten 2. 
Hier hatte man den Eindruck, dass das Bruderpaar Sebastian und 
Simon Herrmann die Corona-Pause unbeschadet überstanden hat, 
denn sie gewannen sowohl ihr Doppel als auch jeweils alle drei Ein-
zel. Simon bewies an diesem Tag zusätzlich noch seine Nervenstär-
ke, denn zwei seiner drei Einzel gewann er im fünften Satz.

Sonstige Ergebnisse
27. September: SSV Waghäusel 2 – Herren 4  4:6
Es punkteten: Andreas Langer / Reiner Schmidt (1), Fritz Meyer / Ste-
fano Vardaro (1), Andreas Langer (1), Fritz Meyer (1), Stefano Varda-
ro (1), Reiner Schmidt (1)
1. Oktober: TTF Ruit – Jugend 2  8:2
Es punktete Sven Wisser (2)
1. Oktober: Herren 2 – TSV Wiesental 2  9:2
Es punkteten: Thomas Zeh / Dan Dutu (1), Willy Herrmann / Franz 
Genzer (1), Thomas Zeh (2), Dan Dutu (2), Alexander Riffel (1), Franz 
Genzer (1), Daniel Powietzka (1)

Vorschau
Freitag, 8. Oktober
20.15 Uhr: Herren 2 – SG Hambrücken/Weiher 3
20.15 Uhr: TTV Sulzfeld – Herren 1
Samstag, 9. Oktober
16 Uhr: TV Heidelsheim 1 - Jugend 1
18.30 Uhr: Herren 1 – TSV Karlsdorf 2
18.30 Uhr: Herren 5 – TV Kirrlach 5
Montag, 11. Oktober
18.15 Uhr: TV Kirrlach 2 - Herren 2
Dienstag, 12. Oktober
20.15 Uhr: Herren 4 – TTF Ruit 2

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (07251) 98 19 87 - 0 Fax (07251) 98 19 87 - 9
Email: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
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U14-1 Mädchen

 
 Foto: J. Leuser

Ihr erstes Saisonspiel bestritten 
die U14-Mädchen beim TV Bret-
ten. Erst nach drei Minuten fiel 
der erste Korb, dann konnten die 
Bruchsalerinnen aber mit schö-
nen Pass- & Cut-Aktionen den 
ersten Abschnitt mit 9:13 für 
sich entscheiden. Ein wirklich 
schönes und druckvolles Spiel 
aus Bruchsaler Sicht, konnte 
man dann im zweiten Viertel se-
hen. Dementsprechend gut war 
die Stimmung in der Halbzeit 
beim Stand von 22:37. Vielleicht 

ein wenig zu entspannt gingen die Mädchen danach in das dritte 
Viertel, denn in der 35. Minute schaffte der TV die 52:51-Führung. 
Doch dann besannen sich die Mädchen und erkämpften mit letzter 
Kraft einen 58:62-Auswärtssieg. Mit dabei waren: Olivia Kallinich, 
Rika Windgasse, Leo Pfanzelt, Viki Weisser, Sara Ayas, Carlotta Leu-
ser, Paulina Koch, Lil Heinisch, Ylva Hirsch.

Hockey
Spieltermine
Heimspiele der Hockey-Herren für die Hinrunde der Feldrunde 
2021/2022:
16. Oktober, 15.30 Uhr gegen den SSV Ulm II
Heimspiel der Hockey-Damen für die Hinrunde der Feldrunde 
2021/2022
16. Oktober, 13 Uhr gegen den SV Böblingen
Alle Spiele finden auf dem Kunstrasenplatz im Sportzentrum Bruch-
sal statt.

Trainingszeiten für die Halle
Minis:
Montag, 16 bis 17 Uhr, Bahnstadthalle
Mädchen C und Mädchen B:
Montag, 16 bis 18.30 Uhr, TSG-Halle (genaue Einteilung folgt noch)
Mädchen B Zweittraining:
Mittwoch, 18.30 bis 20 Uhr, TSG-Halle
Knaben C:
Mittwoch, 17 bis 18.30 Uhr, TSG-Halle
Knaben A:
Montag, 18 bis 19.30 Uhr, GBZ-Halle
Mittwoch, 18 bis 19.30 Uhr, TSG-Halle
Damen:
Montag, 19 bis 20.30 Uhr, GBZ-Halle
Mittwoch, 19.30 bis 21.30 Uhr, Bahnstadthalle
Herren:
Montag, 20 bis 22 Uhr, GBZ-Halle
Mittwoch, 20 bis 22 Uhr, TSG-Halle

Nachtrag zum Spiel vom 25. September

 
Noah Held im Angriff gegen den Heidelberger HC II Foto: Max Fank

Fast zwei Jahre ohne sportlichen Wettkampf lagen hinter vielen 
Sportlern. Am 25. September durften sich die ersten Herren der TSG 
Bruchsal wieder dieser Herausforderung stellen. Vollbesetzt und 
höchstmotiviert standen die 16 Bruchsaler Sportler dem Saison-
auftaktsspiel gegenüber. Bei Kaiserwetter und unter Begleitung von 
zahlreichen Zuschauern wurde das Spiel gegen den Heidelberg HCII 
angepfiffen. Nach einigen torlosen Vorstößen donnerte der Ball end-
lich gegen das Brett im Tor: 1:0 für Bruchsal. Die solide Bruchsaler 
Abwehr ermöglichte zwei offensiv geprägte erste Viertel. Im zweiten 
Viertel legte Held zum 2:0 nach. Nun galt es, gestärkt in die letzten 
beiden Viertel zu starten und die Führung auszubauen. Die Bruch-
saler beherrschten weiterhin das Spiel und konnten ihre Führung 
ausbauen. Schönig und Held erhöhten auf 3:0 und 4:0. Erleichtert 

traten die ersten Herren der TSG das letzte Viertel des Spiels an. Das 
Unvorhersehbare geschah: Ernstberger, Held, Podobnik und zweimal 
Schönig bauten die Führung auf 9:0 aus. Mit einer Stimmung ähnlich 
dem Halbfinale in Brasilien beendeten die beiden Unparteiischen das 
Samstagsspiel.
Ein besonderer Dank gilt der Heidelberger Mannschaft, welche sich 
mit großer Sportlichkeit auf und neben dem Platz auszeichnete so-
wie den zahlreichen Zuschauern.
Am 9. Oktober geht es für die TSG-Herren zum Bietigheimer HTC II, 
das nächste Heimspiel findet am 16. Oktober auf dem heimischen 
Kunstrasenplatz statt. Anpfiff ist um 15.30 Uhr, Zuschauer sind herz-
lich willkommen bei freiem Eintritt!

Tennis

Tolle Wanderung der TSG-Tennisabteilung Bruchsal
Bei herrlichem Spätsommerwetter wanderten wir am Samstag, den 
2. Oktober durch die Ungeheuerklamm zur Sallenbusch Siedlung.
Wir starteten an der Parkbucht Untergrombach nach kleiner Spritauf-
nahme (kleiner Klopfer und kühlem Pils). Lustig und mit guter Laune 
im Gepäck ging es dann in den Wald und zum Wanderweg.
Nachdem wir einige Unebenheiten und einen kleinen Anstieg ge-
schafft hatten, erreichten wir den wunderschönen Wanderabschnitt 
bei den Weinbergen. Ein toller Anblick und Ausblick in die Land-
schaft, versüßte die bisherigen Anstrengungen. Beim Backhaus Sal-
lenbusch legten wir einen kurzen Zwischenstopp ein und genossen 
Bier, Wein und Kaffee.
Nachdem wir alle gestärkt waren, machten wir uns auf den Rückweg. 
Das tolle Wetter und die Landschaft, es war einfach genial. Pferde-
kutschen kamen uns entgegen, einige Wanderer und alle mit bester 
Laune, es war einfach toll.
Ausklingen ließen wir unseren schönen Tag im Bundschuh mit einem 
leckeren Essen. Es war einfach ein gelungener Tag.
Danke, an alle die dabei waren.

 
 Foto: Andrea Schmidt

Volleyball

U20 Volleyballerinnen der SG DJK/TSG Bruchsal starten erfolgreich 
in die Saison
Mit einem hervorragenden zweiten Platz kehrten die Volleyballerin-
nen der SG Bruchsal von ihrem ersten Spieltag aus Walldorf zurück.
Ziemlich genau vor einem Jahr hatten die Volleyballerinnen ihren 
letzten Spieltag.
Nach Abbruch der Saison Ende Oktober vor einem Jahr und der fol-
genden Trainingspause bis Ende Mai diesen Jahres war man mit 
gemischten Gefühlen in den ersten Spieltag gestartet. Bei zwei Vor-
bereitungsspielen gegen die eigene Damenmannschaft 2 und vor 
einer Woche bei der U20 der TSG Wiesloch hatte man jeweils noch 
deutlich verloren. Minimalziel, das der Trainer Peter Bachmann aus-
gegeben hatte, war mit einem Sieg am Spieltag die Klasse zu halten.
Dieser gelang gleich im ersten Spiel und sehr deutlich gegen das 
Team der DJK Hockenheim. Dem Pflichtsieg folgte dann ein sehr gu-
tes Spiel gegen Ausrichter VC Walldorf. „Hier zeigten sich das ganze 
Potential, das in diesem Team steckt, und die positive Entwicklung, 
die die Mannschaft seit Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes ge-
nommen hat“, so Trainer Peter Bachmann. Mit 2:0 konnte man eben-
so gegen eine gute Walldorfer Mannschaft bestehen.
Die Spielgemeinschaft, die mit einem breiten Kader und drei Spielerin-
nen der VSG Liedolsheim/Hochstetten angetreten war, stand somit 
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im Endspiel gegen die Damenmannschaft des SSC Karlsruhe. Hier 
musste man sich dann einem starken und gut eingespielten Gegner 
geschlagen geben. Aber alle elf Spielerinnen kamen nochmals zum 
Einsatz und so zeigten sich Mannschaft und Trainer mit dem zweiten 
Platz sehr zufrieden. So freut man sich auf den nächsten Spieltag im 
November bei dem die SG DJK/TSG voraussichtlich wieder in der 
Landesliga antreten wird, ggf. sogar in der Verbandsliga.

 
U 20 Spielerinnen  Foto: Sarah Köhler

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19:30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Präsenz-Treffen und Online-Angebote
Am Donnerstag, 28. Oktober, 25. November, ab 19 Uhr finded der 
Amsel-Stammtisch online über die Plattform wonder.me online 
statt. Die Zugangsdaten und Termine werden an alle Mitglieder per 
E-Mail verschickt.
Der Amsel-Stammtisch in Präsenz findet ab sofort immer dienstags 
in der Mineralix-Arena, Ringstraße 67, 76356 Weingarten statt: 30. 
November, 14. Dezember (Weihnachtsfeier).
Der Amsel-Talk findet donnerstags in präsens, ab 18.30 Uhr im Re-
staurant Da Luigi, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Wei-
her) zu folgenden Terminen statt: 11. Dezember
Am 9. Dezember, 19 Uhr findet unser Weihnachtstreffen online statt.
Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage zuvor unter bretten-
bruchsal@amsel.de an und kommen Sie nur gesund zu den Treffen. 
Bitte verzichten Sie auf Handschlag, Umarmung, Nähe und halten Sie 
die AHA-Regeln unbedingt ein!
Zudem gibt es ein neues Treffen für MS-erkrankte Frauen namens 
Famsel, für Frauen zwischen 40 und 60 Jahren. an jedem 15. des 
Monats von 10 bis 11 Uhr. Nähere Infos erhalten Sie unter famsel.
info@gmx.de.
Unsere Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: 
bretten-bruchsal@amsel.de.

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115 

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Stadtteil Büchenau

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei 
den Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können 
Sie online unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Ruf-
nummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können 
Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennum-
mer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt  
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 8. Oktober
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 11. Oktober

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Knappe Mehrheit für Bauvorhaben an der Spöcker Straße

Die Umsetzung des Lärmaktionsplanes in Büchenau geht voran. 
 Foto: Hardock

Hauptthema der Sitzung war der Grundsatzbeschluss und Einlei-
tung des Verfahrens zum Bauvorhaben an der Spöcker Straße 15-
23. Anne Faulmüller vom Stadtplanungsamt stellte das Projekt, das 
Anfang des Jahres vom Ortschaftsrat zunächst abgelehnt wurde, 
mit veränderten Gegebenheiten vor. Geplant sei ein Mehrgenerati-
onenhaus mit bis zu neun Einheiten, Kinderbetreuung (TiGeR), 18 
Stellplätzen, zwei Geschosse, Staffeldach. Die Nutzung würde eine 
Kinderbetreuung, Mietwohnungen, teils mit reduzierter Miete, und 
Senioren-WG vorsehen. Einige Fragen, wie die Fassadengestaltung 
oder die Organisation des ruhenden Verkehrs, sind noch offen.
Hauptkritik des Gremiums ist die Verkehrssituation im gesamten 
Gebiet. Die CDU sprach sich für das Projekt aus. Es fehle in Büche-
nau noch bezahlbarer Wohnraum, insbesondere Mietwohnungen. 
Ein weiterer wichtiger Punkt, der dafür spreche, sei die Kinderbetreu-
ungsmöglichkeit. Die Freien Wähler halten das Projekt aus sozialen 
Gesichtspunkten für eine gute Sache, jedoch sei die Verkehrssituati-
on noch nicht ausreichend berücksichtigt. Sie lehnen das Projekt da-
her ab. Ein anderer Standort sei zu begrüßen. Auch die SPD, die das 
Projekt zunächst aufgrund des ungeklärten Kindergartenprojektes 
ablehnte, sieht den Standort kritisch. Man trage das Vorhaben für die 
nächste Runde mit, allerdings müssten noch Fragen geklärt werden. 
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Auch in der zweiten Halbzeit behielt der FSV gegen die stets be-
mühte und spielstarke Gästemannschaft die Oberhand. So konn-
te Youngster Stuckert nach einem mustergültigen Steckpass von 
Dehm auf 5:0 erhöhen. Im Anschluss schaltete die Heimelf einige 
Gänge zurück, ohne jedoch klare gegnerische Torchancen zuzulas-
sen. Der FSV wusste die nun entstehenden Räume zu nutzen und 
konnte durch tatkräftige Unterstützung des Huttenheimer Torhüters 
in Person von Akharaz sowie Brettschneider den verdienten 7:0-End-
stand herstellen.
Am kommenden Sonntag, 10. Oktober, lädt die Kreisligareserve aus 
Karlsdorf zum Topspiel. Anpfiff der Partie ist bereits um 13 Uhr.

2. Mannschaft
FSV Büchenau II gegen TV Oberhausen 4-1
Am vergangenen Sonntag bekam es die zweite Mannschaft des 
FSV Büchenau mit dem TV Oberhausen zu tun. Nach drei sieglosen 
Spielen sollten endlich wieder drei Punkte geholt werden. Verlet-
zungsbedingt musste Trainer Stefan Fuchs bereits im Vorfeld einige 
taktische Veränderungen vornehmen, was jedoch im Grunde nichts 
Neues für unsere Mannschaft war, da ohnehin beinahe jede Woche 
eine andere Startelf auflaufen muss.
Bereits nach drei Minuten konnte unsere Mannschaft nach einem 
langen Pass über die Abwehr von Kapitän Mohr durch Stuckert in 
Führung gehen. Nach der frühen Führung begann sich unsere Mann-
schaft allerdings etwas auszuruhen, die Gäste kamen besser ins 
Spiel. So landete in der 22. Minute ein Weitschuss des Gastes nach 
einer eher unglücklichen Abwehr von Aushilfstorwart Just im Büche-
nauer Tor, 1:1 Ausgleich. Durch eine Powerplay-Phase kurz vor der 
Pause konnte der FSV Büchenau II mit einem Doppelschlag durch 
Stuckert und Höniges den Spielstand auf 3:1 stellen.
In der zweiten Halbzeit konzentrierte sich unsere Mannschaft wei-
testgehend auf das Verteidigen. Der Gegner konnte sich gegen die 
solide Verteidigung um Mohr und Rössler keine wirklichen Chancen 
mehr herausspielen. Man merkte, dass den Gästen die Kräfte schlicht-
weg nicht mehr reichten, um die kompakt stehenden Reihen unseres 
Teams zu durchbrechen. Kurz vor Schluss erhöhte Paul Fuchs durch 
einen berechtigten, durch Cosic herausgeholten Elfmeter auf 4:1.
Am Ende erkämpfte sich unsere Mannschaft durch eine saubere, 
wenn auch nicht sonderlich glänzende Leistung den lang ersehnten 
dritten Rundensieg. Trotz der zahlreichen Umstellungen waren die 
drei Punkte zu keinem Zeitpunkt wirklich in Gefahr.
Hoffentlich kann die Mannschaft nächste Woche bei der SpG Rheins-
heim/Huttenheim 2 an diese Leistung anknüpfen und auch auswärts 
siegen. Aktuell belegen wir mit elf Punkten aus sechs Spielen den 
sechsten Tabellenplatz.

Damenabteilung
Spielbericht Erste Mannschaft Frauen 
Sonntag, 3. Oktober, 1. FC Mühlhausen – FSV  3:3
Im dritten Saisonspiel war unsere Elf zu Gast beim 1. FC Mühlhau-
sen. In der Anfangsphase bot sich den Fans eine ausgeglichene 
Partie, beide Abwehrreihen standen sicher und konnten die gegne-
rischen Angriffe über weite Strecken entschärfen. Mit zunehmender 
Spielzeit wurden die Gastgeberinnen dominanter und konnten immer 
wieder Nadelstiche gegen die FSV-Defensive setzen, welche in der 
elften sowie 40. Minute zum verdienten Torerfolg führten. Nach dem 
Seitenwechsel zog Trainerfuchs Crivellari alle Register und stellte 
die Mannschaft taktisch komplett um. Das neue Spielsystem führte 
dazu, dass unsere Elf nun defensiv besser stand und auch zuneh-
mend mehr Akzente nach vorne setzen konnte. So konnte L. Heizl 
nach einer schön getretenen Flanke von J. Schmidt in der 53. Minu-
te zum Anschlusstreffer einschieben. Fortan konnte unsere Mann-
schaft die gegnerische Hintermannschaft immer wieder unter Druck 
setzen und erspielte sich Chance um Chance den Ausgleich zu erzie-
len. Die größeren Spielanteile lagen nun eindeutig auf unserer Seite, 
jedoch ließ die FSV-Offensive, allen voran Chancentod R. Lechner, 
zu viele Torraumszenen ungenutzt. Und wie so häufig rächt sich so 
etwas, sodass die Gastgeberinnen den Vorsprung in der 78. Minute 
wieder auf 3:1 ausbauen konnten. Von diesem Rückschlag unbe-
eindruckt warf der FSV noch einmal alles nach vorne und kämpfe 
sich durch einen sehenswerten Treffer von M. Kurek noch einmal ins 
Spiel zurück. Sekunden vor dem Schlusspfiff konnte man nochmal 
einen Freistoß in vielversprechender Position herausholen, welchen 
C. Fetzner per Direktschuss ins Tornetz beförderte.
Dank einer kämpferisch starken Leistung bis zur letzten Sekunde 
nehmen wir so einen Punkt aus Mühlhausen mit und empfangen in 
der kommenden Woche den ATSV Mutschelbach in Büchenau.
Es spielten: N. Metzger, N. Österle, S. Löber, C. Fetzner, S. Könne, L. 
Heinzl, M. Moratz, J. Schmidt, M. Kurek, N. Theißen, E. Daferner, R. 
Lechner, M. Pohl.

In der Abstimmung durch Ortsvorsteherin Marika Kramer stimmten 
fünf Ortschaftsräte dafür, drei dagegen, eine Enthaltung.
Des Weiteren wurde die Einleitung des Verfahrens zur Änderung des 
Bebauungsplans bezüglich der Theodor-Storm-Straße 17 bespro-
chen. Charlotte Klingmüller von der Stadt Bruchsal stellte Projekt, 
Standort und Vorhaben vor. Der Eigentümer möchte ein zusätzliches 
Gebäude errichten, dazu Teil des Grundstückes von der Stadt kaufen 
um Parkplätze, sechs Wohnungen und optional eine TiGeR-Gruppe 
unterzubringen. Die Stellungnahmen der Fraktionen waren positiv. 
Dem Verfahren wurde einstimmig zugestimmt.
Martin Reichert vom Planungsbüro Modus Consult und Berthold 
Hambsch von der Stadt Bruchsal zeigten im Anschluss den Lärmak-
tionsplan, der sich in der dritten Stufe der Umsetzung befindet. Im 
Ort war bereits die Einführung des Tempolimits auf 30 Kilometer pro 
Stunde eingesetzt. Eine weitere geplante Maßnahme sei der Ausbau 
des Straßenbelages mit einem Belag feinerer Körnung angedacht. 
Dies wird nach und nach im Zuge von anstehenden Straßensanierun-
gen vorgenommen.

Vereinsnachrichten

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Vorankündigung 30. Oktober Metal Party

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Altpapiersammlung – Danke – Wir sammeln weiter
Wir möchten uns hiermit bei allen Büchenauer*innen bedanken, wel-
che uns am Samstag Ihr Altpapier auf die Straße gestellt oder vor-
beigebracht haben. Durch die aktuelle Coronaverordnung dürfen wir 
jetzt wieder wie gewohnt, das Papier direkt bei Ihnen vor der Haustür 
abholen, was uns leider die letzten Male nicht möglich war.
Unsere nächste Sammlung wird voraussichtlich Mitte Januar 2022 
stattfinden. Ganz besonderer Dank gilt hierbei auch der Firma BFW 
Geissler, der Firma Kurz Entsorgung und der Privatperson Rüdiger 
Geissler, welche uns die Fahrzeuge teilweise seit Jahren bereitstellen.
Im Gegensatz zur Blauen Tonne bleibt der Erlös aus der Altpapier-
spende auch in Büchenau. Wir nutzen die Gelder aus den Sammlun-
gen für Investitionen in Trainingsmaterialien bzw. Renovierungsar-
beiten am Clubhaus.

1. Mannschaft
FSV Büchenau - FC Huttenheim 7:0
Am sechsten Spieltag der Saison gastierte die Mannschaft des FC 
Huttenheim in Büchenau. Der FSV war nach der bescheidenen Leis-
tung in Langenbrücken um Wiedergutmachung bemüht, um den An-
schluss an die Tabellenspitze zu wahren.
Im Gegensatz zu den vorangegangenen Partien startete der FSV hell-
wach in das Spiel. Gleich zu Spielbeginn sorgte Eckler mit seinem 
Treffer in der zweiten Minute für eine frühe Führung. In der Folge ließ 
man nicht locker, sodass Navaneethakrishnan bis zur 31. Minute mit-
tels Doppelpack auf 3:0 erhöhen konnte. Kurz vor dem Halbzeitpfiff 
war es schließlich Geissler, welcher nach maßgenauer Vorarbeit von 
Brettschneider die Führung ausbauen konnte.
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MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Hähnchenverkauf am 24. Oktober
Wir machen für euch am Sonntag, 24. Oktober, von 11 bis 16 Uhr im 
Hasenheim Hähnchen mit Pommes.
Preise:
Halbes Hähnchen mit Brötchen 6 Euro
Halbes Hähnchen mit Pommes 7,50 Euro
Portion Pommes 2 Euro
Damit wir einen Überblick bekommen, bitten wir um eine Anmeldung 
per E-Mail. Unsere E-Mail-Adresse lautet: kzv.C911@yahoo.de. Bitte 
bei der Anmeldung angeben: Name, Anzahl der Hähnchen und der 
Portionen Pommes und die Uhrzeit, wann ihr zum Abholen kommt.

Stammtisch
Auch unser Stammtisch hat wieder geöffnet. Samstags ab 15 Uhr 
sind wir für alle Stammtischbesucher im Hasenheim.
Es gilt die 3G-Regel.

MustertextTraumstart e.V.

KleinkunsTRaum – Zwei Veranstaltungen - Musik und mehr!
Wir haben Mitglieder, Freunde 
und Sponsoren eingeladen, am 
Wochenende 25./26. Septem-
ber mit uns zu feiern. Einfach 
so! Weil wir schon lange darüber 
nachgedacht haben, ein kleines 
Kulturevent zu veranstalten, weil 
die kulturarme Zeit ein Ende 
haben sollte und weil wir gerne 
zwei soziale Einrichtungen mit 
den Erlösen des Wochenendes unterstützen wollen.
Teil 1)
Am Samstag trafen abends ab 18 Uhr im schön beleuchteten „Krach-
macherhof“ auf dem Gelände der Villa Kunterbunt DIE IMMERGRÜ-
NEN & die VINOTHEK „La Part Des Anges“ auf Traumstart & Friends.
Musik, Essen & Wein haben perfekt zusammengepasst. Philipp, der 
Macher der Vinothek in Untergrombach, hat auf seine lockere und 
unnachahmliche Art durch die Vielfalt der Weinverkostung geführt, 
unser Cateringteam hat ganze Arbeit geleistet und die passenden 
Häppchen serviert, Steffi und Markus haben uns mit handgemach-
tem Flammkuchen verwöhnt und die Immergrünen mit glasklaren 
Stimmen Lieder der 20er Jahre beigesteuert.
Wir bedanken uns bei allen, die aus dem KleinkunstRaum an dem 
Abend einen KleinkunstTraum gemacht haben!
Fortsetzung zum Sonntag folgt!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Ergebnisse vom Wochenende
TV Büchenau – SG Sulzfeld/Bretten 18:27 (9:10)
Am vergangenen Samstag hieß es in der Büchenauer Mehrzweckhal-
le endlich wieder: Anpfiff und los geht´s! Die Herren des TVB erwar-
teten zum Auftakt in die neue Saison die SG Sulzfeld/Bretten. Auch 
wenn die Vorbereitung alles andere als rund verlief, startete das 
Team von Trainer Adrian Constantinescu konzentriert und konnte 
mit den Gästen gut mithalten. In einer ausgeglichenen ersten Halb-
zeit, gingen beide Teams beim Spielstand von 9:10 in die Pause – es 
war also noch alles offen.
Die Zuschauer in der Halle waren gespannt, wie das ersatzge-
schwächte Team des TV Büchenau sich in der zweiten Halbzeit 
präsentieren würde. Doch zu Beginn der zweiten Hälfte kamen die 
Gastgeber nicht wirklich in Fahrt und mussten schnell einen Sechs-
Tore-Rückstand hinnehmen (9:15 in der 38. Spielminute). Im folgen-
den Spielverlauf erholte der TVB sich leider nicht mehr und musste 
einem ständigen Rückstand hinterherlaufen. Zu viele technische 
Fehler führten immer wieder zu einfachen Toren der Gegner. Am 
Ende mussten sich die Büchenauer leider deutlich mit 18:27 ge-
schlagen geben. Kommenden Sonntag (10. Oktober, 16.30 Uhr) reist 
der TV Büchenau zum Auswärtsspiel zur HSG Li-Ho-Li und kann dort 
hoffentlich auf alle Spieler bauen, damit es mehr Wechselmöglich-
keiten für den Trainer gibt.

Die Immergrünen Foto: S. Greil

Positiv zu erwähnen ist, dass der personelle Umbruch bereits im 
ersten Spiel eingeleitet wurde und die „Jungen“ erfolgreich ins Team 
integriert werden konnten. Weiter so Jungs!
Für Büchenau spielten: Jendrik Vornholt 3, Jonathan Bauer, Christian 
Meier 4/1, Christian Schäfer 2, Fabian Katz (TW), Nico Schäffner 2, 
Julian Evers, Nikolas Zöller (TW), Maximilian Greil 5, Lukas Trunk 1, 
Jens Hardock 1.
Weitere Ergebnisse der Jugend:
TV Forst II – mJC 41:22 (20:12)
TS Mühlburg II – mJD 7:14 (4:8)
HSG Oftersheim/Schw. – wJA 23:21 (11:11)
TSV Rintheim – wJB 22:16 (12:5)

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 10. Oktober
16.30 Uhr HSG Li-Ho-Li – TV Büchenau
Jugend
Samstag, 9. Oktober
10 Uhr mJE – TS Durlach
11.30 Uhr mJD – SG HaWei
13.30 Uhr wJC – TS Mühlburg
15.30 Uhr wJB – MTV Karlsruhe
16 Uhr wJA – TV Bammental
Sonntag, 10. Oktober
11.45 Uhr wJE – HSG Walzbacht. II

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Stadtteil Heidelsheim

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt  
zum Online-Buchungssystem!

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer 07251 – 5188 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 12. Oktober

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 22. Oktober, in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungs-
stelle, Zimmer 6, statt, Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde ein-
geladen.

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Ortschaftsrat wünscht Planänderung  
für den Anschluss der Zähringerstraße an die L 618
In seiner jüngsten Sitzung befasste sich der Ortschaftsrat u.a. mit 
der baulichen Gestaltung des Einmündungsbereichs der Zähringer-
straße in die Markgrafenstraße nach Abriss des Gebäudes Nr. 18.
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FundsachenFundsachen

Gefunden wurde:
Ein Geldbeutel (Radweg zwischen Helmsheim und Heidelsheim)
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.
Bitte Termin vereinbaren!

VerschiedenesVerschiedenes

Rehasport
Jeden Dienstag von 17 bis 18 Uhr bieten wir Rehasport in Form von 
Wassergymnastik im Hallenbad Heidelsheim an.
Wir sind berechtigt zur Abrechnung mit den Krankenkassen. Inter-
essenten wenden sich bitte an Elisabeth Raupp, Tel. 07252/78688.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft

Erfolgsserie ausgebaut!
SV Büchenbronn – FC 07 Heidelsheim 0:2 (0:0):
Dank eines 2:0 (0:0)-Auswärtserfolgs beim Tabellenschlusslicht SV 
Büchenbronn konnte sich der FC 07 Heidelsheim zunächst einmal 
mit 16 Punkten aus acht Spielen auf den fünften Tabellenplatz der 
Landesliga Mittelbaden vorschieben. Doch es war ein verdammt 
hartes Stück Arbeit, bis der dreifache Punktgewinn letztendlich unter 
Dach und Fach war, denn Büchenbronn enttäuschte nicht und gab 
sich zu keinem Zeitpunkt geschlagen.
Vereinsikone Andreas Eberle hatte erst vor kurzer Zeit den glück-
losen Trainer Nermin Klapuh als Interimscoach abgelöst und seine 
Handschrift war schon deutlich zu sehen. Zwar stellten die Gäste 
zu Beginn das homogenere und stärkere Team, doch auch die Gast-
geber kamen zu dem einen oder anderen Torabschluss. Nach einer 
kurzen gegenseitigen Abtastphase hatte Enis Qollaku nach acht Mi-
nuten die erste Torchance, doch konnte er eine Hereingabe von Phil-
ipp Egle nicht verwerten.
Drei Minuten später wieder so ein langer Ball, dieses Mal von Sven 
Palma-Meinzer und mit einem Volleyschuss nach schöner Verwer-
tung des Spielgeräts scheiterte Tolga Sönmez nur am Querbalken. 
Danach wurde aber Büchenbronn besser und FCH-Keeper Luca 
Meinzer musste gleich zweimal sein ganzes Können aufbieten. Zu-
nächst entschärfte er einen Freilauf von Jonas Kröner (16.) und nach 
28 Minuten konnte er einen Kopfball gerade noch so mit den Finger-
spitzen über die Latte lenken.
Die größte Möglichkeit für die Einheimischen vergab dann erneut 
Kröner (36.), der nach einem Querschläger von Palma-Meinzer das 
Kunststück fertigbrachte, die Kugel aus 16 Metern vor dem leeren 
Gehäuse über den Querbalken zu schießen, da auch Meinzer den Ball 
nicht richtig traf.
Optimal begann dann aber für die Gäste der Beginn des zweiten 
Durchgangs, denn in der 51. Minute erzielte Enis Qollaku das 0:1. Ein 
langer Ball von Dirk Maier und eine Verlängerung von Tolga Sönmez 
landete bei Granit Qollaku, dessen scharfe Hereingabe Enis Quollaku 
in der Mitte mit einem Flachschuss eiskalt ausnutzen konnte. Kurze 
Zeit später wurde Robin Hiller nach einem Freilauf von SV-Torhüter 
Marvin Baier noch in letzter Sekunde abgedrängt. Danach ging es 
jedoch auf beiden Seiten zerfahren und kampfbetont weiter und Bü-
chenbronn blieb bei Standards nicht ungefährlich. So dauerte es bis 
kurz vor dem Abpfiff, ehe Hiller mit einem wunderschönen Dropkick 
von der Strafraumgrenze aus, es war bereits sein 6. Saisontreffer, die 
Heidelsheimer mit dem 2:0-Endstand endgültig erlöste.

2. Mannschaft

Zweite Mannschaft zurück in der Erfolgsspur!
TSV Oberöwisheim – FC 07 Heidelsheim II 0:2 (0:1):
Nach der überraschenden wie unnötigen Heimniederlage am vergan-
genen Wochenende gegen die FzG Münzesheim, ging es für unsere 
zweite Mannschaft beim erwartet schweren Auswärtsspiel in Oberö-
wisheim um Wiedergutmachung.

Christopher Meyer und Bastian Schückler vom Stadtbauamt, Abt. 
TGL, beschrieben die Rahmenbedingungen der Planung: Beidseitige 
Gehwege, die zwischen 1,50 und zwei Meter schwanken; Ermögli-
chung gegenläufigen Verkehrs; 6,50 m Straßenbreite und ausreichen-
de Schleppkurven für den LKW-Verkehr. Damit nimmt die Planung 
Rücksicht auf den Umstand, dass künftig, nach Bau der PKW-Unter-
führung beim Bahnübergang, insbesondere der landwirtschaftliche 
Verkehr die Zähringerstraße befahren muss. Auch soll die nach dem 
Hausabriss entstehende Restfläche nicht zerstückelt, sondern an 
der Südwand von Anwesen Nr. 20 gestaltet werden. Zur Diskussion 
über die Art der Gestaltung sollte es aber nicht kommen, stattdes-
sen stand die vorgeschlagene Straßenführung im Mittelpunkt. Als 
Sprecherin der SPD-Fraktion sah Martina Füg eine Pflichtübung der 
Verkehrsplaner, der sie als Kür den Vorschlag entgegenstellte, den 
Platz vor der ehemaligen Strohhut durch mehr Fläche aufzuwerten, 
die Straße also mehr in Richtung Bruchsal zu verlegen. Gegen diesen 
Vorschlag sprach zeitlich die Terminplanung des Stadtbauamts, das 
die Baumaßnahme Anfang Oktober ausschreiben und ab November 
umsetzen wollte. Inhaltlich verband Meyer mit jeder Verlegung der 
Straße nach Norden eine Verschlechterung des Sichtwinkels, der 
vorher ganz miserabel war. Eine neue Straße müsse heute geltenden 
Vorstellungen und Vorschriften Rechnung tragen. Michael Schlind-
wein regte an, die Markgrafenstraße vor der Einmündung der Mar-
tinstraße nach Westen zu verschwenken, um so den Gehweg auf der 
östlichen Seite vor Haus 20 zu verbreitern und den Sichtwinkel zu 
verbessern. Lukas Steibli (FDP) schloss sich den Ideen aus der SPD-
Fraktion an. Und auch Jörg Becker für die CDU sprach sich für Über-
arbeitung der Planung aus, wenn der Stadt dadurch keine Nachteile 
entstünden. Dies sei nicht der Fall, die Umsetzung aber in diesem 
Jahr dann kaum noch möglich, so Christopher Meyer. Auf Vorschlag 
von Ortsvorsteher Uwe Freidinger sprach sich der Ortschaftsrat für 
eine Überplanung unter Berücksichtigung der in der Diskussion vor-
getragenen Vorschläge aus. (goe)

Zur bildlichen Darstellung des Bruchsaler Tors

Bruchsaler Tor von  
außen, Modell Härdle
Foto: Otto Härdle

Wandgemälde  
von Karl Herrle, 1970
Foto: Valentin Gölz

Wandgemälde  
von Harald Wolf, 2021
Foto: Valentin Gölz

Das Jahr 1833 läutete das Ende der befestigten Stadt Heidelsheim 
ein. Wendeltor, Koppentor und Bruchsaler Tor wurden versteigert und 
zum Abbruch freigegeben. Abgesehen von schriftlichen Beschrei-
bungen, Lageplänen und äußeren Stadtansichten gibt es keine zu-
verlässigen Informationen über das Aussehen dieser Bauwerke. Der 
Heidelsheimer Heimatforscher Otto Härdle ist dieser Frage nachge-
gangen und hat Skizzen und Modelle gefertigt, die eine bildliche Vor-
stellung vermitteln können.
Nach diesen Vorlagen hat vor 1970 der Heidelsheimer Maler Karl 
Herrle Gemälde an Hauswänden aufgebracht, so auch eine Sicht des 
Bruchsaler Tors, das so auf die Giebelseite des im Jahr 1790 außer-
halb des Tors erbauten „Goldenen Löwen“ gelangte. Nach über 50 
Jahren waren die Farben und Konturen verblasst, so dass es ratsam 
erschien, das Bild aufzufrischen bzw. zu erneuern.
Der Kunstmaler Harald Wolf orientierte sich dabei weitgehend an der 
historischen Fassung von Karl Herrle. Wenn nun der Maler in einem 
Leserbrief kritisiert wird, weil er die Originalfassung mit einem pers-
pektivisch leicht verschobenen Dach beibehalten und nicht ein völlig 
neues Bild gemalt hat, so ist das befremdlich.
Das war nicht sein Auftrag. Außerdem ist jede bildliche Darstellung 
des Tors nur eine Annäherung an die frühere Realität und damit ein 
Stück weit willkürlich.
Den Betrachter des Bildes werden normalerweise Lage, Aussehen 
und Funktion des Tores interessieren, kaum aber, ob der Maler des 
Jahres 1970, der ein guter Handwerker und darüber hinaus auch 
künstlerisch gebildet war, die im 15. Jahrhundert entdeckte Zent-
ralperspektive kannte oder warum er diese im Bild nicht umsetzte. 
Allen Beteiligten und Unterstützern sei an der Stelle noch einmal 
herzlich gedankt.
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher
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Entsprechend konzentriert ging die Heidelsheimer Mannschaft in 
die Partie und begann durchaus gefällig. Trotz einer, durch zahlrei-
che fehlende Stammspieler, durcheinandergewürfelte Truppe, zeigte 
man auf dem holprigen Oberöwisheimer Rasen von Anfang an an-
sehnliches Aufbauspiel.
Immer wieder konnte man sich gut durch das Mittelfeld kombinieren 
und kam besonders über die auffällige linke Offensivseite zu vielver-
sprechenden Chancen. Folgerichtig fiel dann auch in der 13. Minute 
die 1:0-Führung.
Der gut aufspielende Mirko Bauer konnte sich im Zusammenspiel 
mit Alexander Wolf über links durchsetzen und seine scharfe Herein-
gabe in den Rückraum rutschte Rückkehrer Pascal Baumeister über 
den Schlappen, doch der Ball landete am Fünfmeterraum auf dem 
Fuß von Nikolai Koch, der diesen mit seinem gezielten Abschluss ins 
Oberöwisheimer Tor bugsierte.
In der Folgezeit verpasste man es dann, frühzeitig etwas Ruhe ins 
Spiel zu bekommen und weitere Tore zu erzielen. Eine präzise ge-
schlagene Flanke von Bauer konnte Andreas Zesinger am kurzen 
Fünfmetereck per Kopf nicht im Tor unterbringen und nur wenige 
Zeigerumdrehungen später war es erneut Zesinger, dem frei vor TSV-
Keeper Fessler scheinbar der Ball versprang, so dass aus dem si-
cher geglaubten Tor lediglich ein Schuss in den wolkenverhangenen 
Abendhimmel wurde.
Nach der Pause kamen die Hausherren dann etwas besser in die 
Partie, ohne jedoch wirklich gefährlich zu werden. Lediglich bei 
der einen oder anderen Standardsituation musste das mitgereiste 
Heidelsheimer Publikum zittern. Mangelhaft war lediglich die Chan-
cenauswertung. Fortan wurde Heidelsheim jedoch von der weit 
aufgerückten TSV-Abwehr immer wieder förmlich eingeladen. Zwei 
Mal war es der zuvor eingewechselte Marco Köhler, der frei vor dem 
Kasten scheiterte.
Und so dauerte es bis zur 92. Minute, ehe der ebenfalls zuvor ein-
gewechselte Tim Rummel endlich mit seinem ersten Saisontreffer 
den Sack endgültig zumachte. Köhler hatte sich im Strafraum ener-
gisch den Ball erobert und diesen quer auf Rummel gelegt, der das 
Spielgerät freistehend aus acht Metern nur noch zum 2:0-Endstand 
einschieben musste.

Jugendabteilung

Rückblick auf die letzen und Vorschau auf die nächsten Spiele der 
FCH-Junioren
Rückblick:
E1-Junioren-Spieltage:
VfB Bretten 2 – FC 07 Heidelsheim  0:1
FC 07 Heidelsheim – SV Gochsheim 1:0
FC 07 Heidelsheim – FC Neibsheim  1:0
E2-Junioren-Spieltage:
FzG Münzesheim II – FC 07 Heidelsheim II  0:0
FC 07 Heidelsheim II – TSV Rinklingen II  1:0
FC 07 Heidelsheim II – TSV Oberöwisheim II  1:0
C2-Junioren:
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach II – TSV Rheinhausen II  4:2
B1-Junioren: JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach –  
SV Kickers Büchig  0:2
Vorschau auf die nächsten Spiele der FCH-Junioren
Samstag, 9. Oktober,
12.30 Uhr D-Junioren FC 07 Heidelsheim – SV Kickers Büchig
15 Uhr C1-Junioren
JSG Ubstadt-Weiher - JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach
16 Uhr A-Junioren
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim – SV Kickers Büchig 2
Sonntag, 10. Oktober,
11 Uhr B2-Junioren
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach 2 -  
JSG Wiesental 2

Spielankündigungen

Vorschau auf die nächsten Spiele
Im Heidelsheimer Kraichgaustadion steht schon der nächste Dop-
pelspieltag auf dem Programm! Sonntag, 10. Oktober, 13 Uhr FC 07 
Heidelsheim 2 – FC Olympia Kirrlach 2 (also das Duell der beiden 
zweiten Mannschaften in der Kreisklasse A) und gleich im Anschluss 
um 15 Uhr FC 07 Heidelsheim – 1. FC Ispringen.
Gut möglich, dass diese Partie kurzfristig coronabedingt wieder um 
eine halbe Stunde nach hinten auf 15.30 Uhr verschoben wird, daher 
bitte die aktuelle Tagespresse beachten. Zu diesen Begegnungen 
werden natürlich wiederum alle Fußballfreunde und insbesondere 
die Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Einwinterung und Mitgliederversammlung
Zur Erinnerung, hier noch einmal die anstehenden Termine:
Einwinterung am Samstag, 16. Oktober, von 9 bis 12 Uhr. Wir freuen 
uns über jeden, der zum Helfen vorbeikommt.
Mitgliederversammlung am 22. Oktober ab 20 Uhr im Clubhaus 
des FC Heidelsheim (Nebenraum). Es gilt dort die „3G-Regel“ – bitte 
Nachweise mitbringen.
Als Tagesordnung stehen folgende Punkte auf dem Programm:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresberichte
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Ausblick auf 2022
8. Verschiedenes, eingegangene Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 20. Oktober schriftlich beim 
ersten Vorsitzenden Oliver Scheid einzureichen 1.vorsitzender@ 
freibad-heidelsheim.de
Die Vorstandschaft

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Seniorenwanderung am 14. Oktober
Tour: Gochsheim – Bahnrücken – Menzingen
Wanderzeit: circa 90min/45min
Kurzwanderungen möglich.
Einkehr Clubhaus Blau-Weiß Menzingen ab 15 Uhr.
Abfahrt: Bahnhof Heidelsheim 13.43 Uhr/Fahrkarten vorhanden
Anmeldung bis Mittwoch, 13. Oktober, bei Fam. Hammer, (072 51) 
56 720.
Bitte Corona 3G-Vorschriften beachten!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Letzte Sportabzeichenabnahme
Auf Grund der Corona-Verordnungen ist eine Anmeldung bei unse-
rem Sportabzeichenabnehmer Martin Wachter unter der Telefon-
nummer: (072 51) 566 65 oder per E-Mail: martinwachter@arcor.
de erforderlich.
Letzte Möglichkeit für dieses Jahr:
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim: Frei-
tag, 8. Oktober, jeweils ab 17 Uhr.
Unseren Sportabzeichenabnehmern Martin Wachter, Otto Deckert, 
Jörg Becker und unserem inzwischen leider verstorbenen Werner 
Ziegler ein großes Dankeschön für ihren wöchentlichen Einsatz, für 
die vielen guten Ratschläge, Mutmachen, Anspornen und für ihre Be-
reitschaft während der Sportplatzsperrung nach Helmsheim auszu-
weichen.
K. R.

Gauwandertag am Sonntag in Zeutern
Am kommenden Sonntag findet 
der Gauwandertag in Zeutern 
statt. Die Strecke ist sechs Kilo-
meter lang und auch für Kinder-
wagen geeignet. Der Weg führt 
durch die Weinberge in Rich-
tung Aussiedlerhöfe. Bei guter 
Sicht hat man einen schönen 
Blick auf die Rheinebene.
Treffpunkt in Zeutern an der 
Mehrzweckhalle: 13:45 Uhr, 
Aue 1, 76698 Ubstadt-Weiher 
(Zeutern).
Nach der Wanderung bietet der 
ausrichtende Verein TG Zeutern 
Speisen und Getränke an und 
der Musikverein wird das Ganze 
noch musikalisch umrahmen.
Als derzeitigen Besitzer des 
Gau-Wanderschildes für den teilnehmerstärksten Verein möchten 
wir diesen natürlich wieder verteidigen und hoffen daher auf zahlrei-
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Gefunden wurde ...
– Schlüsselbund mit zwei kleinen Schlüsseln (Neuwiesenstraße)
– Fitnesstracker (Dorfplatz)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende
Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung und Le-
bensrettung oftmals das wichtigste Kriterium. Die Corona-Pandemie 
stellt die Versorgung mit überlebenswichtigen Blutprodukten jedoch 
weiterhin vor Herausforderungen. Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen bittet daher alle gesunden Spendefähigen zur 
Spende am Mittwoch, 20. Oktober, von 14.30 bis 19.30 Uhr in der 
Sporthalle Helmsheim (Karl-Friedrich-Str. 18)
Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de
Das DRK bittet, nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich ge-
sund und fit fühlen. Nach einer Impfung mit den in Deutschland zu-
gelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung 
erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender 
am Folgetag der Impfung Blut spenden. Spendewillige, die innerhalb 
der letzten zehn Tage vor der Blutspende aus dem Ausland zurück-
gekehrt sind, werden gebeten, bei der Anmeldung einen Impf-, Test- 
oder Genesenen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht 
älter als 24 Stunden sein.
Alle Informationen erhalten Sie unter www.blutspende.de/corona 
oder über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Übung
Leiterübung Übungsturm Bruchsal und Atemschutzübung:
Freitag, 8. Oktober, um 19.45 Uhr

Abteilungsversammlung in Helmsheim
Abteilungskommandant Bernhard Specht begrüßte am 24. Septem-
ber stellvertretend für alle Gäste Bürgermeister und Feuerwehrdezer-
nent Andreas Glaser und für alle Feuerwehrangehörigen den Feuer-
wehrkommandanten Bernd Molitor zur Abteilungsversammlung.
Besondere Ereignisse erfordern auch besondere Maßnahmen. So 
fand diese Versammlung mit Abstand und unter den geltenden 
Hygienebedingungen in der Fahrzeughalle des Feuerwehrhauses 
Helmsheim statt. Im Berichtsjahr 2020 hatte die Helmsheimer Feu-
erwehr 34 Mitglieder in der Einsatzabteilung, zwölf Mitglieder in der 
Altersabteilung und 14 Mitglieder (elf Jungen/drei Mädchen) in der 
Jugendfeuerwehr. Aus der Jugendfeuerwehr konnten drei Jugendli-
che in die Einsatzmannschaft (im Jahr 2019 waren es schon einmal 
fünf Jugendliche) übernommen werden.
Dies zeugt von einer sehr guten Jugendarbeit in der Abteilung 
Helmsheim und konnte in diesem Rahmen auch ausdrücklich gelobt 
werden.
Das letzte Jahr waren von Corona und Lockdown geprägt. Keine 
Übungsdienste, keine Zusammenkünfte oder Veranstaltungen wa-
ren möglich. Nicht ausfallen durfte die Feuerwehr. Auch mit Corona 
gab es für die Helmsheimer Wehr 18 Einsätze, glücklicherweise kei-
ne größeren Schadenslagen, zu bewerkstelligen. Da vonseiten der 
Stadt Bruchsal alles dafür getan wurde, die Feuerwehrangehörigen 
im Einsatzdienst vor Corona zu schützen, konnte eine Ansteckung 
während des Feuerwehrdienstes bis heute vermieden werden. Da 
keine Übungsdienste möglich waren, war der Zeitpunkt für den Bau 
einer Dachgaube und eine Erneuerung der 38 Jahre alten Küche im 
ersten Obergeschoss ideal. Hierfür gilt der Dank an alle beteiligten 
Stellen von der Stadt Bruchsal und den tätigen Gewerken für die her-
vorragende Arbeit. Specht bedankte sich auch für die von der Stadt 
Bruchsal zur Verfügung gestellten finanziellen Mittel.
In seinem Resümee dankte Specht allen Angehörigen für ihre Ein-
satzbereitschaft und das disziplinierte Verhalten bei den Einsätzen. 

che Mitwanderer. Gerne dürfen auch Gäste dazukommen. Die Ver-
anstaltung findet unter der geltenden Corona-Verordnung 3G statt. 
Danke schon mal für Eure Unterstützung. K. R.

Handball

mJE BzL 3-2 RN-Löwen 2 - SGHHG 2
Erstes Saisonspiel gegen die Rhein-Neckar Löwen 2
Am vergangenen Samstag durfte die männliche E-Jugend 2 mit dem 
ersten Spiel in die Saison starten. Mit den Rhein-Neckar Löwen 2 war-
tete auf unsere Jungs direkt eine namhafte Mannschaft. Somit war 
das erste Spiel gleich ein echter „Härtetest“ für unsere junge E2. Die 
ersten Minuten konnte unsere Mannschaft gut und ausgeglichen ge-
stalten, was sich beim Stand von 5:4 auch im Ergebnis zeigte. Doch 
danach riss im Spiel etwas der Faden. Im Angriff konnten weniger 
Chancen erarbeitet und genutzt werden, in der Abwehr entwischten 
die Spieler der RNL ein ums andere Mal. Schnell stand es 11:4 für die 
Gastgeber. Doch unsere Jungs zeigten ihr Kämpferherz, verkürzten 
bis zu Pause auf 12:8.
In der zweiten Spielhälfte zeigte sich aber doch die Spielstärke der 
RNL, so dass sich die Gastgeber am Ende mit 21:12 Toren durch-
setzen konnten. Trotz der Niederlage dürfen wir sehr stolz auf die 
gezeigte Leistung sein, war es doch für viele Spieler das erste Spiel 
in der E-Jugend überhaupt!
Für die SGHHG spielten: Jannik Sch., Jan, Erik, Rico, Jonas S., Louis, 
Ben, Joel, Lennard, Yannick K., Jonas B.

Parteien

CDU-Ortsverband HeidelsheimCDU-Ortsverband Heidelsheim

Einladung zum Herbstfest im Linsenviertel
Am Sonntag, 10. Oktober, 11.30 bis 18 Uhr, veranstaltet der CDU-
Ortsverband Heidelsheim-Helmsheim auf dem Lutherplatz in der 
Zehntgasse ein Herbstfest mit Führungen durch den historischen 
Stadtkern um 13.30 und 16 Uhr sowie ein Reichsstadtquiz mit Such-
spiel in der Altstadt. Neben Erbseneintopf inklusive Wursteinlage 
werden auch Bauernbrot sowie Kaffee und Kuchen geboten. Es gel-
ten die 3G-Regeln sowie die aktuellen Corona-Auflagen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer 072 51/51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt  
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 12. Oktober
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 13. Oktober
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Auch der Feuerwehr Bruchsal und der Stadtverwaltung Bruchsal galt 
sein Dank für die stetige Unterstützung. Mit den traditionellen Wor-
ten „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ schloss Specht die Abtei-
lungsversammlung.

MustertextGesangverein Helmsheim

Nachruf
Der Gesangverein Liederkranz Helmsheim trauert um sein lang-
jähriges Mitglied

Herbert Stuck
der im Alter von 84 Jahren verstarb. Herbert Stuck war mit dem 
Gesangverein Helmsheim stets sehr verbunden. Er war zusam-
men mit seiner Frau immer ein gern gesehener Gast bei uns. 
Nicht nur die Besuche unserer Veranstaltungen, viele Bühnen-
bilder für Theateraufführungen und Bilder für Jubiläen stammen 
aus seiner Hand und wurden immer bewundert. Zuletzt zum 
125. Vereinsjubiläum unser Bühnenbild - ein großartiges Tulpen-
bildnis. Herbert Stuck kam 1953 als aktiver Sänger zum Verein. 
1956 wechselte er in eine passive Mitgliedschaft. Er erhielt 1984 
unsere silberne Vereinsnadel und wurde 2003 zum Ehrenmit-
glied ernannt. Herrn Stuck werden wir ein ehrendes Andenken 
bewahren. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Chorproben
wieder am Donnerstag um 19.30 Uhr in der Alten Kelter unter Einhal-
tung der 3G-Regeln. Testung ab 19 Uhr auch diese Woche möglich.
h.m.

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Einladung
Wir, der Kleintierzuchtverein C203 Helmsheim, laden alle Kinder und 
Jugendliche (sechs bis 17 Jahre), die bereits Mitglied im Verein sind 
oder Interesse an einer Mitgliedschaft haben, am 23. Oktober um 
17 Uhr zum Stockbrot auf dem Vereinsgelände ein. Ende wird gegen 
20.30 Uhr sein. Anmeldung bitte bis spätestens 21. Oktober per E-
Mail an: C203Jugend@gmail.com.
Natürlich werden wir uns an die geltenden Corona-Regeln halten.
Das Event findet ausschließlich im Freien statt!
Wir freuen uns auf euch!

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Rückblick Jahreshauptversammlung
Gut besucht war die Jahreshauptversammlung der Landfrauen 
Helmsheim am vergangenen Mittwoch in der Alten Kelter. Die Vorsit-
zende Marliese Berghöfer begrüßte alle Anwesenden, darunter auch 
Ortsvorsteherin Tatjana Grath. Bei einem Rückblick der vergange-
nen zwei Vereinsjahre hob sie das Festwochenende anlässlich der 
1250-Jahr-Feier, die Adventsreise in den Bayerischen Wald und der 
kabarettistische Liederabend mit den „Ohrazwigga“ hervor.
Sie dankte allen, die trotz der Auflagen gekommen waren, ihren Vor-
standsdamen, den Mitgliedern für jegliche Unterstützung und der 
Tanzgruppe.
Ein besonderer Dank ging an die Näherinnen, die auf Initiative der 
Ortsvorsteherin zu Beginn der Pandemie spontan Alltagsmasken 
nähten.
In einer Gedenkminute gedachte die Versammlung den seit der letz-
ten Jahreshauptversammlung verstorbenen neun Mitgliedern.
Die Schriftführerin Silvia Renner fasste in ihrem Tätigkeitsbericht die 
Aktivitäten seit der letzten Jahreshauptversammlung zusammen, 
darunter Sachvorträge, Ausflüge, Kreatives und gesellige Zusam-
menkünfte.
Die Kassiererin berichtete über die Finanzen des Vereins. Die Kas-
senprüferinnen bestätigten Margret Braun eine einwandfreie Kas-
senführung. Die Kassiererin und die gesamte Vorstandschaft wur-
den einstimmig entlastet.
Im Mittelpunkt der Versammlung standen die Neuwahlen, bei denen 
die Vorstandschaft einstimmig wieder bestätigt wurde. Als weitere 
Beisitzerin hat sich Agnes Bühler bereit erklärt. Auch Sie wurde ein-
stimmig im Amt bestätigt. Die Vorsitzende bedankte sich für die Be-
reitschaft und das Engagement der ehrenamtlichen Mitarbeit im Ver-

ein. Auch Ortsvorsteherin Tatjana Grath dankte in ihren Grußworten 
für das umfangreiche Veranstaltungsangebot, die geleistete Arbeit 
der Vorstandschaft und das Interesse der Mitglieder am Vereinsle-
ben.

Jubilarinnen der Landfrauen Foto: Landfrauen

Für langjährige Mitgliedschaft wurden Agnes Bühler (20 Jahre), Mar-
garete Braun, Gertraud Bucher und Marianne Vogel (25 Jahre), Hele-
ne Müller und Anna Wanner (30 Jahre), Irene Adam, Gerlinde Götz, 
Gerlinde Klein, Brigitte Philipp, Sibylle Schröder (35 Jahre) und Mar-
liese Berghöfer (40 Jahre) geehrt. Mit anerkennenden Worten über-
reichte ihnen die Vorsitzende eine Ehrenurkunde samt Gutschein 
und Blumengruß.
Anschließend wies sie in ihrem Schlusswort auf anstehende Termi-
ne wie die Erntedankfeier, Jubiläums-/Adventsfeier hin, mit der Hoff-
nung, die für 2022 geplanten Veranstaltungen durchführen zu kön-
nen. Denn ein lebendiger Verein brauche ein lebendiges Miteinander.
M.B.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Ältere Rhabarberpflanzen teilen
Eine Faustregel besagt, dass alte Rhabarberpflanzen nach acht Jah-
ren geteilt werden sollten. Jetzt ist eine gute Gelegenheit, die Wur-
zelstöcke auszugraben und nach der Teilung wieder auszupflanzen.

Gemüsebeete vorbereiten
Auf den Flächen, die Sie nächstes Jahr mit stark zehrendem Gemü-
se bepflanzen wollen, können Sie jetzt Kompost oder Mist einarbei-
ten. Der Kompost darf ruhig in halbreifem Zustand sein. Eine dicke 
Mulchschicht schützt den so vorbereiteten Boden über die Winter-
monate vor Nährstoffauswaschung.

Gemüseaussaaten
Feldsalat und Spinat können noch bis Mitte des Monats ausgesät 
werden.

Tomaten nachreifen lassen
Lassen Sie Tomaten an der Pflanze nachreifen. Da die Pflanzen bis 
zum Frost blühen, werden selbst in warmen Jahren nicht alle Früchte 
reif. Am besten reifen Tomaten nach, wenn die Pflanzen gerodet und 
kopfüber aufgehängt werden. So können die Speicherstoffe aus den 
Stängeln noch in die Früchte wandern und deren Aroma verbessern.

Schnitt von Walnussbäumen
Wenn Ihr Walnussbaum zu hoch wird oder dürre Äste hat, sollten Sie 
ihn am besten unmittelbar nach der Ernte schneiden. Beschränken 
Sie sich auf das Herausnehmen einzelner Äste und achten Sie dar-
auf, dass die Schnittstellen nicht einreißen, also stärkere Äste zuerst 
auf Stummel und dann auf Astring absägen.

Quittenernte
Wichtiges Kriterium für den Erntezeitpunkt von Quitten ist der voll-
zogene Farbumschlag der Schale von Grün nach Gelb und ein deut-
licher Rückgang des Filzüberzuges. Generell sollten Quitten nicht zu 
spät geerntet werden, da sonst mit Fleischbräune zu rechnen ist.

Walnussernte
Ende September/Anfang Oktober werden die Walnüsse geerntet. Der 
günstigste Erntezeitpunkt ist dann gekommen, wenn die Schale auf-
springt und leicht entfernt werden kann. Ist sie noch geschlossen, 
müssen die Nüsse mit der Hand von der Schale befreit werden. Hier-
bei bietet sich das Tragen von Handschuhen an, da die Gerbstoffe in 
der Schale die Haut stark verfärben können.
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2. Mannschaft
SSC Karlsruhe – SG H/H II  22:25 (16:13)

Damenmannschaft
TG 88 Pforzheim : SG H/H II  20:21 (6:13)

Jugendabteilung
Ergebnisse
Weibliche A-Jugend
HG Oftersheim/Schwetzingen –  
WSG Kraichgau-Hardt  23:21 (11:11)
männliche B-Jugend
TG Eggenstein – SG H/H/G  22:25 (13:12)
Männliche E-Jugend
Rhein-Neckar Löwen II : SG H/H/G II  21:12 (12:8)

Spielankündigungen
Die nächsten Spiele
Samstag, 9. Oktober
Männer Bezirksliga
SG H/H II – TV Forst
20 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Frauen Verbandsliga
SG H/H II – Rhein-Neckar Löwen
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt – TV Bammental
16 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche C-Jugend
SG H/H/G – TV Knielingen
14.15 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
SG H/H/G II – FV Leopoldshafen
11.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G – Rhein-Neckar Löwen
12.50 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Sonntag, 10. Oktober
Frauen BW-Oberliga
SG H/H – TSV Birkenau
15.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männer Badenliga
SG H/H – TSG Wiesloch
17.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
männliche B-Jugend
SG H/H/G – SG Hambrücken/Weiher
13.30 Uh Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
männliche C-Jugend
HV Bad Schönborn – SG H/H/G
14.45 Uhr Schönbornhalle Bad Schönborn
weibliche E-Jugend
SG H/H/G – SG Hambrücken/Weiher
15.30 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung am 16. Oktober
Mitte Oktober sammeln wir wieder Altpapier zugunsten unserer Ju-
gendabteilungen. Dieses Mal werden wir das Altpapier samstags 
wieder direkt bei Ihnen abholen. Gerne können Sie aber auch selbst 
anliefern, die Container stehen ab Freitag wie immer auf dem Park-
platz am Stadion bereit. Die Sammlung wird von den Abteilungen 
Leichtathletik, Tischtennis und Turnen durchgeführt.
Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Tischtennis

Ergebnisse und Spieltermine
Ergebnisse:
Herren I, Verbandsklasse Süd
TVH – EK Söllingen I 2:9
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Krämer 1
Herren II, Bezirksliga Mitte
VfB Adersbach I – TVH 7:9
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 2, Batzler/Marschollek 1, Kurz 2, 
Gassert 1, Batzler 2, Marschollek 1
Herren III, Kreisliga A

Wichtig ist, dass die Nüsse gut getrocknet (der Wassergehalt sollte 
weniger als drei Prozent betragen) und anschließend luftig gelagert 
werden, dann bleibt die gesundheitsfördernde Wirkung auch lange 
erhalten. Von einer Reinigung der Nüsse mit Wasser ist abzuraten, 
da die Gefahr einer Schimmelbildung am Kern zu groß ist.
Quelle: Gartenkalender für die 40. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Handball „Dahom“ - 
Erstes Heimspielwochenende am 9./10. Oktober
Nachdem die meisten unserer 
Teams am vergangenen Wo-
chenende auswärts in die Sai-
son 2021/22 gestartet sind, 
folgt nun die lang ersehnte 
Heimpremiere. Nach annähernd 
einem Jahr ohne Spielbetrieb 
in den Sporthallen Heidelsheim 
und Bruchsal freuen die Hand-
ballerinnen und Handballer der SG, sich endlich wieder ihren Fans 
zu präsentieren.
Los geht’s am Samstag in Heidelsheim um 18 Uhr mit dem Ver-
bandsliga-Derby unserer Damen gegen die Rhein-Neckar Löwen. 
Anschließend gleich das nächste Derby! Unserer Bezirksliga-Herren 
treffen um 20 Uhr auf den TV Forst.
Am Sonntag um 17.30 Uhr empfangen unsere BWOL-Damen den 
ewigen Rivalen aus Birkenau, bevor um 17.30 Uhr unsere Badenliga-
Herren auf die TSG Wiesloch treffen. Hier hoffen wir auf eine schnel-
le Wiedergutmachung für den verpatzten Auftakt in Knielingen. Es 
ist alles für ein spannendes und emotionsgeladenes Handball Wo-
chenende vorbereitet. Lasst es euch nicht entgehen, es gibt keine 
Beschränkungen der Zuschauerzahlen.
Zu beachten sind unserer Hygiene- und Sicherheitsregeln:
Zutritt nur mit 3G-Nachweis bzw. Nachweis Schule und Personalaus-
weis
Registrierung mit Staysio- oder Luca-App oder Formular
Maskenpflicht in den Hallen während des gesamten Aufenthaltes. 
Ausnahme: auf dem Sitzplatz im Gastronomiebereich der SH Bruchsal

1. Mannschaft

TV Knielingen – SG H/H  28:25 (14:13)
Nach fast elf Monaten Corona-Pflichtspielpause, überdurchschnitt-
lich langer Vorbereitung und sieben erfolgreichen Testspielen stand 
für die erste Herrenmannschaft der SG Heidelsheim/Helmsheim am 
vergangenen Samstag das erste Punktspiel der neuen Badenliga-
Saison auf dem Programm. Mit breiter Brust, ordentlich Motivati-
on und trotz einiger Verletzungen vollem Kader angereist, wäre für 
die Mannschaft der SG eigentlich alles für einen erfolgreichen Sai-
sonstart vorbereitet gewesen. Doch wie bekannt kommt oft erstens 
alles anders und zweitens als man denkt.
Die SGHH kann durch das Tor zum 0:1 von Julian Hörner zwar in 
Führung gehen, läuft aber in den Folgeminuten stets einem Ein- bis 
Zwei-Tore-Rückstand hinterher. Auch die frühe Disqualifikation eines 
Knielinger Spielers nach einem Schlag gegen Pascal Montag ändert 
nichts am Spielverlauf, sodass der Gastgeber aus Knielingen zur 
Halbzeit mit 14:13 führt.
Der Verlauf des zweiten Spielabschnitts ist schnell erzählt: nach dem 
14:14-Ausgleich der SG durch Andre Ockert kann der TV Knielingen 
durch einfache Tore nach 41 gespielten Minuten beim 19:15 das ers-
te Mal auf einen Vier-Tore-Vorsprung erhöhen.
Und auch im letzten Drittel des Spiels ändert sich nichts mehr am 
Spielverlauf: immer wenn gerade das Gefühl aufkommen hätte kön-
nen, dass die SG Heidelsheim/Helmsheim das Spiel doch noch dre-
hen und für sich entscheiden würde, schlichen sich wieder einfache 
Fehler ins Spiel der SGHH ein, sodass es am Ende wahrscheinlich 
die Summe der Kleinigkeiten ist, die einen erfolgreichen Saisonstart 
verhindert.
Nun gilt es für SG Heidelsheim/Helmsheim den Kopf weiterhin oben 
zu behalten, die Fehler zu minimieren und es in den nächsten Spielen 
einfach besser zu machen.
Am kommenden Sonntag, 10. Oktober, steht für die SGHH um 17.30 
Uhr die Heimpremiere in der neuen Badenliga-Saison an. Zu Gast 
wird dann die TSG Wiesloch sein. Kommt also zahlreich in die Halle 
(es gilt die 3-G-Regel!) und unterstützt die erste Mannschaft der SG 
Heidelsheim/Helmsheim dabei, die ersten Punkte der Saison einzu-
fahren!

Heimspiel Foto: SG H/H
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SG Neuenbürg/Unteröwisheim I – TVH 9:4
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 1, Hotz/Günther 1, Baumann 1, 
Hotz 1
Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – TSV Diedelsheim II 9:4
Punkte für Helmsheim: Marschollek/Kiefer 1, Marschollek 1, Kiefer 2, 
Buhlen 2, Helbig 2, Redelstab 1
Herren VI, Kreisklasse B/1
TVH – TSV Jöhlingen I 5:9
Punkte für Helmsheim: Roth/Gretter 1, Gretter 1, Enzminger 1,
Becker 1, Oestreicher 1,

Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 7. Oktober
20.30 Uhr: TV Heidelsheim I – TVH IV

Freitag, 8. Oktober
20 Uhr: TTC Zaisenhausen II – TVH III
20.15 Uhr: TVH II – TTC Zaisenhausen I
20.15 Uhr: C2 Pokal, TTIG Gochsheim I – TVH VI
20.15 Uhr: TVH V – TTC Zaisenhausen IV

Sonntag, 10. Oktober
10 Uhr: TTC Karlsruhe-Neureut I – TVH I
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.

Wandern
TVH-Wandern
Liebe Wanderfreunde,
am Sonntag, 10. Oktober, findet in Zeutern der Gauwandertag statt. 
Die geführte Wanderung von circa sechs Kilometern führt durch die 
Weinberge rund um Zeutern. Beginn der Wanderung um 14 Uhr bei 
der Mehrzweckhalle Zeutern, Straße Aue 1. Die Wanderung ist auch 
für Kinderwagen geeignet.
Nach der Wanderung gibt es eine Bewirtung bei der Mehrzweckhalle. 
Der teilnahmestärkste Verein erhält den Gauwanderschild. Zu dieser 
Wanderung lade ich alle, die gerne wandern, recht herzlich ein.
Gauwanderwart Kurt Bittrolff

Parteien

CDU-Ortsverband HelmsheimCDU-Ortsverband Helmsheim

Herbstfest im Linsenviertel
Am Sonntag, 10. Oktober, 11.30 bis 18 Uhr, veranstaltet der CDU-
Ortsverband Heidelsheim-Helmsheim auf dem Lutherplatz in der 
Zehntgasse ein Herbstfest mit Führungen durch den historischen 
Stadtkern um 13.30 und 16 Uhr sowie ein Reichsstadtquiz mit Such-
spiel in der Altstadt. Neben Erbseneintopf inklusive Wursteinlage 
werden auch Bauernbrot sowie Kaffee und Kuchen geboten. Es gel-
ten die 3G-Regeln sowie die aktuellen Corona-Auflagen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Stadtteil Obergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt  
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 8. Oktober

Ortsvorsteher ObergrombachOrtsvorsteher Obergrombach

Veranstaltungstermine 2022
Einladung zur Besprechung der Veranstaltungstermine 2022 an die 
Vereinsvorstände, Burgfest AG, Vertreter der Kirchen und politischen 
Parteien am Montag, 11. Oktober, um 19.30 Uhr in der Sporthalle 
der Burgschule Obergrombach.
3G-Regeln müssen eingehalten werden.

Wolfram von Müller, Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Schrauberabend
Am Donnerstag, 7. Oktober, findet um 18 Uhr der nächste Schraube-
rabend bei unserer Clubhütte statt. Wir schrauben draußen und mit 
Abstand. Wer Zeit und Lust hat, ist gerne willkommen. AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Ehrung für 70 Jahre Singen im Kirchenchor

 
Resi Becker Foto: Christine Speck

Eine ganz besondere Ehrung er-
hielt unsere Sängerin Resi Be-
cker bei der diesjährigen Gene-
ralversammlung. Auf 70 Jahre 
Singen im Kirchenchor kann Resi 
Becker zurückblicken. Sie trat 
dem Chor noch vor der Vereins-
gründung im Jahr 1951 bei und 
sang immer im Sopran. Sie sang 
viele die Soloparts im zweiten 
Sopran und war damit eine gro-
ße Stütze des Chors. Resi singt 
mit viel Freude und hat Lieder 
leicht erlernt.
Für ihr außergewöhnliches En-
gagement erhielt sie die Ehrung 
des Diözesan-Cäcilienverbandes 

und vom Cäcilienverein überreicht. WIR danken ihr für die vielen Jah-
re, die sie Chor und Verein mitgetragen und bereichert hat. Wir wün-
schen ihr für die Zukunft alles Gute. M. Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Vorstellung unserer Neuzugänge
Wir sind auf der Zielgeraden bei den Neuzugängen … waren schon 
ganz schön viele.

 
Domenico Muto  
Foto: FC Obergrombach

Name: MUTO, Domenico
Alter: 35
Position: zentral, vom IV über DM/OM bis 
zum MS
Vereine: FV Gondelsheim 1953, FC 07 Hei-
delsheim , VfB Bretten 1908 e.V. , FC Flehin-
gen 1920 e.V. , SV Kickers Büchig 1947 e.V.
Viel Spaß und Erfolg bei unserem FCO und 
bleib allzeit verletzungsfrei
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Samstag, 2. Oktober
E-Jugend-Turnierspieltag beim TSV Wiesental
FC Germ. Forst – FC Obergrombach  1:0
C-Jugend
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach 2 – TSV Rheinhausen 2 
 4:2
Sonntag, 3. Oktober
B-Jugend
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach –   
SV Kickers Büchig  0:2

Spieltermine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 9. Oktober
E-Jugend Spieltag
10 Uhr FC Obergrombach – FC Untergrombach
10.15 Uhr TSV Oberöwisheim – FC Obergrombach
10.45 Uhr FC 07 Heidelsheim – FC Obergrombach
C-Jugend
11 Uhr 
JSG Ubstadt-Weiher – JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16 Uhr J
SG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim – SV Kickers Büchig 2
Sonntag, 10. Oktober
B-Jugend
11 Uhr 
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach 2 – JSG Wiesen-
tal 2

Spielankündigungen

Zwei Heimspiele am nächsten Sonntag
Am Sonntag, 10. Oktober, spielen beide Mannschaften wieder zuhause
Um 13 Uhr heißt es:
FC Obergrombach 2 – FV Neuthard 2
Nach der unnötigen Niederlage in Weiher sollen zuhause wieder drei 
Punkte geholt werden.
Um 15 Uhr dann:
FC Obergrombach – SV Zeutern
Die Gäste sind nur zwei Punkte hinter uns, wir wollen unbedingt drei 
Punkte holen, um den Abstand nach hinten zu wahren.

SAVE THE DATE! Bald ist wieder DERBYTIME!
Sonntag, 17. Oktober, fett in Rot im Kalender anstreichen!
Es ist wieder so weit, endlich wieder Derbytime … diese Spiele sind 
das Salz im der Suppe ...
Im Untergrombacher Michaelsbergstadion treffen um 15 Uhr die bei-
den ersten Mannschaften aufeinander … alle runter ins Tal und aus 
dem Auswärtsspiel ein Heimspiel machen!

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Mannschaftstraining
Am Montag, 11. Oktober, findet um 20 Uhr das Mannschaftstraining 
der Aktiven Abteilung der Feuerwehr statt. Um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebeten.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Unterstand aus dem Zweiten Weltkrieg verfüllt
Dank der Aufmerksamkeit von Karl Lindenfelser wurde in der aufge-
füllten „Wengerter Hohl“ in Obergrombach im Straßengraben am Über-
gang zum Rain ein senkrecht verlaufendes Erdloch mit einem Durch-
messer von 60 cm und einer Tiefe von mehr als drei Metern entdeckt.
Durch die starken Regenfälle in diesem Jahr wurde der Locheingang 
freigespült. Ein Erhalt der Aushöhlung war aus Sicherheitsgründen 
und wegen der Verfüllung der Hohlweges in den 60er und 70er Jah-
ren nicht möglich. Damals diente der Hohlweg den Obergromba-
chern als Schuttplatz. Jetzt hätte ohne weiteres ein Kind in das Loch 
fallen können.
Im Kraichgau gab es schon immer Erdhöhlen, die eine Flucht- oder 
Schutzfunktion hatten und „Lärmenlöcher“ hießen. Das Wort „Lär-
men“ stammt wohl aus dem Französischen und bedeutet L‘armée – 
verbunden mit der Angst vor den Franzosen.
Bei diesem Unterstand handelt es sich, wie Zeitzeugen bestätigen, 
um ein Bauwerk aus dem Zweiten Weltkrieg, das in die Hohlwegbö-
schung gegraben wurde.

1. Mannschaft

Remis beim Tabellenführer FC Weiher 1945 e.V. – Punkt gewonnen 
oder zwei verloren?
FC Weiher – FC Obergrombach  2:2 (0:2)
Vor dem Spiel hätte vermutlich jeder den einen Punkt beim Tabellen-
führer in Weiher genommen, nach dem Spiel muss man aber sagen, 
dass man nicht so recht weiß, ob wir einen Punkt gewonnen oder 
zwei verloren haben ...
In der 17. Minute erzielten wir die Führung per Elfmeter durch unse-
ren Spielertrainer Deniz Topcu und in der Nachspielzeit der ersten 
Halbzeit (45+5) machen wir durch Ali Sahin das 0:2. Ein Verteidiger 
der Gastgeber wollte einen Rückpass zum Torwart spielen, der aller-
dings völlig in die Hose ging, da ohne Druck gespielt. Ali Sahin ging 
dazwischen und umspielte den Torwart zum verdienten 0:2.
Nach der Halbzeit bringen wir uns fast schon um den Lohn unserer 
Mühen, denn wir bekommen in der 51. und 52. Minute zwei absolut 
unnötige Gegentore. Zuerst verlieren wir noch in unserer Hälfte auf 
der linken Seite völlig den Ball, Flanke und Tor zum 1:2. Gleich da-
nach der nächste Fehler, unsere Innenverteidigung unterschätzt ei-
nen langen Ball aus der Hälfte der Gastgeber völlig, der Stürmer des 
FC Weiher nimmt die Einladung dankend an und umspielt unseren 
Keeper und schiebt ein zum Ausgleich … im Grunde haben wir uns 
innerhalb zwei Minuten selbst ausgespielt.
Danach drückten die Gastgeber natürlich auf den Sieg, denn jetzt wit-
terten sie Morgenluft. Glücklicherweise haben wir uns relativ schnell 
von diesem Schock erholt und verteidigten leidenschaftlich, auch ein 
glänzend aufgelegter Sebastian Schneid im Tor konnte alles abfan-
gen, was dann doch mal durchkam. Kurz vor Schluss dann noch die 
große Chance zum Sieg, leider war unser Stürmer etwas zu eigensin-
nig und anstatt gleich abzuspielen auf den völlig freien Mann, wollte 
er noch an einem Gegenspieler vorbei, spielte dann doch noch ab, 
leider viel zu spät, der Mitspieler war bereits ins (vermeintliche) Ab-
seits gelaufen … eine sehr knappe und daher durchaus diskutable 
Situation.
Danach war dann Schluss … und man tat sich irgendwie mit der Be-
wertung schwer. Natürlich ist ein Punkt in Weiher aller Ehren wert, 
aber da war heute definitiv mehr drin.

2. Mannschaft

Zweite Mannschaft mit Niederlage auswärts
FC Weiher 2 – FC Obergromach 2  0:2 (0:0)
In einem klassischen „Null-zu-null“-Spiel stehen wir am Ende mit lee-
ren Händen da.
In der ersten Hälfte neutralisierten sich beide Mannschaften weitest-
gehend, wobei wir viellicht einen Nuance mehr vom Spiel hatten. Vor 
allem im Mittelfeld waren wir präsenter, leider fehlte die letzte Präzi-
sion nach vorne, somit ging es torlos in die Kabinen.
In der zweiten Halbzeit ließen wir leider nach und verloren das Mittel-
feld; durch einen individuellen Fehler konnte der Stürmer der Gastge-
ber frei auf unser Tor zulaufen und verwandelte die bis dato und auch 
danach einzige wirkliche Chance. Bis dahin hatten wir eigentlich gut 
verteidigt. Cirka zehn Minuten vor Schluss stellten wir auf Dreierket-
te um und warfen noch einmal alles nach vorne und hatten durch 
Silas Helfrich auch eine Chance zum Ausgleich, doch der Vollspann-
schuss aus 20 Metern ging knapp vorbei. In der Nachspielzeit dann 
die Entscheidung, im Anschluss an einen Konter holte der FC Weiher 
1945 e.V. einen Elfmeter heraus, der verwandelt wurde. Somit bleibt 
nach 90 Minuten eine doch eher unverdiente Niederlage.

Vorstellung unserer Neuzugänge

 
Lars Müller  
Foto: FC Obergrombach

Der nächste kam schon vor Corona, aber 
rutschte mir wohl irgendwie durch bei den 
Vorstellungen.
Er hat in der B-Jugend aufgehört, aber sich 
entschlossen, Jahre später die Kickschuhe 
wieder vom Nagel zu holen.
Name: MÜLLER, Lars
Alter: 30
Position: aktuell Sturm
Vereine: FC Obergrombach
Viel Spaß und Erfolg und allzeit verlet-
zungsfrei

Jugendabteilung

Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
Dienstag, 28. September
C-Jugend Kreispokal
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach – SV Kickers Büchig  3:1
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Ortsvorsteher Dr. Wolfram von Müller, Herr Pötzsch vom Stadtbau-
amt und die Mitarbeiter des Bauhofes haben sich zeitnah um die Sa-
che gekümmert. Insgesamt 20 Kubikmeter Flüssigboden (Mischung 
aus Erde, Granulat und Wasser) mussten zur Verfüllung in das Loch 
eingebracht werden.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Musik verbindet, Engagement schweißt zusammen ...

 
Kirchliche Trauung von Selina Rapp-
Hardock und Joshua Hardock  
 Foto: MVO

Zwei Musiker, die seit fast 20 
Jahren gemeinsam spielen und 
nun auch seit fast zehn Jahren 
engagiert im Vorstand arbeiten, 
haben entschieden, auch privat, 
harmonisch das gleiche Lied an-
zustimmen und geheiratet ... Na-
türlich ließ es sich der MVO nicht 
nehmen, die Braut musikalisch 
mit „Highland Cathedral“ zum Al-
tar zu geleiten. Auch den Weg 
hinaus untermalte als kleines 
musikalisches Danke der MVO 
mit „The Way Old Friends Do“ bei 
traumhaftem Wetter.
Alles Gute für den, hoffentlich 
weiter von Musik und dem MVO 
begleiteten, gemeinsamen, lan-
gen Lebensweg.
BB

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Obstbaum-Sammelbestellung und Apfelsaftpressen beim OGV
Der OGV führt wie jedes Jahr wieder eine Sammelbestellung von 
Obstbäumen durch. Wer Obstbäume bestellen möchte, kann sich 
gerne bei Werner Kropp melden, Tel.: 4265.
Außerdem möchten wir nochmal daran erinnern, dass am 8. Oktober 
das Saftmobil zur OGV-Halle in die Campingstraße kommt. Interes-
senten können dort selbst den Saft ihrer Äpfel pressen und in Big 
Packs mitnehmen. Wer selbst keine Zeit für das Entsaften hat, kann 
seine Äpfel gerne bei der Halle abgeben, das Saftpressen wird dann 
von anderen Personen übernommen, und der Saft kann abends ab-
geholt werden.
Alle Gönner und Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen, bei 
der Saft-Aktion vorbei zu schauen. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. ISc

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Die Tischtennisfreunde Obergrombach melden sich nach 
Saisonabbruch zurück
Besser konnte die neue Saison für die erste Mannschaft nicht star-
ten. Nach fast einem Jahr Spielpause gelang am Freitagabend in 
Kronau der Auftaktsieg mit 4:9. Zugegeben, wir waren etwas über-
rascht über die Deutlichkeit des Ergebnisses. Das lag sicherlich auch 
daran, dass sich langjährige, starke Spieler der Kronauer Mannschaft 
nach dem Lockdown dazu entschieden haben, den Tischtennis-
schläger für immer im Koffer zu lassen. Furios begann es mit drei 
gewonnenen Doppeln (Essig/Jork, Melcher/Neuberth und Degen/
Trunz). Im oberen Paarkreuz legten dann Essig und Jork mit ihren 
Einzelerfolgen zur zwischenzeitlichen 5:0-Führung nach. Das mitt-
lere Paarkreuz hatte Startschwierigkeiten und musste zwei Punkte 
den Gastgebern überlassen. Im unteren Paarkreuz konnte Neuberth 
mit seinem noch ungewohnten Schläger das Spiel nach Hause zit-
tern, während Trunz leider verlor. Bevor der zweite Durchgang be-
gann, zeigte die Anzeigetafel also 6:3 für die TTFler an. Essig musste 
sich knapp Böhler geschlagen geben, während Jork seinen zweiten 
Einzelsieg des Abends verbuchte. Gleich darauf zeigten Melcher und 
Degen, dass ihnen die verlorenen Spiele aus dem ersten Durchgang 
nichts ausmachten und holten sich ihre zweiten Matches zum Ge-
samtsieg für die Obergrombacher.
TTF Obergrombach II kalt erwischt
Zu Hause empfing man die Gäste vom TTF Ruit I. Dass dies kein 
leichtes Spiel werden würde, zeigte sich bereits nach den gespielten 

Doppelpartien. Reich/Schönherr mussten sich im fünften Satz ge-
schlagen geben, Schuh/Löffel sowie Lindenfelser/Hartmann waren 
in ihren Doppeln chancenlos. In den Einzelpartien konnten lediglich 
Lindenfelser und Löffel punkten. Daniel Schönherr verlor denkbar 
knapp im fünften Satz. Am Ende musste man die starke Leistung der 
Ruiter mit 2:9 anerkennen.

 
Im Bild v.l.n.r. Degen, Essig, Neuberth, Melcher, Trunz und Jork  
 Foto: pr.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Wandern mit dem TVO
Auf einsamen Wegen und Pfaden über den Eichelberg auf den 
Michaelsberg
Treffpunkt ist am Sonntag, 17. 
Oktober, um 10 Uhr an der Bus-
haltestelle „Alter Kindergarten“ 
in Obergrombach. Für Teilneh-
mer, die mit der Bahn nach Un-
tergrombach kommen, richten 
wir einen Abholdienst ein.
Wir wandern über die Hei-
denäcker, den Remmerich zum 
jüdischen Friedhof. Die Wege 
und Pfade auf dem Eichelberg 
und dem Naturschutzgebiet Kai-
serberg sind sicher nicht allen bekannt. Einkehr ist in der Gaststätte 
auf dem Michaelsberg vorgesehen.
Auf dem Rückweg haben wir schöne Aussichten in die Rheinebene 
und kommen über den Kissel wieder nach Obergrombach.
Die Wanderstrecke beträgt circa zwölf Kilometer und insgesamt sind 
circa 300 Höhenmeter zu bewältigen.
Eine kleine Rucksackverpflegung und gute Wanderschuhe werden 
empfohlen.
Informiert mich, Felix Lindenfelser, bitte bis zum 15. Oktober wer 
dabei ist und wer in Untergrombach am Bahnhof abgeholt werden 
möchte (Tel. 07257/4958).

Jahreshauptversammlung 2021
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 8. Oktober, lädt der Turn-
verein Obergrombach alle Mitglieder ganz herzlich um 20 Uhr in die 
TVO-Halle ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden Organisation und Verwaltung
4. Bericht des Vorsitzenden Sport
5. Bericht des Vorsitzenden Kasse und Finanzen
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung Vorstand und Turnrat
9. Neuwahlen

10. Behandlung vorliegender Anträge
11. Vorschau/ Verschiedenes
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

VdK Ortsverein Obergrombach

Spracherkennungssoftware als Hilfsmittel für Förderschüler
Eine behinderte Förderschülerin kann für die Teilnahme am Schul-
unterricht auf eine Spracherkennungssoftware als Hilfsmittel ange-
wiesen sein. Die gesetzliche Krankenkasse ist dann zur Kostenüber-
nahme verpflichtet, entschied kürzlich das Landessozialgericht Celle 
(Az.: L 4 KR 187/18). Die LSG-Richter hoben dabei hervor, dass bei 

 
 Foto: Felix Lindenfelser
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Es sollte möglichst von allen Vereinen und Organisationen, die im 
kommenden Jahr Veranstaltungen in Untergrombach planen, eine 
Person zu diesem Treffen kommen.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

Der Berg ruft!
Am Donnerstag, 23. Septem-
ber, unternahmen die Bewohner 
des Betreuten Wohnen Haus 
Silbertal einen kleinen Ausflug 
auf den Michaelsberg in Unter-
grombach. Bei schönem Wetter 
konnten die Bewohner eine herr-
liche Aussicht über das Rheintal 
bis zum Schwarzwald und in die 
Pfalz genießen. Da noch einige 
Ausflügler gut zu Fuß waren, 
unternahm Hausleitung Marina 
Plenk mit ihnen einen kleinen 
Rundgang. Der Berg ist auch als 
Naturschutzgebiet und Wallfahrtsort bekannt und die Michelskirche 
ein schöner Ruheort.
Als alle müde waren, haben wir noch schön in dem großen Biergar-
ten des griechischen Restaurants auf dem Michaelsberg lecker zu 
Abend gegessen, dabei hatten wir nochmal einen herrlichen Aus-
blick.
In dem Biergarten vor der Michaelskirche hatte sich der Mundharmo-
nikaverein aus Knittlingen eingefunde, um für Herrn Reutin (Bewoh-
ner des Betreuten Wohnens) noch nachträglich zu seinem Geburts-
tag zu spielen. Und natürlich auch für uns und alle anderen Gäste. 
Schön war‘s und alle waren der Meinung, dass so ein Ausflug auf alle 
Fälle eine Wiederholung wert sei.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

0:1-Heimniederlage
Es war eine äußerst unglückliche Niederlage, die der FCU im Heim-
spiel gegen den SV Oberhausen hinnehmen musste. Denn unser 
Team beherrschte den Gegner während der gesamten Spielzeit klar, 
konnte aber eine Vielzahl von Chancen nicht verwerten. Schon kurz 
nach Spielbeginn wurde die erste Großchance vergeben. Pech hatte 
danach Lars Potthoff, der allein auf das Tor zulief, das Leder aber 
an den Pfosten setzte. Nach einer halben Stunde gingen die Gäste 
in Führung, es war deren einzige Chance im gesamten Spiel. Nach 
dem Seitenwechsel ergab sich ein unverändertes Bild. Die Germanen 
berannten unaufhörlich das gegnerische Gehäuse. Torchancen gab 
es dabei genügend. Gleich dreimal landete der Ball in der zweiten 
Spielhälfte an der Latte. Und einen Schuss von Tim Becker, der Gäs-
tetorhüter war schon geschlagen, schlug ein Oberhausener Abwehr-
spieler noch von der Linie. Ein Treffer wollte an diesem Tage einfach 
nicht gelingen. So blieb es trotz guter Leistung bei einer ärgerlichen 
Niederlage. Dennoch heißt es für die Germanen nun: Nach vorne 
schauen, und vor allem an der Chancenverwertung arbeiten.
FCU: Blumhofer, Robin Dulkies, Ripp, Lederer, Manuel Ohrband, Veith, 
Marius Wäckerle, Lars Potthoff (75. Michael Berten), Gaag, Ploch, 
Tim Becker

Erster Sieg für die Zweite
4:2 gewann die zweite Mannschaft das Heimspiel gegen den SV 
Gochsheim nach einer ansprechenden Leistung. Es war der erste 
Saisonsieg. Michael Berten gelang die 1:0-Führung. Noch vor der 
Pause glichen die Gäste aus. In der zweiten Spielhälfte dominierten 
die Germanen das Geschehen. Philipp Schmitt traf zum 2:1 und Rene 
Stichling schoss in der 85. Spielminute das 3:1. Noch einmal wurde 
es spannend, als Gochsheim verkürzte. Doch Sascha Weinmann be-
seitigte in der Nachspielzeit alle Zweifel. Es war ein verdienter Sieg 
der Truppe von Trainer Andre Schlimm, die sich gegenüber den letz-
ten Spielen wesentlich steigerte.

 
 Foto: mplenck

Kindern ein großzügiger Maßstab anzulegen sei, um deren weiterer 
Entwicklung Rechnung zu tragen. Die Kasse sei für die Herstellung 
und Sicherung der Schulfähigkeit zuständig. Daher sei sie auch in 
der Pflicht, wenn ein behinderter Schüler ein Hilfsmittel benötige, um 
am Unterricht teilnehmen oder die Hausaufgaben erledigen zu kön-
nen. Im zugrunde liegenden Fall litt die Schülerin infolge einer früh-
kindlichen Hirnblutung an spastischen Lähmungen und war kaum in 
der Lage einen Stift zu halten und zu schreiben.
Der Sozialverband VdK gewährt seinen Mitgliedern Sozialrechts-
schutz und vertritt sie in Widerspruchs- und Klageverfahren. Adres-
sen und weitere Informationen unter www.vdk-bw.de auf der Home-
page des VdK Baden-Württemberg.

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 6. November, 
um 19 Uhr im Vereinsheim, laden wir alle Ehrenmitglieder sowie alle 
aktiven und fördernden Mitglieder recht herzlich ein. Zeigen Sie mit 
Ihrer Teilnahme Ihr Interesse am Vereinsgeschehen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3. Protokoll des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Entlastung des Kassiers
6. Entlastung der Verwaltung
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes und Anregungen
Anregungen zur Jahreshauptversammlung sind in schriftlicher Form 
bis zum 20. Oktober beim ersten Vorsitzenden Rudolf Stang,
Winzerstr. 53 einzureichen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
ANe.
Verwaltung

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Stadtteil Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt  
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 8. Oktober

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zur Jahresplanung der Termine 2022
Am Donnerstag, 21. Oktober, 19 Uhr, findet die Jahresbesprechung 
der Untergrombacher Vereine und Organisationen im U1 beim Schüt-
zenverein Untergrombach statt. 
Folgender Punkt steht zur Besprechung:
Jahresplanung der Vereinstermine 2022
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Der nächste Spieltag:
Sonntag, 10. Oktober:
15 Uhr SV 62 Bruchsal - FC Untergrombach
15 Uhr TSV Dürrenbüchig - FC Untergrombach II

Clubhaus wieder geöffnet
Das Clubhaus hat unter neuer Leitung wieder geöffnet. Das „Risto-
rante Destino“ bietet feine italienische Küche. Unser neuer Pächter, 
Familie Dagli, freut sich auf Ihren Besuch. Nähere Informationen er-
halten Sie auf der Webseite des FC Germania, www.fc-untergrom-
bach.de, unter Verein/Clubhaus. Der Verein wünscht seinen neuen 
Pächtern viel Erfolg in unserem Clubhaus.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Jugendfeuerwehr Untergrombach

Abnahme der Jugendflamme 1 in Untergrombach
Am 30. September konnte die Jugendfeuerwehr Untergrombach er-
folgreich an neun Jugendliche die Jugendflamme 1 verleihen.
Über mehrere Wochen bewiesen die Jugendlichen ihr Wissen in der 
Bedienung von Strahlrohren, Verteilern und Schläuchen. Auch Erste 
Hilfe und Knoten sind ein Bestandteil der Abnahme.
In kleinen Gruppen wurde das Wissen vertieft und auf das begehr-
te Abzeichen hingearbeitet. Trotz langer Praxis-Pause und reinem 
Online-Unterrichten hat das super geklappt und alle haben die Auf-
gaben hervorragend gelöst.
Wir gratulieren euch recht herzlich zu eurer allerersten Auszeichnung 
bei der Jugendfeuerwehr und viel Erfolg bei den nächsten Heraus-
forderungen.

 
Alle neun Jugendlichen haben die Auszeichnung erhalten  
 Foto: Jugendfeuerwehr Untergrombach

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 16. Oktober, findet die nächste Altpapiersammlung 
des HVU statt.
Wie mittlerweile mehrfach vom FC und von uns durchgeführt, wer-
den wir wieder mit Selbstanlieferung arbeiten.
Ab 8.30 Uhr stehen wir an der Sammelstelle vor der Bundschuhhalle 
bereit. Bitte bleiben Sie während der Anlieferung in Ihrem Fahrzeug 
sitzen – wir werden das Altpapier für Sie entladen.
Mobilitätseingeschränkte Personen können die Abholung zuvor 
beim Autohaus Zöller (07257/2046) telefonisch anmelden, ebenfalls 
können große Mengen angemeldet werden.
Wir werden während der Sammlung die geltenden Hygienevorgaben 
einhalten. Wir bitten Sie, dies gleichermaßen zu tun.

HSG-Herren feiern Derbysieg zum Auftakt
HSG Bruchsal/Untergrombach – TV Gondelsheim  27:23 (11:9)
Zum ersten Saisonspiel nach langer Coronapause empfing unsere  
1. Mannschaft den TV aus Gondelsheim zum Derby in der Bund-
schuhhalle.
Beide Mannschaften starteten nervös in das Spiel. Es dauerte drei 
Minuten, bis das erste Tor in der Begegnung fiel. Zunächst konnte 
sich keine Mannschaft absetzen, in der 20. Spielminute führten die 
Gäste mit zwei Toren (6:8). Nach einer Auszeit, in der die zu diesem 
Zeitpunkt mangelhafte Chancenverwertung der HSG angesprochen 

wurde, konnte durch ein 4:0-Lauf das Spielgeschehen gedreht wer-
den. Bis zur Halbzeitpause konnte der Zwei-Tore-Vorsprung gehalten 
werden.
Unsere Herren kamen gut aus der Kabine und bauten den Vorsprung 
umgehend auf vier Tore aus (13:9). Die Chancen wurden nun kon-
sequent verwandelt, wodurch die HSG die Gäste auf Distanz halten 
konnte. Etwas enger wurde es noch einmal 90 Sekunden vor Schluss, 
als der TV noch einmal auf zwei Tore verkürzen konnte. Doch unsere 
Mannschaft ließ sich auch von einer offensiven Deckung den Sieg 
nicht mehr nehmen und feierte einen am Ende verdienten Derbysieg.
Insgesamt war es kein überaus glanzvolles Spiel unserer Mann-
schaft. Jedoch konnte die HSG durch eine geschlossene Mann-
schaftsleistung und ein gutes Abwehrspiel das Spielgeschehen 
schnell auf ihre Seite ziehen. Während der zweiten Halbzeit kam da-
her nie wirklich der Gedanke auf, dass die Gäste dieses Spiel noch 
einmal drehen könnten.
Mit diesem Derbysieg im Rücken kann die Mannschaft nun selbstbe-
wusst zum schweren Auswärtsspiel nach Graben fahren.
Spieler HSG: Michael Friedle & Tom Schäfer (Tor), David Kolb (6/3), 
Tobias Bartsch (5), Jakob Lamminger (5), Sebastian Raviol (4/2), 
Max Weickum (4), Dominik Balog (3), Stefan Lamminger, Simon Heß, 
Manuel Zwecker, Georges Dejean, Florian Mohler, Philippe Gramm

Jugendabteilung

Die kommenden Spiele
Samstag, 9. Oktober:
E-Jugend:
HSG Walzbachtal – HSG (13.30 Uhr, Sporthalle Wössingen)
B-Jugend (m):
TG Neureut – HSG (18.15 Uhr, Sporthalle Neureut 1)
Sonntag, 10. Oktober:
D-Jugend:
HV Bad Schönborn – HSG 
(11 Uhr, Schönbornhalle Mingolsheim)
B-Jugend (w):
SV Langensteinbach – HSG 
(15 Uhr, Jahnsporthalle Langensteinbach)
Damen:
TG Neureut II – HSG (13.15 Uhr, Sporthalle Neureut 1)
Herren II:
TV Gondelsheim II – HSG II (19 Uhr, Saalbachhalle Gondelsheim)
Herren:
SG Graben/Neudorf – HSG (19 Uhr, Adolf-Kußmaul-Halle Graben)

HSG-Reserve erkämpft sich Punkt
HSG Bruchsal/Untergrombach II – TG Neureut II  27:27 (12:13)
In einem umkämpften Spiel konnte sich unsere zweite Mannschaft 
einen Punkt erkämpfen. Eine gute Leistung, auf die aufgebaut wer-
den kann.
Spieler HSG: Patrick Junge & Hans Lang (Tor), Jan Edelmann (8/3), 
Lukas Mohler (6), Jannis Seitner (6), Janosch Oberst (3), Raphael 
Dörffel (1), Lars Biedermann (1), Lukas Max (1), Nadeem Butt (1), 
Gunter Weiß, Alex Köstel

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Auftritt Michele-Gottesdienst auf dem Michaelsberg
Am Sonntag, 26. September, durften wir den Michele-Gottesdienst 
auf dem Michaelsberg, unter Leitung von Herrn Pfarrer Fritz, musi-
kalisch begleiten. Wir haben uns sehr über die zahlreichen Besucher 
gefreut!
Über unseren nächsten anstehenden Auftritt werden wir bald infor-
mieren.
Weitere Neuigkeiten gibt es bei unserer Jugend: Die Kinder der al-
ten Bläserklasse haben nun die Möglichkeit, nach ihrer zweijährigen 
Musikinstrumentenausbildung der Jugendkapelle beizutreten. Am 
vergangenen Dienstag hat hierzu das erste Treffen stattgefunden. 
Wie es nun weitergeht, werdet ihr nächste Woche hier im Amtsblatt 
erfahren!

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Unser nächstes Monatstreffen findet am Dienstag, 13. Oktober, um 
17.30 Uhr im Restaurant Voselekos statt.
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Zum Schluss

Wandertag des Kraichturngaus
Die TG Zeutern ist am Sonntag, 10. Oktober, Ausrichter des diesjähri-
gen zentralen Wandertags des Kraichturngaus Bruchsal. Treffpunkt 
für alle Wanderfreunde ist um 13.45 Uhr bei der Mehrzweckhalle in 
Zeutern. Zunächst wird die von Wanderführerin Renate Zimmerer 
und Gauwanderwart Kurt Bittrolff angeführte Gruppe in Richtung 
Aussiedlerhöfe wandern. Von dort bietet sich ein schöner Blick auf 
die Rheinebene an. Die sechs Kilometer lange Strecke ist auch für 
Kinderwagen geeignet. Nach zwei Stunden wird die Wandergruppe 
vom Musikverein Zeutern in der Sporthalle empfangen, wo die Turn-
gemeinschaft auch Speisen und Getränke anbieten wird. Belohnt 
werden der teilnehmerstärkste Verein des Kraichturngaus sowie die 
ältesten und jüngsten männlichen und weiblichen Teilnehmer. Die 
Wanderung wird bei jedem Wetter und nach den 3G-Regeln stattfin-
den.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0  E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr 

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung? 
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Jetzt eine private  
Anzeige online aufgeben 
und 50 % sparen!  
www.nussbaum-kleinanzeigen.de

Sie haben Fragen? K. Nussbaum Vertriebs GmbH  
Tel. 06227 5449-0 · info@knvertrieb.de
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt,
... nie der richtige Tag,
... nie alles gesagt,
... immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.
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Hinweis an die Leser/innen

Die kostenlose Verteilung Ihres Amtsblatts an alle Haus-
halte basiert auf einer Entscheidung Ihres Gemeinde-/
Stadtrats. Damit soll den Bürgern/innen Ihrer Kommu-
ne die Gelegenheit geboten werden, voll informiert
am lokalen Leben teilzunehmen. Spätestens wenn Sie
dazu aufgerufen sind, Gemeinde-/Stadträte und Ihre/n
Bürgermeister/in zu wählen, ist es wichtig, beurteilen
zu können, mit welchem Engagement und mit welchen
Maßnahmen die Kandidaten sich bisher für das Wohl
Ihrer Kommune eingesetzt haben. Sie müssen als infor-
mierte/r Bürger/in Ihre Entscheidung treffen. Damit Sie
über die amtlichen Vorgänge in Ihrer Gemeinde immer
auf dem Laufenden sind, brauchen Sie das Amtsblatt.
Das Amtsblatt informiert darüber hinaus über wichtige
Termine, interessante Veranstaltungen und attraktive
Angebote von lokalen Gewerbetreibenden.

Wenn Sie trotzdem das Amtsblatt nicht in Ihrem Brief-
kasten haben möchten, respektiert das der Verlag. Aber
helfen Sie bitte den Austrägern/innen mit einer klaren
Anweisung. Unklare Formulierungen wie „Keine kosten-
lose Zeitung einwerfen“ oder „Kein Anzeigenblatt“ rei-
chen nicht aus. Das Amtsblatt ist das amtliche Veröffent-
lichungsorgan der Gemeinde, also weder eine Zeitung
noch ein Anzeigenblatt. Viele Bürger/innen wollen zwar
kein kostenloses Blatt in ihrem Briefkasten, wohl aber
das Amtsblatt. Sollten Sie trotz aller Vorteile kein Amts-
blatt wünschen, versehen Sie also bitte Ihren Briefkasten
mit der klaren Anweisung „Bitte kein Amtsblatt“. Dann
wissen die Austräger/innen, woran sie sind, und sie wer-
den IhrenWunsch respektieren.

Ihr Verlag NussbaumMedien
www.nussbaum-medien.de

In eigener Sache

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 8. bis 14.10.2021

BIO AKTIVBROT
750 g(1000 g = 4.80) 3.60MIT KÜRBISKERNEN

MIT APFEL Stück 2.10MOHNSTREUSELSCHNITTE

Stück 2.60MOZZARELLAWECK

Gartenservice
Landschaftsgärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten

Jetzt Termin für Herbstrückschnitt vereinbaren!
Angebot unverbindlich und kostenlos einholen.

Bitte anrufen unter 01 77 85 86 67 7

• Gartenpflege
• Heckenschnitt
• Fällungen
• Rollrasen
• Fräsarbeiten

• Rindenmulch
• Zaunanlagen
• Grünschnittentsorgungen
• Rodungen
• u.v.m

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller
Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht.
Produkte können von Abbildung abweichen.
Für Druckfehler keine Haftung.Gemeinsam Heimat stärken.

Jetzt entdecken

www.kaufinbw.de

Im Früh-
tau zum
Berg

Der Schwarzwald wartet mit überaus wanderfreundlichen und
abwechslungsreichen Landschaften auf. Die Reihe Wanderlust
besticht mit einer großen Wandervielfalt zu einem Spitzenpreis:
- 100 Traumpfade für Gipfelstürmer und Flachlandentdecker.- da
ist für jeden was dabei .Vom dicht bewaldeten Schwarzwald im
Südwesten bis hin zu Wasserfällen, grandiosen Schluchten und
Seen im südlichen Teil.

Wanderlust
Schwarzwald
von Kompass Karten GmbH 15,00 €*

Kurzer Weg
zum guten Service!
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STYLE UND BEAUTY

ÄRZTE

Fachfußpflege Mobil

Telefon 0 72 51 / 30 43 70
Mobil 01 76 / 20 64 59 40

Ich komme zu Ihnen

nach Hause!C

C

Auch

Gutscheine

erhältlich!

Gabriele Steinacker · Bruchsaler Str. 51 · 76694 Forst

NEUERÖFFNUNG
Die Fußschwestern
Praxis für Podologie mit Kassenzulassung

Wir sind ab sofort für Sie, in unserer neuge-
bauten Praxis mit barrierefreiem Zugang, da.

Auf Ihr Kommen freuen sich Ihre Fußschwestern
MelanieWillenborg und Sina Neithardt
• Podologinnen
• sektorale Heilpraktikerinnen
• Fußreflexzonentherapeutinnen i. A.
• Krankenschwestern

PodologieFu chwestern
M.Willenborg S. Neithardt

Termine nachVereinbarung unter:
Praxis für Podologie – Die Fußschwestern

Schwanenstraße 41 · 76694 Forst
Telefon 07251 7245666

E-Mail: info@die-fussschwestern.de

Kraichgaustr. 13, 76669 Bad Schönborn

Liebe Patient*innen, das Ärztehaus informiert:
Wir freuen uns, dass seit dem 1. Oktober 2021
Herr Dr. Jörg Reiser unser Team verstärkt.

Herr Dr. Reiser ist Facharzt für Gefäßchirurgie
und Phlebologie und als langjähriger leitender
Oberarzt einer der größten europäischen
Venenkliniken auf dem Gebiet der Krampfadern

und der Venenerkrankungen ein ausgewiesener Experte.

Zur zusätzlichen Erweiterung unseres Teams freuen wir uns über
Bewerbungen alsMFA (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Unsere Praxis ist urlaubsbedingt vom 02.-05.11.2021
und vom 24.12.2021 bis zum 07.01.2022 geschlossen.

Dr. J. Hoang & Koll.
www.uromedic-kraichgau.de

Zum 1. Januar 2022 wird unser Team Herr Dr. Martin Westrich
verstärken. Termine können ab sofort vereinbart werden.

Herr Dr. Westrich hat nach seinem Studium in Heidelberg seine
Facharztausbildung am Krankenhaus Salem, Heidelberg und
Markuskrankenhaus, Frankfurt absolviert. Seit vielen Jahren ist er
selbständiger Urologe in Frankfurt. Nun möchte er wieder zurück
in die „Heimat“.

Wir freuen uns zur Verstärkung unseres Teams über Bewerbungen
alsMFA (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Unsere Praxis ist urlaubsbedingt vom 2.-5.11.2020
und vom 27. bis 30.12.21 geschlossen.

Wir freuen uns auf unsere weitere gute Zusammenarbeit mit
Ihnen, Ihr Tufan Khoschbin und Ihre Dr. Jeannette Hoang

Eli´s mobiles
Friseurstudio
Ich komme zu Ihnen nach Hause.

Anfragen k 0157 / 50456616
oder E-Mail: eli.gauss@hotmail.de

Yoga startet wieder in Präsenz
MO. 18:00 - 19:30 Uhr & DO. 19:30 - 21:00 Uhr

Anmeldungen und Infos unter
07250 922788 · bg.gauch@gmail.com

Birgit Gauch, Kraichtal-Münzesheim

Klare Manuskripte
sind Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.
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VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

RECHTSANWÄLTEPFLEGE

Schuldenfrei nach Insolvenzrecht
in 3 Jahren!
Rechtsanwälte
Edeltrud Bräutigam Schönbornstraße 55
Georg Schmidt 76646 Bruchsal
Tel. 07251 /84704 oder 07251 /85083
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Einzelnachhilfe
zu Hause im
Rhein Neckar Kreis
Tel.: 06202-1262533
Tel.: 06222-772393
www.abacus-nachhilfe.de

Die lokale ABACUS-Institutsleitung berät Eltern und
Schüler vor Beginn des Nachhilfeunterrichts und bleibt
persönlicher Ansprechpartner während des gesamten
Nachhilfezeitraums.

Nur der Couponinhaber erhält den Vorteil. Die Kombination mit
anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

30 € Nachlass auf
das gesamte Angebot

Gültig bis 31.12.2021

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Blum`s Grillhähnchen und Snacks e.K

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Suchen Reinigungskraft
für Einfamilienhaus einer 4-köpfigen Familie in Forst, ca.
3 Stunden/Woche. Terminvereinbarung unter 0170-
2302334

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

ANZEIGENSCHLUSS
für Bruchsal
DIENSTAG 12:00 Uhr

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 06227 873-0
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

info@divi-tw.com
www.divi-tw.com

Und bedanken uns mit 1.000€ - 10.000€ für Ihre Empfehlung
www.WIRKAUFEN-IMMOBILIEN.com

0171 - 230 11 14
07244 - 558 33 60

KAUF & PROJEKTENTWICKLUNG | ENTRÜMPELUNG | SANIERUNG | NEUBAU | VERMARKTUNG | VERWALTUNG

ALLES AUS EINER HAND

IMMOBILIENMAKLER GESUCHT ! | Bis 50% Provisionsauszahlung & Umsatzbeteiligung

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen
Konfliktfeld gerät. Indem man einen unabhängigen
Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das

Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Haus/MFH, Bauplatz oder Abbruch-
objekt gesucht! Auf Ihren Anruf freut
sich Michael Bahr 0177/3441651
E-Mail: m.bahr@garant-immo.de

Altersgerechte Eigentumswohnungen

NuRoKa Holding GmbH l Zeißstraße 63 l 30519 Hannover
Geschäftsführer: Marden Rocio Neves

Kontakt: Marzena Rakoniewska l Tel. 0511 94040566
m.rakoniewska@nuroka-holding.de

Kapitalanlage in Obernburg-Eisenbach entstehen 14 altersgerechte Eigentums-
wohnungen mit gehobener Ausstattung.(Aufzug - bodengleiche Duschen, Parkettbo-
den) Die Wohnungen haben eine Größe von 40 - 78 m² und werden im August 2022
fertiggestellt. Die Kaufpreise bewegen sich zwischen € 144.000.- und € 273.000.- .
Es herrscht ein immenser Bedarf an altersgerechtem Wohnraum; durch die hohe
Nachfrage kann eine interessante Mietrendite zugrunde gelegt werden.
Zudem ist bei kleinen Objekten mit attraktiver Planung mit einer soliden Wertsteige-
rung zu rechnen.
Ausführliche Informationen erhalten Sie von:
Lambert Schneider Immobilien e.K., Tel.: 06066-7969 688, Mobil: 0152-29084892

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

4-köpf. Familie sucht verzw.
Haus/Grund. mit kl. Garten ab 350 m² bis 480/200k €,
auch Sanierung/Abriss, 0176 / 23 23 87 22
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STELLEN

Caritasverband Bruchsal

BEIM MODERNEN SOZIALEN ARBEITGEBER DER REGION
richtigwichtig-caritas.de

(M/W/D)(M/W/D)PERSÖNLICHKEIT
PERSÖNLICHKEITPFLEGE

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1 Million Lokalzeitungen in über
380 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im

Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ Ackermannstraße, Breslauer Straße,
Kolberger Straße, Pommernstraße,
Schlesierstraße, Sudetenstraße usw.

für das Amtsblatt Bruchsal

Verteilung: Donnerstag Für Reinigungsarbeiten in einem Objekt in Bruchsal
suchen wir zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d)
(deutschsprachig)

AZ: Mo. bis Sa. von 9.00 – 10.00 Uhr, geringfügige Beschäftigung

Interesse? Rufen Sie an unter 0178-2009727 Herr Benali

oder im Büro in Mannheim unter 0621-7207900

Für die Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

examinierte Pflegefachkräfte (w/m/d)
in Voll- oder Teilzeit (450 Euro-Basis)

Auf eine erste Kontaktaufnahme freut sich Frau Kerstin Walther
unter 07253/82-5600. Weitere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage unter www.sankt-rochus-kliniken.de

Ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte unter der
Kennziffer 50003 an: jobs@sankt-rochus-kliniken.de (pdf)

Sankt Rochus Kliniken · Personalwesen
Sankt-Rochus-Allee 1-11 · 76669 Bad Schönborn

Wir freuen uns auf Sie!

Sankt Rochus
Kliniken
Bad Schönborn
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Installier dich
ins beste Team.

Bewirb dich jetzt! Job ON, Stress OVER.

Gronover Elektrotechnik, Römerstraße 1, 74363 Güglingen
www.gronover.dewww.gronover.de · Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Als Unternehmen der KABE Swiss
Group vertreiben wir seit mehr als
drei Jahrzehnten die in der Schweiz
hergestellten Qualitätspulverlacke
mit großem Erfolg in Deutschland,
siehe www.kabe-pulverlack.de.

Zur baldmöglichen Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)
im Verkaufsinnendienst

Sie haben
• eine solide kaufmännische Ausbildung
• gute Erfahrungen im Vertrieb von erklärungsbedürftigen Produkten
z.B. in der Lackindustrie, Oberflächentechnik o.ä.

• das richtige Gespür im Verkauf am Telefon und Spaß beim Beraten
der Kunden

• einen hohen Motivationsgrad, arbeiten zielorientiert und selb-
ständig im Verkaufsteam

• einen sicheren Umgang mit MS Office und ev. Erfahrung mit SAP
• gute Englischkenntnisse

Ihre Aufgaben sind
• der Verkauf und die damit verbundenen Arbeiten vom Angebot
bis zur Rechnung

• die Unterstützung des Verkaufsaußendienstes

Wir bieten Ihnen
• einen sicheren Arbeitsplatz in einem modernen Umfeld mit
einem aufgeschlossenen Team,

• eine leistungsgerechte Entlohnung mit Anwendung der chemie-
tariflichen Bedingungen für das Arbeitsverhältnis (z.B. 37,5Std/
Woche, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvor-
sorgemöglichkeiten etc.)

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre aus-
sagefähige Bewerbung schriftlich oder per E-Mail direkt an unseren
Personalreferenten, Herrn Ralf Ehmann. Für etwaige Fragen
erreichen Sie uns unter Telefon +49 7255 99-114.

KABE Pulverlack Deutschland GmbH
Sofienstraße 36, 76676 Graben-Neudorf
E-Mail: bewerbung@kabe-pulverlack.de

Interesse geweckt?
Unsere Stellenanzeigen findest du unter:

Übrigens kannst du dich über den Link direkt online bewerben!
Wir freuen uns über deine Bewerbung!

nussbaum-medien.de/berufsausbildung

Wir
suchen
dich.

Wir
suchen
dich.

Das bieten wir dir:

■ Moderne Arbeitsplätze und übertariflche Bezahlung

■ Exkursionen und Bildungsreisen

■ Regelmäßige Feedbackgesprächemit deinen Ausbildern
sowie flache Hierarchien

■ Angenehme und flexible Arbeitszeiten

■ Weiterbildung an der Nussbaum Akademie

www.nussbaum-medien.de

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben
die Chance, unserenVeränderungsprozess vomVerlag zumMulti-
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. Unsere Print-
Produkte werden durch unsere neuen Geschäftsmodelle, unter
anderem im Bereich E-Commerce, ergänzt. Begleite auch du uns
in die Zukunft der lokalen Kommunikation.

Fachinformatiker
für Systemintegration (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

Kaufleute fürMarketingkommunikation
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medienkaufleute Digital und Print
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)

an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medientechnologe Druck (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

ZumAusbildungsbeginn am
1. September 2022 suchen wir:

Putzhilfe gesucht
gut deutsch sprechend nach Neuthardt. 2x 2 Std. / Wo-
che.  0172 7216381
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Aufgaben: Sie bedienen und überwachen unsere Produktionsanlagen.
Dabei beschicken Sie die Anlagen mit Rohstoffen über Waagen und
führen Produktionsansätze im regulierten Umfeld (DIN EN ISO 13485)
durch. Zusätzlich unterstützen Sie bei der Produktabfüllung u.a. von
3D-Materialien und dokumentieren die Fertigungsabläufe. Sie erkennen
und beheben Störungen und kümmern sich um die Pflege der Anlagen/
Maschinen.

Profil: Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung,
vorzugsweise als Chemiefacharbeiter/in, Chemikant/in oder Chemie-
Laborant/in mit mindestens 3 Jahren Berufserfahrung. Eine sorgfältige,
qualitäts- und sicherheitsbewusste Arbeitsweise sind für diese Position
unabdingbar. Als engagierte Persönlichkeit mit Blick für dasWesentliche
verfügen Sie sowohl über körperliche Belastbarkeit als auch über
technisches Geschick.

DETAX GmbH & Co. KG · Carl-Zeiss-Str. 4 · 76275 Ettlingen
Jasmin Schlimmer · Tel.: 0 72 43 / 510 - 204 · karriere@detax.de

DETAX zählt zu den führenden Herstellern dentaler Werkstoffe. In Ettlingen
entwickeln und produzieren wir innovative Medizinprodukte für Praxis & Labor,
die weltweit vertrieben werden. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Eintrittstermin in Voll- oder Teilzeit einen

HIGH
PERFORMANCE

POLYMERS

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit guten Entwicklungsmög-
lichkeiten innerhalb moderner, mittelständischer Unternehmensstrukturen.
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

MITARBEITER IN DER CHEMISCHEN
PRODUKTION (m/w/d)

Verkaufs-Verkaufs--Verkaufs-VerkaufstalenteVerkaufs
WIR

SUCHEN

T.

Jetzt bewerben!
jobs@thollembeek.de
oder per Telefon:
07252–9445-10

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(m/w/d)

Ab sofort suchen wir:

PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w/d)

ENDOSMART®

Gesellschaft für Medizintechnik mbH
CEO: Dr. Bernd Vogel

bewerbung@endosmart.de
+49 721 957 967-000
www.endosmart.de

Verwaltung
Wilhelm-Schickard-Str. 9c
76131 Karlsruhe, Germany

Produktion
Lorenzstr. 6
76297 Stutensee, Germany

AUFGABEN
- Herstellen von medizinischen Implantaten, Instrumenten und Bauteilen
- Bestücken und Bedienen von halbautomatischen Produktionsmaschinen
- Qualitätskontrolle und visuelle Prüfung unserer Produkte unter dem
Mikroskop
- Erstellen und Bearbeiten fertigungsbegleitender Dokumente
- Optimieren von Produktionsschritten in Zusammenarbeit mit der Produktions-
leitung und Entwicklungsabteilung

ANFORDERUNGEN
- Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung
- Idealerweise Berufserfahrung im medizintechnischen Bereich
- Feinmotorisches Geschick, gutes Sehvermögen und Konzentrationsfähigkeit
- Sorgfältige, präzise und gewissenhafte Arbeitsweise
- Team- und Kommunikationsfähigkeit
- Schichtbereitschaft
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

FREUEN SIE SICH AUF
- ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem zukunftsorientierten
Unternehmen mit Freiraum für eigene Ideen
- Leistungsgerechte Vergütung und Zusatzleistungen
- Individuelle Einarbeitung sowie Weiterbildungsmöglichkeiten
- Familiäre Unternehmenskultur
- Gesundheits- und Sportaktivitäten, Mitarbeiterevents, Kantine,
kostenlose Getränke (Wasser, Kaffee und Tee) sowie frisches Obst

BEWERBUNG
Finden Sie sich in diesen Aufgaben wieder? Dann sind Sie bei
ENDOSMART® genau richtig. Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen!
Mail: bewerbung@endosmart.de
Post: ENDOSMART® GmbH, Denise Nittel

Wilhelm-Schickard-Str. 9c, 76131 Karlsruhe

ÜBER UNS
Wir sind ein auf Nitinol-Lösungen spezialisiertes, unabhängiges und
international tätiges Medizintechnik-Unternehmen mit Sitz in Stutensee bei
Karlsruhe. Mit unseren innovativen Produkten und Services sind wir seit
nahezu 20 Jahren zuverlässiger Partner namhafter Private Label-Hersteller.
Ziel unserer 90 hochqualifizierten Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen ist es,
Instrumente und Implantate für die minimalinvasive Chirurgie zu entwickeln
und herzustellen, um die Belastung und die Regenerationszeit von Patienten
zu reduzieren.

Haushaltshilfe gesucht!
Suche für 2-Personen-Haushalt - 3 Zimmer Whg. im Zen-
trum von Bruchsal - eine zuverlässige Putzhilfe einmal
pro Woche für 2 Stunden. Bei Interesse bitte melden:
 0151 19 33 43 68
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Ihre Küche "einfach" kaufen!

Mit persönlicher Beratung.
Einem Ansprechpartner.
Individueller, kostenfreier Planung.
Kompetenter Realisation.
Großer Markenvielfalt- und Qualität.
www.varia-kuechen.de

KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!



GARTENPARADIES Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/garten
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Benzstraße 6 · 76676 Graben-Neudorf

SEIT ÜBER 35 JAHREN BESTE QUALITÄT. TÜVGEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT.

 +49 7255 4500
 info@matzdorff.de
 www.matzdorff.de

Foto: Pillcsi/iStock/Getty Images Plus

Zum Ende der Gartensaison 
sind noch ein paar Hand-
gri� e nötig, bevor Harke, 
 Rechen und Gartenschere 
im  Schuppen verschwinden 
 können.

1. Gemüsebeet leeren: Grüne 
Tomaten können bei Raum-
temperatur noch nachreifen, 
wenn man sie zusammen mit 
Äpfeln in eine  Papiertüte legt. 

Auch wenn die Zeit der 
 Sommer-Genüsse vorbei 
ist, liefert ein gut sortiertes 
 Gemüsebeet weiter  Ertrag.

Der Rosenkohl etwa ist 
ein Wintergemüse, das im 
 November und sogar noch im 
Dezember geerntet werden 
kann. Nach den ersten Frost-
tagen entwickeln die vitamin-
reichen grünen Kugeln einen 
leicht süßlichen Geschmack.

2. (Nicht alle) Stauden zurück-
schneiden: Der Spätherbst ist 
die beste Zeit, um  verblühte 
Stauden zu beschneiden. 
Hierbei werden oberirdische 
P� anzteile kurz über der Erde 
abgeschnitten. Anschließend 
können die Wurzelballen aus-
gegraben und geteilt werden, 
um neue P� anzen zu bilden. 

Einige Stauden und Gräser 

sollte man einfach stehen-
lassen. Das setzt im winter-
lichen Garten Akzente und 
dient Insekten als Winter-
quartier. Igel freuen sich 
 dagegen über einen kusche-
ligen  Laubhaufen zum Über-
wintern.

3. Winterschutz für Frost-
sensible: Um emp� ndliche 
Rosensorten vor niedrigen 
Temperaturen und Frost rissen 
durch die Wintersonne zu 
schützen, sollte die Triebbasis 
mit Tannenreisig oder einer 
Mischung aus Mutter boden 
und Kompost abgedeckt 
 werden. 

Für Kübelp� anzen gibt es 
wasser- und  lu� durchlässige 
Vliessäcke. Für mehrere 
 P� anzen bietet sich auch ein 
Überwinterungszelt an.

4. Vorfreude: Wer sich  bereits 
im zeitigen Frühjahr an Farb-
tupfern erfreuen möchte, 
steckt jetzt eifrig die Zwiebeln 
von Frühlingsblühern in die 
Erde. 

Tipp: manche Zwiebeln etwas 
tiefer setzen, damit die  Blüten 
nacheinander erscheinen 
und sich die Blühzeit etwas 
 verlängert. (djd/red)

Jahres-Schlussakkord im Garten

Foto: JackF/iStock/Thinkstock

Wie Sie den Garten winterfest machen, erfahren Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-396/

Die meisten Ziergräser sind 
winterhart, doch gerade 
den wintergrünen kann die 
 Wintersonne zusetzen.  Daher 
benötigen einige in ihrem 
Wurzelbereich eine Laub- 
oder Reisigschicht, große 
Gräser wie Pampasgras sollten 
locker zusammengebunden 
werden. Von einem Schnitt 
vor dem Winter wird übri-
gens aus gärtnerischer Sicht 
abgeraten. Besser ist es, erst 
im Frühjahr vor dem Austrieb 
zur Schere zu greifen. Einer-
seits schützen die trockenen 

 Blätter und  Halme das Herz 
der Gräser vor Nässe, ande-
rerseits haben die Horste von 
Raureif überzogen hohen 
Zierwert. Zudem suchen auch 
Wildbienen hohle Stängel als 
Winterquartier auf. „Grund-
sätzlich gilt: Jeder Garten 
ist anders“, erklärt � omas 
 Banzhaf vom Bundesverband 
Garten-, Landscha� s- und 
Sportplatzbau e.V. (BGL). 
„Daher gilt: Je individueller 
der Winterschutz, desto besser 
kommen die P� anzen durch 
den Winter.“ (BGL)

Winterschutz für Ziergräser

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/garten/
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tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Tel. 07231 1821605 oder 0176 28446142

Wir kaufen jedes Auto
PKW, LKW, Busse, Transporter.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung u. v.m.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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LERROS
JACKE FULLZIP

CECIL
Hoodie Cardigan

69,99 € DEAL

49,99 €*
2%Cashback

STACCATO
Outdoor-Parka mit Kunstfell Kapuze

69,99 € DEAL

49,99 €*
2%Cashback

PICARD
EUPHORIA

79,95 € DEAL

59,99 €*
2%Cashback

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

89,99 € DEAL

69,99 €*
2%Cashback

„Schön, dass Sie da sind!“
Untrennbar mit dem Murg-
tal verbunden ist das zent-
ral am Marktplatz gelegene
City Kaufhaus in Gaggenau.
Wenn du auf der Suche nach
den neusten Modetrends und
Themen der Saison bist, wirst
du im City Kaufhaus garan-
tiert fündig.

Neben einer großen Band-
breite an bekannten Marken
erlebst du hier eine kompe-
tente und freundliche Bera-
tung in den verschiedenen
Themenwelten auf über

4.000 Quadratmetern. Im
City Kaufhaus finden in nor-
malen Zeitenviele Veranstal-
tungen statt, unter anderem
Modenschauen, Mode-Früh-
stücke, Late-Nights und ver-
kaufsoffene Sonntage.

Der Kundenservice steht be-
sonders im Vordergrund, des-
halb ist das Kaufhaus senio-
rengerecht und barrierefrei
gestaltet und das Parken ist
in der Tiefgarage Murgufer
ganz nahe möglich.

City Kaufhaus
76571 Gaggenau

kaufi nbw.de/city-kaufhaus

Versandkostenfrei
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Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Besser hören
und verstehen!
PATENTIERTES
ANPASSVERFAHREN
Den Klang Ihrer Hörgeräte deutlich
verbessern!
Mit unserem innovativen und neuartigen Anpassverfah-
ren„Natural Fitting“ klingen Hörsysteme natürlicher und
realitätsgetreu. Für ein besseres Sprachverstehen.
Exklusiv bei HÖRWERK - Kommen Sie gerne vorbei!

www.hoerwerk-akustik.de

HÖRWERK GmbH
FachgeschäftWaghäusel
Unterdorfstraße 18
 0 72 54 / 95 777 40

FachgeschäftÖstringen
Am Kirchberg 1
 0 72 53 / 987 20 31

Fachgeschäft Forst
Hambrücker Straße 18
 0 72 51 / 50 97 951

Mehr als 40 Millionen Menschen in Deutschland tragen eine Brille 
und über 5 Millionen leiden unter einer Schwerhörigkeit. Neben 
Ärzten stehen die Pro� s aus den Gesundheitshandwerken Augen-
optik und Hörakustik Menschen jeden Alters zur Seite.

Wenn es um Augengesundheit 
und Sehleistung geht, helfen Au-
genoptiker, Optometristen und 
Augenärzte, die Lebensqualität 
zu erhalten oder zu verbessern.

Partner für gutes Sehen

Dabei ist der Facharzt schwer-
punktmäßig für den medizi-
nischen Teil verantwortlich. 
Er kümmert sich um die Ge-
sundheit des Auges. Seine Un-
tersuchungen umfassen die 
Augeninnendruckmessung, 
die Beurteilung des Augenhin-
tergrundes, das Au�  nden von 
krankha� en Veränderungen 
und die Heilung von Erkran-
kungen. Augenoptiker und Op-
tometristen messen mit Hilfe 
modernster Geräte die Stärke 
der Fehlsichtigkeit und ermit-
teln, welche individuell ange-
passte Sehhilfe empfehlenswert 
ist. Durch die Verbindung der 
Messwerte mit hochmoder-
nen Technologien und dem 
Fachwissen des Augenoptikers 
können hochwertige Brillen 
oder Kontaktlinsen ausgewählt 
werden, die zu einer optima-
len Sehqualität verhelfen und 
für entspanntes Sehen in allen 
Lebenssituationen sorgen. Die 
Experten bestimmen bei Bedarf 
weitere wichtige Sehleistungen. 
Ein Besuch beim Augenoptiker 
oder Optometristen zur Über-
prüfung der Sehstärke sollte re-

gelmäßig statt� nden, auch wenn 
man bisher noch keine Brille 
gebraucht hat. So können Prob-
leme frühzeitig ermittelt und die 
passenden Sehhilfen ausgewählt 
werden.

Hilfe beim Hören

HNO-Spezialisten kennen sich 
mit dem Hörvermögen aus. 
Hörakustiker haben dann für 
jeden Bedarf die maßgeschnei-
derte Antwort und Lösung – 
Hörtest, Hörberatung oder An-
passung von Hörsystemen. Mit 
ihrer Fachkompetenz � nden die 
Experten schnell heraus, wie gut 
die persönliche Hörleistung ist 
und ob man etwas verbessern 
kann. Sie sorgen für eine maßge-
schneiderte Versorgung für den 
individuellen Hörbedarf, wählen 
aus einer Vielzahl von Hörsys-
tem-Modellen und kon� gurie-
ren sie passgenau. Grundsätzlich 
ist gut beraten, wer bei einem 
Hörakustiker in regelmäßigen 
Abständen vorsorgliche Hör-
tests durchführen lässt. Auch 
wenn keine Hörminderungen 
festgestellt werden, verpasst man 
nicht den Zeitpunkt, wenn das 
Hörvermögen allmählich nach-
zulassen beginnt. Bei Problemen 
mit dem Sehen oder hören heißt 
es also: Ab zu den Experten aus 
dem Gesundheitshandwerk! 
(KGS/FGH/red)

Experten für zwei wichtige Sinne

Foto: Ivan-balvan/iStock/Getty Images Plus

GUT SEHEN,
BESSER HÖREN
www.lokalmatador.de/gesundheit/
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Besondere Angebote auf unserer Homepage

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Licht für Leckeres
Die Küche ist meist der Lebensmittelpunkt der eigenen vier Wän-
de. Angenehmes Ambiente ist auch eine Frage des richtigen Lichts: 
gemütlich gedimmt beim gemeinsamen Essen, hell beim Erledigen 
der Schulaufgaben am Küchentisch.

Die Beleuchtung muss aber vor 
allem funktionale Anforderun-
gen erfüllen, damit es bei der 
Arbeit mit scharfen Messern 
und heißen Töpfen nicht zum 
Unfall kommt. Für Orientierung 
und eine gute Grundbeleuch-
tung der Laufwege ist in der 
Regel die Deckenleuchte ver-
antwortlich, eine Beleuchtungs-
stärke von 500 Lux ist in der 
Küche richtig. Doch Vorsicht: 
Die wandnahen Arbeits� ächen 
brauchen zusätzliches Licht, 
wenn sich der Küchenchef nicht 
selbst im Licht stehen will. Da-
für eignen sich Wandleuchten 
oder mit LED-Streifen unter-
leuchtete Hängeschränke. Alter-
nativen zur zentralen Decken-
leuchte sind mehrere Leuchten, 
Einbaustrahler oder Spots an 
einem Seil- oder Schienensys-
tem. Beste Zutaten für ein ge-
lungenes Lichtkonzept sind also 
unterschiedliche Leuchtengrup-
pen für Allgemeinbeleuchtung, 
Tisch, Arbeits� ächen, Schränke 
und Regale. Keinesfalls zum Re-
zept gehören falsch ausgerichte-

te Lichtquellen oder Re� exe, die 
blenden. Pendelleuchten setzen 
den Essplatz in Wohnküchen 
und Esszimmern in Szene. Es 
gibt sie in vielen Designs und 
Formen für jeden Geschmack. 
Seine Wirkung über die gesamte 
Fläche entfaltet das Licht, wenn 
die Lichtquellen in Größe und 
Form dem Tisch entsprechen.

Smartes Licht

Moderne LED-Leuchten spielen 
gerade in der Küche ihre Stärken 
aus. Mit nassen oder klebrigen 
Händen den Schalter bedienen 
war gestern. Heute reagiert das 
Licht auf Gesten und Sprache. 
Mit einem Fingertipp wechselt 
die Pendelleuchte über dem Ess-
tisch von kühler Helligkeit zu 
gedimmtem Warmweiß für den 
Ausklang des Tages. Das passen-
de Ambiente für jede Gelegen-
heit scha� en smarte Lichtquel-
len mit hinterlegten Lichtszenen: 
ob für ein Candle-Light-Dinner, 
eine Party oder Licht zum Arbei-
ten. (licht.de/red)

BAUEN 
WOHNEN

Licht & Beleuchtung
Foto: ExperienceInteriors/E+/Getty Images
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Dach- und Holzbau Scheitacker GmbH
Reutackerweg 12, 76706 Dettenheim, Telefon: 07247 85189

E-Mail: kontakt@holzbau-scheitacker.de, Internet:www.holzbau-scheitacker.de

•Zimmererarbeiten
•Holzrahmenbau
•Bedachungen
•Dachfenster

•Dachbegrünung u. Flachdach
• Innenausbau
•Asbestsanierung
•Eigener Gerüstbau!

Carports/Pergola u. Terrasse•
•Holz in der Denkmalpflege
•Fassaden
•Blech. und Spenglerarbeiten

•Zimmererarbeiten •Dachbegrünung u FlachdachCarports/Pergola u Terrasse•

Unsere Leistungen für Sie:

Dach . Fassade . Holzrahmenbau . Sanierung . Dachfenster . Innenausbau

DACH- und HOLZBAU
SCHEITACKER GMBH

FLIESEN?FLIESEN?
SANITÄR?

KLAR BEI
HORNUNG!
Für die

Verlegung/Montage
empfehlen wir gerne

Handwerksbetriebe
empfehlen wir gerne 

Handwerksbetriebe 
Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249 78-0
www.hornung-baustoffe.de

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze.
Bewerbungen gerne unter:

jobs@hornung-baustoffe.de

Langenbrücken | Im Sand 12 | Tel. 07253 8804656
jetzt per WhatsApp kontaktieren 07253 8804656

• MIELE EXKLUSIV PARTNER

• EXPRESS KUNDENDIENST

Contrade GmbH

Wenn die Tage wieder kürzer 
werden, heißt es, den Außen-
bereich herbst- und winterfest 
zu machen. 

Ein durchdachtes Licht-
konzept gehört zu diesem 
Vorhaben dazu. Dabei geht 
es zum einen darum, Wege 
rund ums Haus und durch 
den  Garten angenehm auszu-
leuchten. Zum anderen ist es 
wichtig, durch Bewegungs-
melder und smarte Haustech-
nik das Zuhause zu schützen.

Funktionale und anspre-
chende Beleuchtung 
Wenn die Dämmerung immer 
früher eintritt, sorgen Wand-
leuchten, Sockelleuchten 
oder auch Strahler, die vom 
Boden aus auf die Fassade ge-
richtet werden für genügend 
 Beleuchtung. 

Mit rundum per Bewegungs-
melder einschaltbarem Licht 
ist nicht nur der Gang des 
Bewohners rund ums Haus 
 sicherer. Auch potenzielle Ein-
brecher bevorzugen  dunkle 
Ecken und fühlen sich von 
 einem durchdachten Licht-
konzept gestört.

Angenehm hell auf allen 
 Wegen
Nicht nur direkt ums Haus, 
auch auf allen Garten wegen 
kann mit der  richtigen 
 Beleuchtung für mehr 
 Sicherheit und Komfort 
 gesorgt werden. Dank inte-
grierten Bewegungs meldern 
schaltet sich das Licht 
 automatisch ein, wenn eine 
 Person den Weg entlangläu�  – 
 Stolperfallen werden so früh-
zeitig gesehen und der Garten 
wird mit warmweißem Licht 
illuminiert.

Harmonisch-blendfreie 
 Beleuchtung von Trittstufen
Gerade in der Dämmerung 
ist die optimale Beleuchtung 
von Treppenstufen besonders 
wichtig – von der Kellertreppe 
bis zu den Stufen zum Haus-
eingang. 

In Frage kommen dafür Wand-
leuchten oder  Einbauleuchten 
mit entsprechender IP-
Schutzart. Um Blend freiheit 
zu gewährleisten, haben die 
meisten Außenleuchten einen 
Di� usor verbaut. Und auch 
Up- und Downlights sind für 
diesen Einsatzzweck geeignet. 
(Lampenwelt.de/red)

Foto: narvikk/E+/Getty Images

Weitere Informationen zu diesem � ema erhalten Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-822/

Bereit für die dunkle Jahreszeit –
Lichtkonzepte für  Sicherheit rund ums Haus
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Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

Abbruch- und Rückbauarbeiten, Entkernung,
Schadstoffsanierung

sven.heger@hbi-info.de · 0173-6627713
www.heger-bau-industrieservice.de

Foto: fotostorm/iStock/Getty Images Plus

Der Herbst ist da! Die  Blätter 
werden bunt und fallen von 
den Bäumen, die Sonne 
zeigt sich immer seltener, die 
 Temperaturen werden immer 
frischer. Es ist wieder die Zeit 
des Jahres, an der man sich 
abends aufs Sofa kuscheln und
es sich wieder richtig  ge-
müt-lich machen kann. Für das
herbstliche Gefühl in den eige-
nen 4 Wänden braucht es nur
ein paar wenige Handgri� e.
Für das perfekte Herbst-Fee-
ling in der eigenen Wohnung
sollte natürlich auch die Deko
angepasst werden. Der Herbst
ist bunt, daher dürfen Farben
wie Gelb, Rot, Dunkelgrün
oder Orange nicht fehlen Sie
werden am besten zu Braun-
tönen in unterschiedlichen Nu-
ancen oder Beige kombiniert
und erwärmen das Raumklima.
Am leichtesten lassen sich 
diese Farben über Decken,
Kissen, Teppiche oder über 
einzelne Deko-Teile einbrin-
gen. Auch Tannen zapfen oder 
Kürbisse erzeugen ein herbst-
liches Gefühl in der Wohnung 
und sind besonders günstig.

Licht zaubert Stimmung
Von langen Sommertagen mit 
späten Sonnenunter gängen 
müssen wir uns nun ver-
abschieden. Es wird immer 
schneller  dunkel draußen, 
sodass die Beleuchtung im 
Herbst umso wichtiger wird. 
Wer es  lieber natürlich mag 
grei�  am  besten zu Kerzen, 
die es in unterschiedlichen 
Farben und  Formen gibt. 

 Besonders toll sind natürlich 
Du� kerzen, die einen herrlich 
herbs tlichen Du�  verströmen 
und die gemütliche Stim-
mung daheim nochmal unter-
streichen. Wer seine Wohnung 
 lieber  moderner gestalten 
möchte, kann zu Leuchtsys-
temen mit steuer baren Glüh-
birnen  greifen. O� mals lassen 
sich die Farbtöne der Lampen 
verändern, sodass man eine 
 schöne Stimmung in jedes 
Zimmer bringen kann. Was 
jetzt noch fehlt? Ein lecke-
rer Tee mit  Honig, ein heißer 
 Kakao oder ein anderes Heiß-
getränk mit dem man es sich 
auf dem Sofa gemütlich ma-
chen kann.  (livingpress/red)

Herbstlich wohnen – 
Tipps für die goldene Jahreszeit

Weitere herbstliche Deko-Tipps erhalten Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2657/

MEHR ZUM THEMA
WOHNTRENDS?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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FENSTER?
DACH
FENSTER?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

DEMONTAGE
& MONTAGE& MONTAGE

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze.
Bewerbungen gerne unter:

jobs@hornung-baustoffe.de

Bagger-/Planierarbeiten Mutterboden (Humusboden)

Schotter-/Kiesmaterial Erdaushub

76698 Ubstadt-Weiher Hirschstraße 45 Tel. 07251 69229

Fuhr- und Baggerbetrieb

leistungenDienst-

Mobil 0173/
9862138

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß

Traditionell rustikal oder 
puristisch modern: Böden, 
Wände, Möbel und Wohn-
accessoires aus Holz brin-
gen die Natur ins Haus und 
 sorgen für Wohnlichkeit. Es 
ist ein natürliches Material, 
das  Wärme ausstrahlt und 
bei uns für Wohlgefühl sorgt. 
Seine Haptik und sein Geruch 
wiederum können auf Psyche 
und  Physis entspannend wir-
ken. Bei der Auswahl sollte 
man Stil,  Farbe und Textur 
des eigenen Wohnumfelds be-
rücksichtigen. Bei einer mini-
malistisch eingerichteten Um-
gebung wirken unau� ällige 
Holzarten wie Ahorn, Obst-

holz oder  Birke besonders gut. 
Ein gemütliches Ambiente 
scha� en Eiche, Ulme und das 
Trendholz Esche mit ihrer 
charakteristischen Optik. 
Die vitale und animierende 
Ausstrahlung von Holzober-
� ächen lässt sich noch stei-
gern, wenn man weiß, dass es 
aus guten Quellen stammt. Bei 
Produkten, die etwa mit dem 
PEFC-Siegel – erkennbar am 
grünen Laub- und Nadelbaum 
– in den Handel kommen, 
kann man sicher sein, dass de-
ren Holz aus ökologisch, öko-
nomisch und sozial nachhal-
tiger Forstwirtscha�  stammt. 
(djd/PEFC/red)

Wärme und Wohlgefühl

Wie Sie Massivholzmöbel erkennen, lesen Sie unter
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2691/

Ästhetik, Reinigungsfreund-
lichkeit und Komfort stehen 
hoch im Kurs, wenn Verbrau-
cher eine Modernisierung 
ihres Badezimmers planen. 
Beim Einbau von Komfort-
funktionen lässt sich ein wei-
terer wichtiger Gesichtspunkt 
beachten: Die Barrierefreiheit.
Bei der Generation 60 plus 
spielt dieses � ema eine große 
Rolle, doch auch in jüngeren 
Jahren kann man hier frühzei-
tig vorsorgen. Die Hersteller 
bieten heute eine Vielzahl von 
Lösungen, bei denen sich Bar-
rierefreiheit und ein selbst-

bestimmtes Leben verbinden 
– ansprechendes Design in-
klusive. Bodenebene Duschen 
gewähren schwellenlosen Zu-
gang. Höhenverstellbare WCs 
lassen sich nachträglich an-
passen. Und spezielle Wasch-
tische vereinfachen die tägli-
chen P� egerituale. Mit guter 
Beratung und professioneller 
Planung durch einen quali-
� zierten Fachbetrieb lassen 
sich mit solchen modernen 
Lösungen Bäder realisieren, 
die jeder Generation und allen 
Ansprüchen gerecht werden. 
(djd/Geberit/red)

Komfort und Design sind kein Widerspruch

Mehr zum � ema Badrenovierung auch auf
www.lokalmatador.der/webcode/thema-2520/
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SUPPEN-
GEMÜSE
fer tig geschnitten,
tiefgefroren,
2,5-kg-Beutel

Original
Hügelländer Schinken
„CULINARIO“

BLUMEN-
KOHL

ROSENKOHL

3.99
Preis pro Pack.:

EUR

Gr. 30/60,
tiefgefroren,
2,5-kg-Beutel

Gr. 20/30, tiefgefroren,
2,5-kg-
Beutel

ZWIEBELN

2.99
Preis pro Pack.:

EUR

Würfel (6x6) oder Scheiben,
tiefgefroren, 2,5-kg-Beutel

milder Schinken vom
Ausblick Landschwein,
250 – 1000 g
Portionen

Breite Seite 8b
Mo .– Fr. 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 16:00 Uhr

Franz-Gurk-Str. 8
Mo .– Fr. 09:00 – 17:00 Uhr
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr

5

5Er
ic
h-
Ke

ßl
er
-S
tra

ßeErich-Keßler-Straße 3
Mo. - Fr. 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 16:00 Uhr

COOL®

KARLSDORF

ALDI

dm

Jetzt mit VITAMINEN
das IMMUNSYSTEM
stärken! Durch schonende Verarbeitung und erntefrische

Schockfrostung haben die Produkte optimale Nährstoffe.
Alle Sorten sind küchenfertig geputzt und geschnitten.

2.99
Preis pro Pack.:

EUR 3.99
Preis pro Pack.:

EUR

17.99
Preis pro KG:

EUR

WILDSCHWEIN-
BRATEN

REHKEULE

14.99
Preis pro kg:

EUR

HÜGELLÄNDER Premium-Wildbret
Küchenfer tige Premium-Zuschnitte
nd ausgesucht zar tes Fleisch von
feinstem Geschmack.

ohne Knochen,
frisch oder
frisch
gefroren

nur mit
Röhren-
knochen –
jagdfrisch
gefroren
(1,5- bis 2-kg-
Stücke) 14.99

Preis pro KG:

EUR


